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NeueBürger .DerGemeinderats¬
ausschußfür die Verleihungdes
Heimats-u .Bürgerrechteshatin
seinerletztenSitzungdesBürger¬
rechtderStadtWienverliehen:

imBez .Leopoldstadt:Franz
Schanek,Rauchfangkehrer,Georg
Gradinger ,fleischhauer ,FranzHo¬
Lubet ,Wagner ,MathiasGelinck,
Schneider ,Josef Meier ,Schneider,
HeinrichHerrmann ,Eisen ,Anton
Kutscher ,Schweder ,Wenzel
Schmid ,Schuhmacher ,Anton
Potorn ,Schneider .Benedikt
Koblischke ,Glaser ,IntiusGaspar
technischer Hilfsbeamter ,hubert
Bruckner ,Drechsler ,JohannRise ,
Schneider ,VinzenzJanik ,Schuh¬
macher ,Ferdinand Mariner ,
Gemischtwaren -Vorschleißer,Josef
Guhl ,Naturblumenhändler( Be¬
richterstatter G .R .Oppenburger,

in Bez .Landstraße .Josef
R .händler ,Franz
Huber ,Schneider ,Sebastian
Szynski ,Fleischhauer ,Ignaz
Bock ,gew .Wäscher ,JosefKlaus¬
egger ,Gastwirt ,JosefMagane,
Gastwirt ,MichaelMetzer ,fleisch¬
selcher ,JosefRossel ,Schuhmacher
FerdinandGruß ,Dienstvermittler¬
JohannFritz ,Tischler ,FranzSu¬
schick ,Gastwirt .MartinMon¬
Drak ,Schuhmacher,JosefRisa¬
Oberbeamter ,AntonReinrecht
Marktriktualienhändler ,Heinrich
Traghail ,Privatbeamter ,Karl
Theurer ,Eiseur ,ThomasPanier,
Schwacher ,Ta¬
gezierer ,Franz Kohl ,fleisch ,

JohannGomoller ,Schuhmacher,
EngelbertNachnatal ,Schneider
FranzUri ,Privatbeamter ,Franz
Ruprich ,Kürschner ,AntonKirch¬
stetter ,Vertreter der BankSlavia
BerichterstatterG .R .Nagler ,fer¬

dinandRadisch ,Handels-Agent,
Rudolfdie Gerich ,WäschereiBe¬
sitzer ,KarlKrakora ,Fleischhauer,
RobertFrey ,TapeziereBerichter¬
statter G .R .Schweiß,

im Bez .Wieder :Michael
Fasching ,Privatbeamter ,Josef
Nier ,Hauseigenthümer,Josef
Confek ,Schuhmacher(Berichter¬
statter G .R .Breuer,
im Bez .Margarethen ;es

Ruziska ,Zimmeru .Dekration,
der Fa¬

ner Rudolf Ausi ,Leichenbe¬
stattungs - Unternehmer .Ignaz
Berger Klaviermacher ,Karl
Hausmann ,Spängler ,Johann
Kopestine ,Laie ,
Hartmann ,Schlosser ,Anton
Schwengler ,Kaufmann,Arnold
SchmidKleisten erzeuger¬
TheodorAhl ,Tischlermeister,Josef
Wallner ,Sattelbauerscheider ,
RudolfKern ,Schlossermeister ,Be¬
pold Simon ,gewesGastwirt .
AloisKrapie ,Anstreicher,Josef
Politzky ,Messerschmied,Josef
Enkesch ,Werkmeister ,Rudolf
Mutscher ,Kleidermacher,Wenzel
Tat ,Privater ,In
Neumayer ,Gußmeister ,Johann
Balik ,Schneider(Berichterstatter
G .R .Gallmann ,

im B .erbau ,Johann
Riedel ,Josef Grammel ,Schneider
Friedrich Krauli ,Bronzwar
erzeuger ,HermannGötz ,Tischler
AlexanderMüller ,prot .Kaufmann.
ad Lorenz ,Krankenvernom¬

29

troktor ,RudolfRinke ,eisge¬
schäfts-Inhaber,FranzGeist ,theil .
waren verschleißer ,Maximilian
Riell ,Schuhmacher ,Wilhelm
MerkerMechaniker,AntonLoke,
Tapezierermeister ,KarlTesar¬
Kaffeeschenker,FranzSerz ,ein
schneider ,MichaelKeinrath ,Holz
Kohlenverschleißer ,WilhelmBau¬
disch ,Schneider ,FranzTuma¬
part .Gemischtwarenhändler,dage¬
an Hannampf ,Tischler ,Ja¬
kob Meineck ,Schuhmacher ,
VincenzSchiller ,Uhrmacher,Karl
Mayer ,Tapezierer ,FranzHerzer
Maschinenmeister,JohannStun¬
ner ,Inverlier ,MathiasMorare,
Schneider,JohannLocherer,Brechs¬
ter ,Adolf Bretscher ,Inhaber
einer Privatschule ,JohannZim¬

ern ,Schneider ,Josef
ReginenBurscher ,Theodor
DaberkowVerlagsbuchhändler,
JosefKöllner ,Geischhauer ,Als
Chamel ,Lovergalanteriewar¬
wäger ,JohannBraut ,führen
gen Operatur ,GeorgRechnor ,
Tischler ,Michel ,ih¬
instrumenten Erzeugen .Karl
Fritz ,Gläser .DarBürger
Goldarbeiter,RudolfThielfrag ,
ner ,JohannJakowitz ,Tischler
FerdinandGüter ,Gemischtmann,
verschleißer ,AloisHork ,Schuh,
macher .KarlRatke ,Fleischselcher
Haag ,Bronzwaren Er¬
zinger ,LeopoldSeidenglanz,Schwe¬
derKerlKupperMetalldrucker,
BlasiusSchuster,Fleischhauer,Josef
Gillinger ,Graver ,Franzselber,
dreyser ,IgnazJerlickerSchnei¬
der Antonziska ,Schuhmacher,
Karl Lefner ,Hausmitgentümer
(BerichterstatterG .S .Bachmann),11



im Bug Josepper non
Rieger ,Hafner ,JuliusAlbert
Krankenkassen-Sekretär,Josef
Zupla ,Schneiter ,Jakobhabe ,
lada ,Tischler ,FranzManck,
Tischler,JosefStephan,Gemischt,
warenverschleißer ,JosefGroß¬
denMathiasSchöpf ,Schmider¬
FriedrichOberbauer,Magaziner ,Georg
Richter,Gemischtwarenverschleister(Bericht¬
erstatter G .Rain,
imBez .Altergrund ,Anton

Hacker ,Privatier ;AdolfSan¬
dera ,Bäcker ,FranzDeuster,
Anstreicher ,MenzelStuden¬
Wagenlassierer,JohannKasperger¬
Zuckerbäcker ,JosefNacky,
Holzu .Kohlenhändler ,Michael
Zimmermann,Bäcker ,Franz
Knechtsberger,Priseur ,Josef
Glaser ,Eifer ,JohannGarber
Schneider ,EduardTal ,Klein¬
Fuhrmann ,JohannJabranz ,
Tischler ,LudwigMutzmannMechaniker,JohannMan ,ver¬

golder ,an Buttel ,Scha¬
der ,Josef LanghammerSchuh¬
macher,(BerichterstatterG .A.

dürbe ,
imBez .GartenAndrang,

Georgioris ,Gemischtwarver¬
schleißer ,Berichterstatt .Wilder

z .Simmerin ,Martin
Fischer ,Hausbesitzer,Johann
Kummer ,Hausbesitzer ,Josef
Sandenschitz,Gastwirt ,Bericht¬

erstatter G .R .ist ,
im Bez .Meidling ,Josef

Wyhen ,Fabrikswerkführer ,
Franz Siegelbauer ,Brantwein¬
schenker ,JosefPfeilerfüh¬
wirksbesitzer ,FranzKarlSapada,
Hausbesitzer,FranzSchall,Gemischt,
warnerschleißer ,Leopold Be¬
feind ,Hausbesitzer,WilhelmWer¬

werk ,Drechsler ,AlsSie
Bürstenmacher ,GeorgRöhre ,
Ficker Eigentümer ,Adalbert
Dirscher ,Tischler ,AdalbertWe¬
l ,Drechsler(BerichterstatterG .R.

Götz .
imBez .Hietzig :KarlNeu¬

Barth ,Seiler ,Annahart ,
Graver ,JosefPieck ,Bezirks¬
rat BäckerHandbesitzer .Be¬
rechterstatter G .R .Poger ,
Preis ,Gra¬
H :Franz Libel ,Primar .
poldKantzKleinschmecktsbesitzer
JohannKalenbrunner,Privater,
MaxKreiztReichardtEinspänner
u .Brantweinschänker,Laurenz
Gruber ,Drechsler ,KasparGa¬
ger ,GemischtwarenverschleißerAdolf

an ,aussagen ,o¬
Zehelgruber,fuhrwerksunternehmen,
BerichterstatteR. Weberger
Leopold Fritziger ,

Man ,aus¬
Besitzer ,JohannKönig,Zeitungsheraus¬
geber,AloisSchneider,Hausbesitzer,
AntonKanzel ,Metallgießer ,Ignaz

theidet Brandweinschanker ,JakobMk12
Küche.AugustRucius ,Ziegeldecker¬
denGegner ,Wildenhandler.

a ,sie ,
Katzenbeiser,KunstblungenblätterErger¬

GustavMartin ,Peter ,Fried¬
richSchmidtRealitätenbesitzer,Kort
Kocher ,Schuhmacher ,Madislaus
chael ,Viktualienhändler ,Franz
Skoda ,Tischler ,AntonKrie¬
Hausbesitzer,JohannAuerhammer
Sonn -u .Regenschmerzeuge,Ludwig
Weigelbraun ,Gastwirt,JosefAndre¬
Großfuhrwerksbesitzer,AntonGoberitz,
Binder ,JosefGötz ,Gemischtwaren
händler ,BerichterstatterG .Dany,
FranzDammann,Holzu .Kohlen¬
BerichterstatterG .Graf

in Hernals ,als Gade¬
Drechsler,JuliusGutschik,Gestiget,
händler ,AntonDitmann ,Gast¬
wirt ,FranzWeizer ,Gemischten,
verschleißer(BerichterstattenOR.durcht,

in Währung:FranzHaupra¬
Hausbesitzer,FranzSotta ,Spengler,
BerichterstatterG .Dechant
in DöblingAlbertLevenha¬

Fleischhauer,Rudolf,Matzek,Anstreicher
Berichterstatterc .Holz,
im Bez .Brigittenen :Bruder

VerwilleUhrenu .Zumenhändler¬
AntonBeil ,Milchgroßhandler,ordi¬

nandich ,Karschicker
JohannHitz ,EinspännerEigenen
ConstantinMuschel,Privatior(Bericht
erstatterG.Hütter,

InderselbenSitzungwurdeeiner
größerenAnzahlvonProsendie
ZuständigkeitnachWienverliehen,
bezw.zugeführet.

NeueGenerale .DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Gottbauer
die WahlnachstehenderArmenda¬
desBezirkesAllergrundbetätigt .
Josef Steck ,Dr .AntonBruder
FranzBucher,JosefBuger,Franz

tor ,und
kan ,RobertKlammert ,Franz
ansky ,FranzMarck ,Hein¬
richGreißler ,KarlSchatzberger.

Er .u .österreichischeSparkasse.Bei
derErstenösterreichischenSparkasse
wurden im September von26147
Parteien ,9,3132247eingelegt
undan 24809Parteien ,10,74994
84rückgezahltderStanddes
InteressenEinlags-Kapitalsbetrag,mit
30 .September458 ,730. 65902l .Be¬
derHypotheker,Liquidationwurde
in September1846 . 82478zu

zählt ,undein Betragvor11 .



rückgezahlte.AmSchlussediesesMo¬
merbetragendiesämtlichmithaf¬
den Vorbehrer263,874925478b
derTilgungs-u .Einlösungsfrau¬
24989667 ,diePfandBriefeim
Umlauf60jährig16,401800k .Bei
derPeterundVorschuß.Abthei¬
lungderErstenösterreichischenSpar¬
kassewurdenimSeptemberan
Wechseln,es kompliert .189991
84 ,einkassiert ,20,65770138.

DerösterreichischeKunstreinunddie
GemeineWiender Kartrathätte
wiebekanntderstreichischer
Kunstvereinezu Zweckenseiner
KunstverstellungdesadlicheBe¬
stitute ,dasdieVolksfalleun¬
mittelbarerschließt überlassenin
dortbefandsichauchseiteinigen
konntendieAusstellungdesgren¬
ten verint .Daüber diesesdota¬
le für ZweckederEntgegender MeldungenvonLandstur¬
pflichtigenaufdemBezirkeFeuer
StadtundJosesstadtmehrereWochen
lang benötigt werde ,mehrten
Vereinegekündigtwerden .Über

Anre¬ des M .D .Neumayer
wurdederMagistratin dergestri¬
genStadtratsitzungbeauftragt
ein geeignetes Lokalefürdie
AusstellungendesösterreichischenKunstwasschleunigstinVor¬
schlagzubringen,welcheszum
vorübergehendenErsatzdienerkonnte .

ErweiterungdesTürkenschanzperkes,
InderletztenSitzungdesStadtrates
berichteteM.GatzkaüberdenRegi¬
nerungsplanfürdieWürkenschange
u .zwischenderprojektiertenMeridian¬

u .derGrosshoferstraßesowiefürdie
Hartäckerstrafe,bezw.fürdieseinerzei¬
tige ErweiterungdesTürkenschan¬
parkesimBez .Währung.DieobenMeridian¬

genannteStraßeist projektiert ,ander
WohlseitedesheutigenTürkenschweiz
partesals Verbindungzwischender
harlackerstraßeu .derverlängertenSer¬
wartetestender Bauleinfür diever¬
länger hinausstrafe ,welchemit
einer leichtenKrümmungindie¬
GrosthoferstrafegegenüberderHacke
gasseeinwindet ,ist unterzugrunde¬

legung einer Nasenbetevon
23festgesetzt .DieSpöttelasse
soll in einerBreitevon15 ,bezo¬
12Meterin die verlängerteHofmauer
straßemiteinerstarkenbrechnung
nachNordenfortgeführtwerden.
zur Verbindungderverlängerten
Hafenauerstrafemitderverlänger
denHaubtsacheist eine12inbreite¬
Straßegeplant.Dieübrigenprose¬
tierten StraßenweisenBreitenvom
12u .15mauf .Westlichvonder
hochschulefürBedenkettet,u .denn
tenscharper u .schlichen
andenletzterensoll eingroß¬
Parkanlagehergestelltwerden
welcheeinenFlächeninhaltvon

900 Guldeneraufweist .

zumBaueinesihrenAmtshause
in der Brigittene Gemeindeter

hatbekanntlicham21 .Märzl .J .
beschlossen,zurErwegungvonPlenen
für dieErbauungeinesstädtischen
Amtshausesin begriffbeigittenen
u .zweiersichanschließendenZins¬
häuser,eineöffentlichennicht

de ange¬

0

der den für dieÜberauf
der Projekte es heutemittage
abgelaufen .Eingelangtsind19
Projekteu .zw .vonderArchitekten
Rudolfbeit nur fort defen¬
sterGothenStreit ,JosefScheper
Heinrichu .ChristophStumpf,
HansSchwerte ,Hr .Mußbeck
A .hochw.R .Dieter ,R .Frey¬

muth .Heinrich an ,Joh .
bauer Karl Badieber ,Giet
Hans Mage Peter Rudol¬
HansKrause ,HansZart ,
DrSchöphal ,Stud .Trösch,
AntonFazekopoldEbr .
derVerjektederbeidereltern
sindverspätet ,etwasnach12Uhr

eingelangt .
x

herausnahmeder altenGewehr¬
InderheutigenSitzungdesVettertes
berichteteSt .Jaküberdererliche
AnsuchenderAperial-Contente¬
Gro-AssociationumBewilligung
zurBelastungdernochnichtheraus¬
genommenenunbenütztenRöhre,
Straßenkörperbis zudemZeitpare,
in welchemdie betreffendenStraßean¬
läßlicheinerRegulierungoderaus¬
einemanderenGrundeaufgerissenwer¬
den muss .Der Referentbeantragt
mitRucksichtaufdieGefahrung
derSicherheitinÜbereinstimmung
mitdenstädtischenAnderedenUn¬
suchenderGesellschaftkeineFolge¬
zu geben ,vielmehrdieGeselschaft

unter volle AufrechthaltungStadt
ratsbeschlussesvom28 .Mail .J .aufzu¬
fordern ,die Rohrnochin diesemJahre
zu entfernen .DemAntragewurde

zugestimmt .
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DeutschmeisterSchulzenorps.ZurFeierdes
NamensfestesdesKaisersveranstaltet,das
DeutschmeisterSchützemorpsam4 .5 .u .12.
d .aufderGarnisonsSchiesstätteinWien
einFestschießen,Teilnamsberechtigtsind
alleSchützenu .Schützenfreunde.Und
Armergewehresindzulässig .DaderGeben¬
tempelreichlichbedachtist ,isteinerege
Beseitigungzuerwarten.Am6 .d.
werdenes50Jahre,daßdiebeidenMil¬
gliederdesDeutschmeisterSchützen
LeopoldSteinhauselu .MichaelAhl
zumInfanterie -RegimentNo4
cessentiertwurden.AusdiesemAnlasse
wirdandiesemTageinKirschesRestan¬

rationimPeter ,Großezufahrtsstrafe
56eineFeierveranstaltetwerden.
BeginnachtUhrabends
AusdemRathause .Bekanntlichhat

B .Dr .die Anordnungge¬
wollen ,das Bürgeru .Beamten.
BeeidigungenArmenratsangebo¬
bungenÜberreichungvonSalvator¬
Medaillenu .anderenAuszeichnun¬
gen amjeweiligen erstenVon¬
lag eines jeden Monatsvor¬
genommenwerden .DerheutigeDo¬
meslagdurfteeinerderbewegtesten
gewesensein .EinergroßenAnzahl
von Personen werdendievom
der verliehenenAuszeichnung
genüberreicht .25neueBürger
legten den Bürgerin dieHände
desBürgermeistersab ,wobeider
Vorstanddes PräsidiariusMagi¬
staatsrat Appel ,dieEidesformel
vorlas ,u .einhalbeshundert
nemGemeinengelobtenin
GegenwartdesBürgermeisters

gerneErhaltungderübernommenen
Pflichtenan .
denverschiedenenFeierlichkeiten

wohntenan :I .K .R .Neumayer
dieGemeinderathörner ,Brammiß,
Lang ,Dechant ,Direk ,Geger¬
Ferdinandauf ,FranzGraf ,Seba¬
stive beck ,Gottbauer ,Hermann
Gölz ,Gormann,Graber ,Dr .Klotzberg
Aren ,Marsch ,Apperberger ,Bilder
Pothek ,Rauer ,Risweg ,Rykel
Schleidt ,Schweig,Tomola,Weitmannu

Wessel ,Wessel ,ferner
dieBezirksvorsteherSpitaler ,Kais.

RatWeidinger,Fruga ,Gusteither,Helbling
Hofingeru .Baumann,diePfarre
Marschallin ) ,Lau¬
Alle Gold Last
u EistererHonoriten ) ,Magistrats
vidirektorDr .Miskochenu .die
Magistratsrät ,Appel ,Asperger
Waren ,VictorinStadtbrudere
vonBergerOberbuchhalterhang,
Magistratssecretar .Dr .Schwarz,Kandiret,
torMeyer,FeuermehrommandantMüller
dieKünstlerTante ,Goltz ,Schwarz
seit ,Saline ,derDirektorderHerr
hoferProf .Dr .undWeiß,eineDeputation
derGesellschaftderKunstfreunde
der SectionWiendes st .Juristen¬
b ,die Bez .Schulischer
Fanolatsch,Felleru .Niederhofer
dieLehrkörperderSchulenSala¬
gasse 9 u .ReperplatseiderVerteilungen
Musikschule,Kaiser ,oderfreiwilligenollatin
FeuermehrenvonPerging .Gest .
hof ,MitgliederderBezirkstaten
gen ,Gemeinstitutu .Ortsschuleute

derin BetrachtkommendenBezirke
zahlreicheGenossenschaftsvorsteheretc .

anersterHalteist zunennenLand¬
schaftmaler AntonPlank ,
demdie großegewendeter¬

1

Medailleüberreichtwere ,derselbe
AuszeichnungerhieltenBürgeru.
HausbesitzerJosefRock ,welcher
im Bezirk fandendurchlange
ZeitverschiedenecommunaleÄmter
bekleidete ,u .G .JosefBock ,wel¬
cher schonin derehemaligen
GemeindeWahrungverschiedene
GemeindeFunktionenein hatteu .
nachderhinverleibungderVorortewerde1

Bezirksalu .seit mehrerenJahren
das Amteines Gemeinderatesbe¬
kleidet .Die Sa¬
Medailleerhieltenderresignierte
Pfarreru .Haus-DirektordesFran¬
ken u .deferenten Heftesfür
WollgeisterJosefRosa,dieHerren
ral Jost Rainharter ,begehert
u .Vorstehen-StellvertreterderGe¬
nossenschaftderDrechslerCollatin
AntonKern ,FranzMeyer ,Ernst
kript u .GustavMiese( Alter ,
grund ,LeonhardBraun ,Franz
Danku .RudolfJachbauer
Prioriten ) ,fernerdenhernacher
MännergefangerenBiedersinn
diefreiwilligenFeuerwehrenvon
Hütteldorfu .WährungderOber¬
lehrer derMädchenerksschule
harrtenReperplatzkleinen
Wasserbau,denVolksschullehrer
der KnabenwaltsschuleLandstraße
Salzmaasse9JosefBuchell,der
MusikschulinhaberRudolfKaiser
endlichFrl .KarolinePruckmer,
großherzoglichmecklenburgsche
ProfessorinderTonkunst.Dem
HauptmannSalvertreterder
PermehrWährungHaushätten
wurdeeinAnerkennungsschreiben
zutheil .EinEhrengeschenkerhielten
die Mitgliederderfreiwilligen
FeuermehrMühringFranzRiecker¬
Johan Schmidt der Woh¬



sein Rock ,Johan
Kocher ,fer dieMitglieder
derfreiwilligenFeuermehrhüttel,
dorf MichaelSchmolz ,Anton

AG
aller ,Josef Her¬
u .Josef Mar¬

derBürgermeisterhieltbeiden
einzelnenAnsprachen,aufwelche
dieAusgezeichneteninherzlichen
Wortenerwiderten .
AußerdemwurdedieBeeidigung

bezw .Eideserinnerungstädtischen
Beater u .angestellten ,sowie
die VorstellungneuerBeamteru .
LehrgehorenvomBauvorgenommen.

WienerStadtrat¬

Sitzungam2 .Oktober1902.
Vorsitzenderu .B .C .Neumayer¬

S .R .Braumesbeantragtdem
Ansuchenein Zustimmungzur
UntertheilungderRealitätE .Z .1230
inUnterWeidling,Dreschegasse
aufzweiBaustellenFolgezugeben

Angenommen)
desProjektfür dieErweiterung

des Partischen WaghausesamCa¬
bemerktefür auch und Strohim
BezirkeRudolfsheim,danndieEin¬
leitungdesHochzuellwassersunddie
VerbesserungderBeleuchtungsanla¬
ge in demselben ,wird miteinem
erfordernisse von 7495f 46x

genehmigt.
densterblicherÜberrestendes

am19 .Jänner .7verstorbenen
schwerdvon indorfFerdinand
Kinkler ,welchegegenwärtigauf
demSchmelzerFriedhofesichbefinden
wird ,daseigeneGrabNo .56der
Gruppein neuenTeile desBau¬
gartener Frische auf dieDauer¬

des Priester ,

NacheinemBerichtedesN .63
Fraugelangen ,die Interessender
AmalieGrafen verzerscheEr¬
wehrstiftung an 25Feuerwehr¬
männer ,und jene desTherese
FeyerteilschenLegatesan30sehr
arme und brave Waisenkinder
zurVerteilung.

die beimBauedesTholerail¬
lons in der städt .Versorgungsan¬
stalt in St .AndreasTraisenauf¬
gelaufenenMehrkostenper1680
werdengenehmigt .
Man legte Prä¬
narefürdiestädt .Patronatskirche

zu Landstraße
fürdasJahr1903vordenAusga¬

ben von 686855 stehenEinnahmen
von545085 entgegen ,sodaß
derausGemeindemittelnzudeckende
Abgang141770beträgt .Das
Präliminarewirdgenehmigt.

M.Oppenberger,bringtzurKennt¬
ins ,das anläßlich der fürdas
heurigeJahr in Aussichtgenommenen
gründlichengestellung derGarten
flächenan Protestenzu demPro¬
jektefürdieHerstellungeinerVer¬
bindungzwischenderStraßenbahn,
lini Franzensbruckenstrafeu .
den am Peterstern eindenden
StraßenbahnlinienalsUntergrund¬
bahnStellung genomenwerden
aus .Nachdemdieses Projektein
Rosensumvon 600000fl .ver¬
schlingenwurdeu .dieUmlegung
vonmehrerenHauptantensower
mit Rücksichtauf dieungünstigen
GrundwasserverhältnisseamPeter¬
stern die ErrichtungeinesPup¬
werkeserfordern würde ,welches
die EntwässerungderUntergrund,
bahnzubesorgenhätte ,wirdnach
der Wegedes BerichtVetters

vondieserProjekteUmgangge¬
nommen .

so vorgelegte Pro¬
jektfürdieFortsetzungdeskannt¬
bauerin derReschgasseinha¬
kosten 2500 fgenehmigt .

der Abteilung derRealität
hitzig allmanngasses .Z .auf
3 Baustellenwirdzugestimmt.

M .Dr .Deutschmann,beantragt
dieRealitätMargarethenMatzken.
dorferstens 80 im Ausmaßevon
213146 in um den Preis von
180000einzulösen .DieKreu¬
fällt mitAusnahmeeineskleinen
teils von ca .22min denver¬
längerten Strafen derRei¬
geachtsdorferstrafe ,bezw .inden
Margarethen - Gürtel( Aug . )

DasProjekthierdieRegulierung
des Margarethegeertels vonder
Stadtbahrhaltestatebis zumRech¬
Hausergutes in denBezirken
Warmhilfu .Weidlingwirdmit
demdie GemeindetreffendenErfor¬
dernisse von50076864ge¬

migt .
DieAnträgederStadtvatersbetref¬

fenddieSupellationderMen¬
blasserleitung in die man
kannte besser zuBreithen
bezog .beschenddie Abervon
Hochzuellenwasserwerdengewegt.
ZurückziehenvonBeschwerden.

der heutigeSitzungdesStadtrate .
berichtet u .Wesselskyüber¬
Zurückehr ver¬
malungerichtshofeinAngelege¬
heit ,technischpolitischenStraf¬
merer Straßenbahnen auf
gigeBeschwerdeBerichters
bemerkt ,daß die Gemeinde

gute
gegen da ich aberha¬



zufolgeBeschlussesvom11 .April1902
gegeneinenErlass desEisenbahn¬
Ministeriumaus demGrundebeim
VerwaltungsgerichtshofeBeschwerdege¬
führt ,weil ihr in diesemErlasse¬
aufgetragen war ,denBedingungen ,
welchebeidertechnisch-politischenPrä¬
fungmehrererstädtischenStraßen¬
bahnligenvondenVertreterndes
Hofarrt ,die kk .Post -u .Telegra¬
phenDirektion ,der kk .Staatsbahn¬
Direktion Wien u der Dampftra¬
mag .Gesellschaftvorm .KrauseKöng
gestellt wordenwarzuentsprechen
NachdemdasEisenbahn-Ministerium
nunmehrmit demvorliegenden
Erlasse imSinneder ihr zurEr¬
stattung der Gegenschriftzugestell¬
ten Beschwerdeder GemeindeWien¬
denangefochtenenErlaßdahinab¬
geänderthat ,daßderGemeinde
nicht die Erfüllungder an dener¬
mahntenInteressantengestelltenBe¬
dingungenaufgetragen ,sondern
lediglichdieErfüllungderjenigen
Bedingungennerdingseinge¬
schärftwird ,welchenachdembe¬
reits in Rechtskrafterwachsenen
Baukonsensegegenüberdengenann¬
ten Interessenten zu erfüllensind ,
beantragtederBerichterstatterden
neuerlichen Erlaß desEisenbahn¬
nistionis zur Kenntniszuneh¬
menu .die Zustimmungzuer¬
teilen ,daßdie . k .Verwaltungs¬
gerichtshofdasVerfahrenüberdie
überreichteBeschwerdeeinstellt ,den¬
Antrage wurdezugestimmt .
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WienerRathausKomitsichderdochgleichenähertu.nurfür einengeringenRest .1 .Peter RathsFol .1674
die Grundarbeitennochübrigengeberu .verantv .Redakteur.R .Eigtder Entrin für dievorläufi¬10.Jahrg.WennPreis.3 .OktoberN.327genBaubjekte ,welcheeinen

zu den Landtagswahlen .Die Fassung von 2200Betten
Anzahlder Wahlbelief sich miteinemGesammtkostenerforder¬der Reclamationauf249,352 mit von 7 ½Millionen insich
Sie erhalten aufden schließen,istder1Jänner1904Mart .1891 art .19798 festgesetzt .MitdemAusbaueden von 1766 .de182 der gesammtenAnlagewirdein
Margarethen1795Mariahilfe fassungenvonca .4000Betten1 .Neubau 12240 Jah¬ mit einemKosterfordernisse
846 ,Alseund1453 .herbeiten von10 ½Millionenweicht ,wie¬
512Zimmern5000 ,Meidling denzurheutigenBesichtigung
1794 ,Fitzing10812 ,Rudolf, warenerschienenBemLänger
hin 1891 aus der Ma¬ V .F .A .NormanSt .Gott
kg Germ13349 ,nach¬ Magistr .ViceDirektoru .Weiskir¬

den 1498 ,voll 5929 ,bei¬der
tene 750Wähler . Berger,MineBauDirektorHeimreich

die MagistratsräteAppelu .AprderBaudereinerVerfer¬
Sekretär,Pfeifferu .OberCorDr.Vondungsanstalt in Laien .Um7

ante vormittags4 Uhrfindet dieArchitektenScheiringeru .rohe,
GegenS .Majestätdes dieErsteherderBaumeisterarbeiten
Kaiser die Hinlegung S .Königu .R .Müller,Baumeister
der Versorgungs¬ Groger ,dieserischeInger
est in den palt ,welcheer Rutzu .MohnerKanzleidirektor
Ersatzfürdasin denBesitzdes MayerKellermeisterReith
Anstalten oder über¬ et .In mehrerenWägenbegab

sichdieGesellschaftnachKriegaufgehendeallgemeineVersorgungs¬
denBauplatz ,dereinWesenvonaus alsbach ,9Spitalgasse
der Thiergartenmauerbegrenztgedachtist ,gleichzeitigaberden wird ,u .besichtigtedortunterderAnforderungeneinerspäteren führung desMutterscheZeitRechnungtragensoll .EinerreichdiemanbegriffenenOb¬EinladungdesGemeinderats-Präsi-¬undüberzeugtesichdavon ,daßdemfolgendfandheutevormit¬zuin überraschenkurzerZeitlagedurchdieVertreterderWie¬ein Werkentstand ,welchesge¬regresseu .in Anzahlgabe. trostdenVergleichmitähnlichendenGästeeineBesichtigungder
seinesgleichenaufsichnehmentigenAnlagestatt ,welche kannu .Berufenist einemBe¬am26 .Juni d .J .in vollemBru¬
dürfnisseder geschlossenenArmen¬de ,so daß ein Theilder pflegein Gegenwartu .ZukunftGeradesichbereitsunterdoch
erschöpfeneWeisezugenü¬wirdet ,währendeinanderer
gen .Andie Besichtigungderin

BaubegriffenenObjekteschlag
sich in denRäumenderBautlang
bei ,welchein denRäumenein¬
für diesenZweckgemietheten

Jahr¬
steuntergebrachtist einFrühstück

an ,oder
Ratskellerwirtschaftunterder
LeitungdesGeschäftsführersHelm
beigestellt wordenwar .ImVerlaufdesFreihstückbe¬
grüßtevonBürgerdieGäste .
derGemeindeWiese,dankteihnenfürihrErscheinenu .gabderÜber¬
zeugungAusdruck ,daßvon
demgesehenvölligbefriediget.
sei .Erversichere,daßersichdie
GemeindeWienstetszurEhrean¬
rechnenwerde ,wennsieBauten
wiedie heuteGesehenender
Molindungzuführenkönnen

NamensderPresseerwiderte
RedacteurGradt .Erdanktedem
BürgermeisterfürdieEinladungu.
fuhrdannfort .DieEinladungist
gewissnichtohneGrundu .Absicht
erfolgt .WirwerkendieAbsicht,wer¬
denabernichtverstimmt,imGegen¬1teil wirsinderfreut .HerrBürger¬
meistervindicierenderPrassedie
Aufgabe,getreulichüberalteBat¬
sachenu .Geschehnissezuberichtenu.
diePressekommtdieseihrerVer¬
pflichtungnach .DieGrößeder
Ereignisseerschwertmitunterder
Berichterstattung.InnächsterNäh¬
die Landwerkeru .die
künftigeHerenanstalt,hierdas
neueVersorgungshaus,dassind
lauter Beweise ,das Landu .
GemeindevonderAnscheidung
ausgehen,daßfürihreKinder,
fürihreKrankenu .fürihrAr¬nengesorgtwerdenmuß,u .das
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hiebeinichtsgut ,schönu .theuer
genugsein kann .Derheutige
Tagist abereindementifürden
Herrng .selbst .Wieofthaben
wirdieWagengehörterGeduld,
ich kanndochnichtallesmachen
nunzeigt es sich ,daßallesdoch
auf einmalgleichsamüberRecht
geschehenkann .Wieoft habenwir
SieKlägergehört ,ichkanndoch
nichtallesselbstmachen,dasist
einGlückfürSie ,denndadurch
warIhnendieNotwendigkeitge¬
schaffenn,sichMitarbeiterzuschaffen,

welcheSieauchzufindenrührten.
hernBurgermeistertrachteten,der¬

großenRahmen ,welchernoch
der VereinigungderVorort
mit ein gelassen wordenist ,
denherzehrendenInhaltzugeben¬
hiezusinderforderlichschaffen.
trangSchaffungslustu .Schaffungkent ,daß dasdeinigen
der freien Gemeindefortbestehe ,
darauferhobeichmeinGesell¬

beiDr .Burgerentgegnete,er¬
habemitderEinladungderAbsicht
verfolgt ,denVertretenderPrasse
ganzobjectenzu zeigenwasmir
UnteressederGemeindegeschehen

chen ,u .er sie überzeugt ,daßdu
gesagtePresseohneUnterschiedder
Peter vollständig beidies
verzeichnenkönnezurVerherrlichen
unsererStadt Manchestbe¬
in der Begne ,hat es michbeten
zu sehen ,das wenigstenser¬
einzelnen begann das ,was
geschaffenwurde ,in allzueinseiti¬
ger Weisebeurteilt wird .Es
warendiesWerke,dieichnicht
einmalangeregthab ,sondern
dieuntermirdurchgeführtwurden.
Ichglaube ,übersolcheWerke ,we¬
wersie heutegesehenhaben ,könte

dieganzePresseohneUnterschied
derParteiberichten;dennesliegt
mir daran ,daßdas ,wasinun¬
sererStadtgeschaffenwird ,über
all bekanntwird .Abernach
als VorbeiführenkonnenSieschim¬
pfen ,wansiewollen,ichbitteSie
mer ,unsererVaterstadtGerichtig¬
keitwiderfahrenzulassen.In
diesemSinn ,appelliere ichan
denSolidaritätsseinallerWie¬
nenu .Osterreicher.

VerbaudirektorHeimreichdankte
namensder Begleitungdem
BürgermeisterfürdenBesuchu .
daher ,daßer denHerrenvonder
strasseGelegenheitgegebenhabe.
dieKritikschonbeimEntschen
desBauesherauszufordern.Er
bittetNachsichtzuüben,dervoll¬
endewarwerdedieHerren
sicherlichbefriedigen.

Magistratsverdirektor
derAnsprechenerhobseinGlas
aucheinfreundschaftlichesEinver¬
nehmenzwischenTechnikeru .
fürchten ,woraufNecludiret
ten haltreich mit einemhoch¬
aufdenMagistratsvicedirector
als denAnwegenderdesoren
miteinemhochaufdasPräsidl
Bureauu .seinemVorstand

erwiderte .

1 .fürzumHeeren,michander
Besichtigungnichttheilgenommenhabe.
isteineausführlicheBeschreibung
der neuenVersorgungsursachtin
einenDoppelagebei ,Situation
plauefolgenmitdermorgigenAug¬
abederKorrespondenz

zumBaudesAmtshausesin
derBrigitten .FürdiesenBau¬
concurriret,auchderArchitekten
ProaKarl .Walscheru .
R .diedel u .nicht woes
infolgeeinesSchorschlershieß
Holsche u .Diedel .

Subvention ,der Strat hat
nacheinemBerichtederK.R .Brenn¬
derGenossenschaftderZahnrechneter
Neuesterricht eineRelation
von300Mzur Bestreitungder
KostenihrergenossenschaftlichenPach¬

ausstellung welche vom16 .Mai
bis20 .Junil .J .indenBlumen¬
habenderGartengesellschafts¬
gefundenhat ,bewilligt

Grundabtretung.DieSchadloshaltung
für denzurStrafeabzutretenden
GrundbeiderRealitätRechtenstein
straßen ,demBindergasseger1834,
begraben wurde vomStadt
mit beim HauseMaria
Bananengasse per 38mit
60 .beimHausehatRokitansky
gasse3 Schumanngasser344
in mit 12 beimHauseWieder¬
Honorierten 20 ge9809
mit70f jeperinfehlgesetzt.
1 .für Obdachlesen .ImMonate

September . J .wurden im
lachte1245Frauen ,4Kinder
2 Männer und Reber ,zu¬
sie Personen Ber¬
bergt und mit je zweiPortionen
SuppeundBrotbelästigt.



WienerRathaus-Korrespondenz
1 .NeuesRathausFol .16472.

Herausgeberin,veranderRedakteur.Eige
18Jahrg .Wieist ,1 .OktoberNo.228

Ernennungen imRathause .
der Strat hat nach einenBerichte

des v .B .d .NeumayerimNatur
der rechtskundigen Beamtener¬

nannt .

Magistrats ange¬
LeopoldSchmidten ,und derEmil¬

Schwarz,
MagistratsratSchmidbauerwurdebei

seinemhinterin denstädtischenDienst¬
denGewerbedepartementzugenitt¬
arbeitendannimDepartementfur

selig war na¬
ein Jahrzehrt demPräside¬
in desGemeinderateszugeteiltu .
ist seit zehn Jahren ge¬
schenSchuldepartement,jetztAble¬
lungfürSchulwesenfähig.

Magistratsrat Dr .Emil
Schwarzdientedurch12Jahrevom
departement ,danndurch7Jah¬
im magistratischen Bezir¬
wie legen ,wo er zuletzt
Bezirksamtsleiterfungierte
Seit AnfangFebruard .J .ist er
Verstandder MagistratsAblei¬

lung 4 für lesen und
öffentlicheBeleuchtung,

zu Magistratssekretären4Rang
Klasse ,RudolfBibl .FranzFurst¬

in Magistrats Oberkomissarin
lasse Karl Zauner
D .RudolfPapeu .AntonOsterei,

er

zuMagistrats-Kommissären:
Lankasse ,ChristianDorfinger

ewig falsch u .ich ,
zuMagistrats-Konzigisten:7 .Reg.

Klasse ,KarlhartmitdemKan¬

ge nachden Teilendeiner
KarlJosefTuind .HeinrichNebel.
provisorisch
imStät desConscriptionster¬
zu Dienst an¬

lasseLeopoldBergeru .LudwigBlatt.
zum Kommissiren v .Lange

WilhelmSpazek ,TheodorWeiseru .
Stephan Ditmann

zu Offizialen anzusen¬
Rohrwasser,KrögerundLi¬
laut sub .

ZustellungvonBrotundsonsti¬
chenBeckerwaren .Nachder am15 .
acten in Wirksamkeitgetreten
nenGewerbemelteist dasheilbie¬
ten vonBrotundsonstigenBäker¬
warenvon Hauszu Hausoderauf
der Sachewir die Besitzenvon
Hausieren auf Grunddes
HausierpatentsamJahre 1852u .
den in Wien ansäßigen Kla¬
renBeckermeisterngestaltet ,wel¬
chender Magistratinbesonders
rücksichtswürdigenFällennach
AnhörungderBergenossenschaft
zu ihrem besseren vorkommen
dasheilbietenihrereigenenErzeug¬

nisse vonHauszu HausimGe¬
meindegebietvonWirbewilligt .
diese Früher ,Austrager ge¬
ten Personenmüssenmiteiner
amtlichenLegitimationversehen
sein Gewerbescheinefürdas
heilbietenvonGebit ,alleinoder
in VerbindungmitWürfelu .
dgl .imUmherziehenwerden
künftighinnichtmehrausgestellt
werden ,die ZustellungvonBort
und sonstigen Bäckerwarenan
die KundendesBäckersistnur
überBestellungdurchselbst ,
seineAngehörigensowiefeier
Hilfsberichtig hatEr¬

serung der Brauer¬
her Bestimmungenaner¬
als zweckdienlicherkannt ,die
von den Bäckermisten mit
derGebauszustellungvondie
kundenbetrenntenHilfsarbeiter
miteinengenossenschaftlichen

Karte zu versehen .Der
Textderselbenwurdeineiner
vor Kurzem unter demVerse¬
te die Magistrats ,Vice-Direktor
MerkircherabgehaltenenKon¬
ferenz vonVertreterndesMa¬
gestatten die vergessen¬
schaftfestgestellt ,die Brotund

Gebücher wer¬
den den Vor und in von
unddie Adressedesbetreffenden

GewerbeinhaberdemVor -und
Zimmerdes Hilfsarbeiter ,so¬
wie ein Kummerzeichnisent¬
halten ,vonder Vorstehungder
Bankergenossenschaftausgefertigt
und vomzustendigen magister
tischen Besicht ,mit vidirt sein

buerdiese Zustellung habendie
Hilfsarbeiterstadtbeisichzusor¬
gen und demAbwendungsge¬
genenüber Verlangen ,vorzu¬
weisen .AllePersonen ,welche
Brot undsonstigeLiterar¬
heilbieten u .wieder miteinra¬
giltigen Hausierpassenochauf
einer giltigen ämtlichenLegi¬
timation früher Austrager
schengewinntnochendlich
mit dem sogenannten Beob¬
undGebarzustellungsbuchver¬

sehensind ,werdenalsunbefugt
angesehenund demzuständi¬
genBeisamtezurAmtshand¬
lung anzuzeigenso
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er im Rathaus dermäch¬er

ser Wochehatt derGemeinderatkeine
zungab ,da wireine ganzkeine

von de¬
der Natur vorliegen .DerStadt
halt Mitwoch,Donnerstagu .Freitag
sehr ihr vormittagsSitzungenab¬

NeueSchulen.IndernächstenZeit
werdenmehrereneueSchulgebäude
ihrer Bestimmungübergebenwer¬
den In der hie ist esdie
nen Volksschulemeidung
Rückgasse44 ,derenEinreichung
f den10 .d .in Aussichtgenommen
ist ferner wurdender eintrakt
derBürgerschuleverholfen,hein¬
gasse5 fertiggestelltu .imSchul¬
gebruderSimmerungMolitorgasse
einedesStockwerkaufgesetzt.

xyz

NeueGasserbezeichnungderStadt¬
rat hatnacheinemBerichtedesStadt¬
das Brannis derneuentstanden
Verlängerung derGrammasse
imBezirkeSeelschen ,denselbenNa¬
mengegebenunddie nie dieUltra¬
straßemitderVielendurchgasseverbinde,
tenCuratezurErinnerunganJosef
die Künster ,welchevon1849
bis1857Pfarrerin Rendorfwar ,u .
daselbstin hervorragenderWeisewol¬
tätiggewirkthat ,weiluntergasse

bezeichnet.

Bezirkstratssitzung.DieVerbre¬
tung des BezirkesJosefstathalt
am9 .d .4 Uhrnachmittags
genedesBezirkesMargarethenam
Mannden13 .d .um4 Uhrnach¬
mittageineSitzungab .

M.Hieraberjetzteinergiltausgele¬



sehr leich vorsenden
herausgeterRadelhaft

aber ge¬
er am 4 .Neber

zu denenLandewählen
dem Lager ,als sans auch
herrn voller imThe¬
DiserreichunterderHerrGrafenKir¬
unter nachsehendeBerichter¬
setzet

fur etiamVnterbezugnahme
aufdieArtu .vom2 .Oktober. J.
684Fr .betreffenddieEinsichtigen

in denLandtagwohleristenBehren
nach .Nachstehendeszuberichten.

diefreierenMehlen,sohat
anmalderMagistratgleichvon
vnseremdafürsorgegetragenn,daß
einefreiundungehinderteEinsicht¬
nahmein die Ihrenlegrafen
könne ,auchdie mit derverwillige
der hinfahrenscheitenwaren

massen unerwiesen wer¬
nachwerdederrichtenachdemRich¬
satendesApparategeclagteranzuneh¬
tet ,alßausentiellbiszu2Personen
gleichzeitigEinsichtnehmenkönnen
undfürdieBeifallauchdaserforderlichen
ZahlvonFrauengesagttatsächlich
würdenmichin manchenSeptenber¬
zutractenhiebeiverwendet

AllerdigtdanndenzurUnsicht
nahmeertheinendenferneraus
sehrihrliegendenGründennicht
gesagetwerden,dieMutterlistenselbst
inderHandzunehmen,letztereserschen
abernachdengetroffenenEr¬
tungenaushernichterforderlich

eineselbemeinesErachtensgewiß
innotwendigeRegeldergesetzlich

gestatteten passumzudertat
habendannauchsowohldieliberale
als auch dies nachfort
den Rechtenzu

acht an den fertig der
inderumfassendverdachtgarauch
gemacht,undhabeichinsbesondersbe¬
zuglichderdenErlaßenheutege¬
nanntendie hoben ,daßauchdie
die AufnahmenochkeinerRe¬
beschränktwird

daßerfolgegetroffenensachen
genniemandanderEinsichtnahme
indieWählerlichebehindertwurde,das
sprachtwohlsehrbereiteineNotizen
dergefrigenAbendausgabederZeit,
auswelcherzweifelloshervorgeht,
daßsichdiezahlreichenBeauftragten
desFortschriftlichenWahlkonntenan

zweiendas nicht blos aufdie
sichtnahebeschränkten,sondern
binnenwenigenTageneineformlich
AbschriftderganzenMathestegestande
berigenkonnen,sowiedaherganz
versich ein angesichtdieser
Tatsachebehauptet,wiekann,
dasdieEinsichtnahmenachderRech¬
tung ,ob nicht etwasieben
legtein derKistenAufrechengefan¬
denFällengehindertwerde.Vielmehr
bemeistzugeradedieermahntezer¬
tungleicht ,welchermitRücksicht
aufdie obwaltendenUmständedie
Glaubenwerdigkeitgewißnichtabgeschwo¬
chen werdenkannunbegeret ,
nenichtzusagenlaßenichdiein
gewissenProrganen ,waneinen
wiedererhobenenBescherungen
betreffenddieBehinderungderfort¬
schlichenWählerbeiEinsichten
in dieVäterlistensind

herrlichwirdderindiepolitischen
VerhältnisseEingeweichteleichterken¬
den ,daßessichbeidiesenfortgesetz¬
tenAngriffennurumeinaller¬
dingssehrdurchsichtigerWahlen

vor der

1

Ichhabemichebendurch
er ihmederdeselbedaher ,welche
durchweghöchstehrenhaftMänner
sindu .derenAngabengewißallen
Glaubenverdienen ,vonderganze
senhaltlosigkeitderdurchgewe¬
geblätter verbreitetendas
gegenüberzeugt .NachdemWe¬
leitungendieserPunktionhatsich
bisherdieEinsichtnahmeininMühle
lesenin sämtlichenBezirkenin
allerRuhevollzogenu .ist eser¬
zuganzvereinzeltenfällenzu
Anstandengekommen.Letzterwurde
dadurchhervorgerufen,dasvonge¬
wisserSeitedieBehändigungder
Wahlenheitbegehrt,ja sogarunter
gebotvonZahlungenSchreibtra¬
teneinfachderAbschaftragean
der ganzenWählerlisteversagt
deraberkannu .werdeichmitge¬
stattenweitich hiezunachdem
Gesetzewiederverpflichtet,nochauch
berechtigtbei ,zumaleinbewärti¬
längereZeithindurchanlande
ausschließlicheBenützungderKähler
testenvoneinerSeiteohneBeein¬
süchtigungderRechtealleranderen
nichtplatzgreifenkönnte

denkannes wohlder habeich
an den bei der Einsich
in die Wahlerstenintervenierenden
Frauenin ihnenbereitsvorbenen
der Relationsfrist erteiltenWeise
genneuerlichinErinnerunggebracht
mehrvndtandereeingeschärft,daß
dieEinnahmenachseinerRichtung
in beschränktwerdendarf ,und
der Interessentenauchfreisteht
stetigenbezüglichdesInhaltesdieBöhler¬
lichenzumachen,daßjedochdasabschreiben
derWahllistenunterdenenvorhanden
zu geraten diebenermaßen

ligen



iener Rathaus - Kosten
AgnesRathaus ,Bl .16472.

R .E .
JahrWienMontagden6 .Oktob.Ao849

erbarmen
DieProponentenfürdasProjekt

einer VolkopbeimBürgermeister
hettevormittagserschieneineAb¬
ordungder Proponentenfur¬
desProjekteiner Nohtsageru .

von gewunderuktionären unter
der Führung desViceburgen
sters Dr .die Neumayerbewir¬
BurgermeisterderBurger,der
Deputationbestand ausder
Gemeinderaten hieher ,
Schweigtu .angelberger ,dem
BezirksvorstehenUntersteinerJosef
stadt )u .Baumann( Möhring
derBerichtsverfahen,Weltetenter
VogterAlbergend)in denHerrn
FranzRahtKegelmeisterAdolf
Kirche ,RechnungsratAugust

Setzmann ,weilen vorstanddes
SchuberbundesJulius Chmelu .
MagistratsersteUrteldie
AbordnungüberreichdemBürger¬
meistereineEingabe,inwelcher

die Zieleder projektiertenVolks¬
gelegt worden u .anden
Gemeinderat,umdieUnterstützung
derGemeinde,besondershinsichtlich
derPlatzfrageherangetreten
wird ,damitdieseinähnlicher
Weise gelöst wurdebe¬

Kaiser-Jubilanns-Stadtvater
niger empfiengdie
Herrenaufdasfreundlichste
Beklagte ,er hegefür dasProfes¬

aber
goses Interesse verken ,

nichtdieSchwierigkeiten,welchesich
demUnternehmenentgegenstel¬
len werden .Er in derSache
bestenErfolgu .seiüberzeugt,

dassauchderGemeinderatdie
Sache sympathischen
werde .Waszu möglichsei ,
werdengewissgeschehen.

den
Todestal,SonntagderF .d .frühist

derpensionierteMagistratsratherdi¬
nandPhilipp in 5 .Lebensjahr
gestorben .DieLeichewirdmorgen
dienstag vel der Uhr¬
mittagsvomTrauerhauseHoffstedt
Bauplatzin derPfarrkirchen
H .FranciscusSeraphiusBei¬
lenfeldübersachet,essodannauch
demCentralfriedhofebestattet .
Philippist am25 .Mai1838geboren
wolden 17 .December1862inden
städtischenDienstu .würdeam
26 .Oktober1888zueMagistratsrat
ernannt .Er war vorstand desda¬
partementshier städtischeBruder
sie konomischeAngelegenheit
u .Gartenwesen .Seit 3 .December
1900manes pensioniret ,derselbe
warButterdesHerrnHofedes
u .der russischenStanislags-Ordens
zweiterKlasse .

Sibentirenfür sanitareZwei¬
allen der Stadtrat hat nacheine
Berichte des Stadtete .Am
dieBewilligungvonSubventionen
an folgende Korporationenfür
sanitäre beschlosseneRe¬

kämedolfinerVeren400M ,freiwillige
FrawMarling1400frei¬
willigeFeuermehrhätteldorf200M
freiwillige Feier inRettungs
Corperlichenfeld 30er¬
willige Parauf nach Sin¬
in 2400 ,Direktion des
allgemeinenS .AnnaKinderspi¬
aber 8000Venedig .Doktoren
Kollegiumin VerteilungdesFa¬
roline RietschonKinderspieles

1

4000 Exekutierte ,der
ser FranzJosef JubilaneRe¬
Convalescendensin für an¬
Wocheinenin Gütteldorfbeck,
MariaTheresiaFrauHospital
2000f ,unter freiwill¬
Rettungsgesellschaft1400M,direktor
der allgemeinen Poliklinik
2000 Direktion des Vereine
zur Erhaltung desunentgelt¬

chenS .Josef Kinderspielesan
Bezirk wieder 4000 Konrik
R .Elisabeth auf derAnstraße
2000öster GesellschaftfürGe¬
erheitspflege 400 M ,Ausschuß
des LeverlosterKinderspital¬

verwart zwar

HangsstattungamJahr10 .Je¬
derStellungspflichtigederzur
nächstenReibungberufenenAl¬
terlassen hat sich imMante
Novemberdesvorragenden
JahresbeidemGemeindevorstande

seines hinter ständigenAuf¬
enthaltetzueVerrechnungschriftlichoderichzumelden
dengewußtwerdenin denJahren
18881887und 1882geborn
in Wienwohnendenanheischen
undfremdenStellungspflichtigen
aufgefordert ,sich vor u .bis 30M
vember . J .an denWochentagen
währendder gewöhnlichenAn¬
stundenum8 Uhrfrühbis 2Uhr

nachmittag bei dem¬
schenBezirksamteihresAufent¬

halter zumelden ,fremde
RettungspflichtigehabenihreBau¬
oderGebarscheine,heimatscheine
Plasse ,oderLegitimationirt,

Aber mitzubringen .
die in denBezirkenInnereStadt
undJosefstadt wohnhaftenStel¬
sichtigen haben die Mit¬



die
Magistrats einer Not ,Rat¬
hausstraßeNo12oderErde,
links zu ersten fürStel¬
lungspflichtige ,welchehierorts
ihrePredigenAufenthalthaben,
jedoch im MonateNovember
zeitlichabwesendundhiedurchoder
durchKrankheitverhindertsind
sichmündlichoderschriftlichzumel¬
denkanndie Meldungdurchde¬
renElternVormünder,odersonst
Bevollmächtigtegeschehen .Die
sichhieraufhaltenden,fremden
Stellungspflichtigen,welchedasAn¬
suchenumVerführungvordie
Stellungs - CommissioninWien¬
erbringenwollen ,habendiese
bei der vorerwähntenAnre¬

ungausdrücklichanzugeben.
Wehrpflichtige,welchedieZuerker¬
nungderBegünstigungdeseinjäh¬
rigen Präsidienste bei derRe¬
lungimJahre1903anstreben,haben
ihr vollkommen demmin
Gesuchentwederbis EndeFebruar
1903derBezirksbehördederHei¬
mitsgewunde,odergelegentlichih¬
rer VorführungzurHauptstellung
zuständigen Bezirke ,undzw .
nochvorihrerärztlichenUntersu¬
chung ,derderStellungskommis¬
sie des Heimatsbezirkeseinge¬
bringenStellungspflichtige,welche

anglich
persönlichenErscheinenvorder
Stellungskommissionenthobenwir¬
den wollen ,haben ihre poli¬
chenoderschriftlichenAnsuchen
während dieAnmeldungsfrist
November1902 )bei demmagi¬
stratischenBezirksamte ,ihresstän¬
digenWohnorteseinzubringen ,die¬
seAnsagesindnichtstempelpflichtig.

AusdemRathaus .Verbürgermeister
Sie er¬

chentlichenErholungsurlaubzurück¬
großer¬gekehrt ,welchener

teils zumLegebrauchinals¬
ad verbrachteu .hat heuteseine
Amtstätigkeitwiederaufgenommen.

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichte des M .habein
Natusdes ConscriptionsamesFranz
Preyß ,FerdinandRissaweg ,Karl
Danek ,Albert Wolf ,undhoch¬
ScholzzuAccessistenernannt.

. Über die morgigeGrund¬
seinlegungwird ,einVorbericht
für die Aberblättermorgenvor¬
mittagsausgegebenu .fürdie
K .Redaktionen imTelegraphen
Bern erliegen .In dieBerich¬
erstattungüberdie feierselbst
theilt sichdieRathaus-Cor¬
mit der Lor .Wilhelm ,welche
letztereinsbesonderndieHerstellung
einergenauerPräsenzlisteauf
sich genommenhat .

Rathausv .Correspondenz
6 .Oktoberabends

zudenLandtagswahlen.Nachden
ämtlichen Mitteilungen desMa¬
gistratessindbeidieserBehörde
im VerlaufdesReklamations¬
verfahrens ,welchesbekanntlicham
1 .Oktoberbegannu .bisnatur¬
8 .d .dauert ,biszumheutigenTage
im Ganzen3139Reklamationen
gegendie aufliegendenWahlen¬
listen eingelangt .



WienerRathausKorrespondern
I .NeuesRathausFol .16472

herausgeberu .verunterStadtRitigt
13Jahr ,Wien,DienstagOktoberNo.200

SchutzgegendieÜberschwemmung
derSchweiht.InderletztenStadt¬
ratssitzungberichteteM.Braun
überdasErgebnisderwasserrecht¬
lichenVerhandlungüberdasPro¬
gehtfürdieInstandsetzungder
Fundationsamme lang des
SchwesterWildbachu .beantragt,

die folge
Erklärungabgeben ,. )dieGemeinde

kannals politischeKörperschaftzu
denKostenderHerstellungoderIn¬
standsetzungdesrechtsseitigenHer¬
dationsameslängsdesSchwechter
Wildbachesnichtsbeitragen.Dagegen
erklärtsiesichmitRücksichtaufdie
BestimmungendesGesetzesalsGrund¬
eigentümeru .Verwalterndes
HandgutesKaiser-Ebersdorfbereit,
30ProcentdesvonderGemeinde
AlbernzuleistendenBeitrageszu
übernehmen,welche30Percentsich
nachMaßgabedesGrundbesitzesmit
18PercentaufdieGemeindeWienu .
mit 12 rt auf denhabe
verteilen .. )DieGemeindeWien¬
gibtihreZustimmungzurAusfüh¬
rungdesLandesausschusse

vorgelegten ge¬
senModalitätenu .sprichtdieHoff¬
nungaus ,daßdiesesProjektnachherigenJahrezurAus¬
führunggelangt .. )DieGemeinde
er erklärt mit Rücksichtauf

denöffentlichenZweckderHerstel¬
lunggegendieGrundinanspruch¬
nahme ,respectire darinVer¬
herstellungu .Materialgewinnung
imPrimekeinenEinwandzu

erheben,nurhatsichderLandes¬
ausschussbezüglichderModalitäten
mitderGemeindeSieinsEinver¬
nehmenzusetzen ,welchekeinesweg
eineEntschädigungderPächterauffsich
nehmenwird . . )daszurVerzin¬
derungderÜberstützungdesBezir¬
desSimmerungdienendeDammstück
wird von der Gemeindesowie
früherinstandgesetztu .hatder
Stadtbauenbezüglichdiesernicht

ten eine Vor¬
schlaganzufertigen.. )dieGemeinde¬

Wiennimmtzur Kenntnis ,daß
die . k.Staatsbahndirektiondie
VersicherungdesEisenbahndammes ,
rescheine der dauernu .der
DaselbstbefindlichenSchotterschichte
gegendasDurchsichernvonWasser
gegenderBezirkSimmeringauf
KostenderStaatsbahndirektionu .Inohnespruchnahmestädtischer
oderLandsgütervernehmenwird.
Schließlichwirdbedungen,daßdie
er desdurchdiestädtischeBau¬
schuleführendenDammesnichtbeiter¬
als 2 .ausgeführtwird .
demAntragewurdezugestimmt.
HeilkursefürvatterndeKinder

Mit Genehmigungder1 .
Landesscheirathetworden ,vomBe¬
zirksschulentederStadtWien
imSchuljahr1902198über¬
miter entgeltlicheHeilkurse
für stattendeKinderaktiviert ,
in welchendieHeilungdiesespro¬
gebrechensnachderberührtenMa¬
thodedesProfessorLeonBequand
durchdessenunmittelbareSchüler
mit alleiniger Anwendungda¬
gogischerMaßnahmenundSprach¬
übungendurchgeführtwird .Diese

heitere werdenin denSchu¬
ler Bezirke LeopoldPa¬
mingasse 17 im Bitte fa¬
wartenKeglergasseimBezir¬
ke ,Ratsheim,davergasse18u .
imBezirkeWahringSchulgesse
19abgehalten,beginnenum8 .Ok¬
tober ,unddannbis 8 .Novem¬
ber 1902 .Mitdenselbensindauch
InstruktionskursefürLehrperso¬

ne verbunden ,an welchenLehrer
anVolksschulenderösterreichischen
verlanden zur Erwerbungder
Kenntnisder MethodedesProf .
BraunundEinführungin
denpraktischenBetriebderheil¬

kurseunentgeltlichteilnehmen
können .

DieGrundsteinlegungbinneuen
Versorgungshause .Anschlußan

dem Bericht stets
Feier der Grundsteilungin
gemäßigvor sich .Dochnun
auchtrübe ,sodochsehrlaueMit¬
ter ,hatte Tausendmitfreie
gelockt .AlsSr .Majestätaufdem
Festplätzevorfuhren,wurdeervon
demBürgermeisteru .denbeiden
Nieburgermeistergefurchtsvoll
begrüßte.DerKaisererwiderte,
dieBegrüßungaufdashuldvollste
u .sprachseineAnerkennungaus
überdieschöneLagederAnstalt,
woraufderBern .Gelegenheit
nahmdie Ausdehnungu .die
GrößederAnstaltzuerörtern.

Nachdemdie kirchliche
vorüberwar ,sagtederKaiser
mitweiterStimme.Bittediehüte
aufsetzenu .wiederholtespäter
dieseAufforderungandieUmste¬handen.

Vor der Vorstellungen
sichderKaiserandenD .B.
Strobachu .fragtediesen ,wie
es ihmaufseinemUrlaubeer¬
gangensei u .wieihmdiever¬inKarlsbadangeschlagenhabe.

Währendder Zornowder
Grundsteinlegungsangendie
vereinigtenGesangvereinedes13.
Bezirkesunter der Leitungdes
ThormeistersEgerervomH .Weiter
Mauergesungen denChor¬
Dasist derTagdesHerrn

BeidenVorstellungenfragteder
ReisenderN .Zatzka ,welcheran¬
StadtrateüberdenBauderAnstalt
referirethatte.Siesindjabeiallen
gerstenBautenReferentu .
bemerktedann :denBauist in
kurzerZeitsehrweitvorgeschritten;
dasist einsehrguteLeistung
den per ma¬

ten Kais .Rat Dr .fragte
derKaiser :Dasist wohlein
mühsamesReferatu .erkundigte
sich dann ,wie viel Plen¬
der alten Versorgungsanstaltam
Alserbach,welchezurAuslassung
bestimmtist ,untergebrachtsind.
derenentgegnete :1800bis2000.

den Magistrat Reichs¬
rats abgeordnetenDrWilkircher
fragtederMonarchSindSieauch
mit demArmen- Referatebeschäf¬
tigt Dr .Weiskircheentgegnete:
IchhabedieerstenVerhandlungen
bezüglichderdenAnstaltgeführt
u .denHerrnBürgermeistergebeten,
michmitderOberleitungdesArmen¬
Referateszubetrauen,weilich
mitderSachesehrvertrautbin
undmichdafürinteressire .Ich
habeübrigensauchmitdenPri¬

1



rataltätigkeitvermeneinige
Fühlungu .binindiesenKreise
vielherumgekommen.Dasist
einsehrverdienstvollesWirken,
bemerktederKaiser¬
beidemBezirksvorstehendes13.

BezirkesGutenleithererkundigte
sichderKaisereingehendie
VerhältnissedesBezirkes.Dasist
einsehrgroßerBezieht ,eswird

jetzt habe Sie
wohlsehrviel zuthun

beimBaudirektorHel¬
welchermitderBauleitungbe¬
trautist ,erinnertesichderKaiser¬
dasderselbeauchmitderLeitung
des aus der Lande
betraut war¬

derte :Ichhabewiegewöhnlichdie
größtenBautenderGemeinde.
der MagistratsArreferenten
Magistratergerfragteder
Kaiser .Siehabenwohlsehrviel
zu thun ?Jawohl ,Majestät,
entgegneteRathsperger,beson¬
ders ,weildie ReformderArmen¬
pflegejetzt in derDurchführung
begriffenist undweilauchdoch
eineHeimatsgehaltschonseineWirkungausübt .

DerKaiserentgegnete :So
das Gaatsgesetztschonsei¬
ne Wirkungauf .

Architekt,Schringer,derVor¬
fasserderPlänemachte.Maje¬
stät daraufaufmerksam,daßdie
ganzeAnstalt24Gebäudeu .

fast .DerKaisererkundigte
lich ,obaufdieneuestenEr¬
genschaftendergienu .derRech¬
mitbei demBauRücksich¬
nommenwerde.Scheinigerbejaht,diesu .bemerkte,daßdiege¬
Anlageelektrischeuchtetwerden

so
die genwird .

der Ber¬
ge Satis¬

u .Architekten Königu .
LudwigMüllersprechenSe¬
MajestätdieAnerkennungüberdie
raschenFortschritteausdesBauer
ausu .fragten ,wieesmöglich
war ,daßin sokurzerZeitso
vieleBaumaterialienbeschafft
werdenkönnten .Weitererkun¬
digtesichderKaiserbeimBau¬
meisterKönig,oberschonmehrer
BautenfürdieGemeindeausge¬
führthabe ,BaumeisterKönig
weisdaraufhin ,daßerschon
elf BautenimAuftrageder
Gemeindeaufgeführthabe.

derKaiserwardannaufWeibischof
SchmiderderbeimAlterstand,zu
u .knüpftemitihmeinlängeres
Gesprächan .

NachdenVorstellungenerläuterte
BrunindirektorHelmichander
HandeinSituationsplanesSr .Ma¬
jestätu .denErzherzogendieStu¬
nerungdereinzelnenGebäude,welch
demonstrationdieallerhöchstenu.
höchstenHerrschaftenmitlebhaften
Interesseverfolgten.ÜberEinladung
desB .begabsichsodannder
Kaiseru .dieErzherzogeaufdas
hinterdemAltargelterrichtetePla¬
lern ,vonwoauseineÜbersicht

überdasganzeworingewonnen,
werdenkann .AlsSr .Majestät
dortdieSchienenstrengesahen
auf welchenabzweigendvon
derVerbindungsbahndieMa¬terialedirekt ,aufdenBau¬
platzgebrachtworden,stellteer

indenBauvindirektorhatreich
diefrage ,wievielzugeher¬
täglicheinlangen .Gleichent¬
gegnete,dastäglich120Material,
zugeeinlangenu .dasaußer¬
demnochca .200zweischig
fuhrentäglichMaterialzuführen.
Mitteilungen,welchedielebhafte
ÜberraschungdesMonarchenhervor¬

einen
MitdieserBesichtigunghattedie

schonfeierihran .Inhuldvoll¬
sterWeiseverabschiedetensichder
Kaiseru .dieErzherzogevondem
Bem.u .denbeidenV .B .u.
sprechenwiederholtihrvollst
Befriedigungu .Anerkennung
überdas Geschensowiedie
LeistungenderGemeindezuihrer
Organeaus .

UnterjubelndenHochaufenden
versammlenMengeverleibtder
KaiserdenFestplatz.

WährendderFeierunterhieltsich
ErzherzogFerdinandKarlmit
demS .S .Strobachunderkundigte
sichvorAlleeingehend,darüber,
obnunendlichdiePlankenauf
demFranz Josef ufüllen
werden .M.Strobacherwider¬
te ;daßdieseAngelegenheitdurch
in Übereinkommenzwischen
derGemeindeWienundderVer¬
anlagen-Commissionendlig
geregeltsei ,u .daßsomitaufdem
FranzJosefabaldOrdnung
herschenwerde.DerErherzoger¬
kündigtesichweiter ,überdie
Verwendungdesgewonnenen
Platzesundfragte ,alserhörte
dort keine theilagen

errichtetwerdensollenobdie
Ampfangungnochhettevor¬
sichgehenwerde .D .B .Probe
entgegnete,wennmöglichnochimHerbst,sonstaberzeitlichim
nach Frühjahr ,derher¬mehrGelegenheitdenGarten¬

anlagen der Stadt WienLeb¬
hafteAnerkennungzusollen ,
undbemerkte,manmußsagen,
daßdieGartenanlagensehrschön
sind .JedesPlätzchenwirdausge¬nützt .

x

dieDurchführungderganzen
Veranstaltunglagindenbewähr¬ten Händendes Präsident
vorstandesMag.PeterAppelu.desMagistratsSekretärSchriff¬dieAufstellungdesSpaliertund
derverschiedenenVereineetc .
wurdevoneinemBezirkskom¬te besorgt,andessenSpitze
BezirksratBestand
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Dr .Rathausu .Forrespondenz
7 .Oktoberabge¬

zu denLandtagswahlen .Nachden
amtlichen Mitteilungen desMagi¬
strales sind bis heute500Reclame
tionengegendieMächterlistenfürdie

Damahleneingebrachtworden.

MagistratsratFeriendPhilipp.
In derBreitenfelderPfarrkirchezum
s .FrauSophies ,fandheute
nachmittags3 Uhrdiefeierliche
Einfügungdes Kriegverstor¬
derenheuserenPariserstaates
FerdinandPhilippist .Wiemassen
derBeerdigungandemLeichenbe¬
gängnislegteZeugnisabvonder
gemeinenVerehrung ,derensich
Verstorbenallenthalbener¬
freute .Derfeier wohntenu .A.
be an Dr .BürgerM .Ferdinand
traf ,BezirksvorsteherHofinger
MagistratsdirektorPragerBau¬
dieserPeterlichOberbuchhalter
häng ,VerrichtungsdirektorderFall .
GaswerkeRosen ,zahlreicheMagi¬
stratsrätederpensionierteMagistrats

Direktor .Sachenu .dupensionierten
Magistratsräte ,Dr .Hier ,weck ,Dr .
Borgeter,Schnittetc . ,fernerwahr¬
Oberinspektor ,Philiu Inspektorugg,
der heiter des Fenster Controlo

Atzingeretc .DieLeichewurdeaufdemfamilien¬
ententfriedhof,imeigenenGratezur
einigenRuhebestattet .
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WienerRathausRespondenz
I .NeuesRathansFel .16472.

her eben antworfe¬
13 .er ,Mittwoch8 .Oktober23 .

ErledigteLehrstellen.ImWie
ner Schulbezirkekommennach¬
stehendeLehrstellenzurBesetzung
14Bürgerschullehrer3Bürgersch
lehrerinnen ,18Volksschullehrer,
20 Volksschullehrern ,32Unter¬
lehrer ,2 UnterlehreroderUnter¬
schreien ,18Unterlehrern
die Gesuchesind längstensbisin
schließlich31 .Oktober1902zu

überreichen .

BeamtenstellenhierdenZentral¬
Wahl -undSteuerkalaster .Zufolge
Gemeinderats -Beschlussesvom2 .
Septemberl .J .wurdefürden
Zentral - Wahl-undSteuerkolaster
eineigenerBeamtenstatusgeschaf¬
fen und gelangen nunmehrdie
in diesemStatus geschaffen43
BeamtenstellenzurBesetzung,u .zw.
Direktorstellein der 4 .anlasse ,
Direktionsadjunktenstellenin
der5 .Ranklasse ,6Ober-Offizial,
stellen in die 6 .Rangklasse ,15
Offizialstellen in derSan¬
se ,18 Alessistenstellen inder
Rangklasse .- GesucheumVerlei¬
hungeinerdieserStellensindbey
spätestenam22 .d .in derMa¬
gistrats -Abteilung19zuüberrei¬
chen .

zumBaudesstadtischenMus¬
In derheutigenSitzungdesStadt .
rates berichteteSR .Bielohlerwek
überdieFragederHerstellungvon
Gyps- Modellen ,der vom11Ober
Baurat Wagner vom

ArchitektenFriedrichSchauer
ausgearbeitetenProjektefür
dem Bau eines Stadtmuseums
u .beantragtder Stadtwoge¬
sichfür dieHerstellungvonMe¬
dellen und dafüraussprechen ,
daß beiden Projektanten je400
K .zurVerfügunggestelltwer¬

den .Mit diesem Gutachtensei
diese Angelegenheitan ,diege¬
minderätliche Musikom¬
sion zur Beratungzuzumitteln .
demAntrage wirdzugestimmt .

Wiener Stadtrat .

Sitzungvom8 .Oktober.
Vorsitzenderv .B .d .Neumayer
NacheinemAntragedesBar¬

niß wirddie Baulinefürdie
Realität ,Weidling,Schönbrunnens
22 k Zengassederartabgeän¬
dert ,daß anstatt deren
15mlangenAblegungderhetteblos
einesolchevon8mLängefestgesetzte

dasProjektfür dieRegulierung
u .PflasterungderNiederhofgassein
Weidlingwird mit einemKosten
erfordernissevon1089662genehmigt

M .D .Kreinlegt einenBericht
des Magistrats über die zur
Wahrungdes gerechtes des
LandsgutesSpitzu .desRechteszur
Wahlin denTagsausschußdurchge¬
führendenAmtshandlungenu .bean¬
tragt dessenKentnisnahme .( Aug. )

Die Interessen der Dr .Mor¬
AndreasGoldbergschenRichtungfür
Verwandtedes Richters u .derKel¬

EnzingerschenStiftungfür einMäd¬
chendeserstenstädt .Waisenhauses
gelangenzurVerteilung.

NacheinemBerichtedesM.Gott
bauer wird ,dem Ansuchenum
BewilligungzurUnterteilungder
RealitätAllergrundAllerstrafe

habederAltestensu .Mariannen,
auf alle Folge gegeben¬

S .R .Hölzlbeantragtzugenehmigen
daßdieursprünglichals Rohbauge¬
dachtenTeilederFassadedesSchul¬
gebüer ,DöhlingWeinbergasse
Reinen mitKlinkerplatten¬
Verkleidunghergestelltwerden.

Angenommen
den Kloster der Schwesternvom

armenKindeJesu wird derTur¬
samtder Mädchenbürgerschulevör¬
ling Kreinlasse ,für dessenPrivat¬
Lehrerinnen-Bildungs-Anstaltdeb .
linger Hauptstraße für ,daß
Schuljahr1902 /unterdenetlicher
Bedingungenüberlassen .

R .R .bringt zur Anna¬
mit ,daß über seinenInitiativ¬
antragbetreffenddieschleunige
InstansetzungderPlanergasse
zwischenKarlBeck -undLazari¬
stengasse vonSeite desMagistra¬
es daserforderlicheveranlasst ,

wurde .

der vomW .Bezirksschulrate
vorgeschlagenenBestellungeiner
eigenenHandarbeitslehrerinan
der Spezialschulabtheilungfür
laubstummeKinder ,Alsergrund
Confusgasse2 wirdzugestimmt.

S .R .Risswegbeantragt ,die
Herstellung einerGartenanlage
auf demUrthaberplatzeimBezirke
favoritenprinzipiellzugenehm
gen .Die Anlagesoll einArente

von ca 1500 antratter um¬
fassen .DerMagistratsei zubeauf¬
tragenein detailprojektvorzule¬
gen .Mit den Arbeiten soll im
Herbste1903begonnenundfür
dieBestreitungderdiesbezüglich
pro 1903 entfallenden Auslagen
ein Betrag von 20000budget

mäßigsichergestelltwerden.
Angenommen. )

Braun beantragt für die
HerstellungeinesSchulthenschens
zur AufnahmeundVerbindung
vonHochspannungskübelnder
städt .Elektrizitätswerkeaufder
Bürgerspitalfondsrealität ,Siemer¬
rin Kopalasse20 denBauten
sendzuerteilen .(Angenommen. )

aus vomOR .Risswegvor¬
gelegteProjektfür dieTiefer¬

Neuer Unlegungender
Wasserstange ,welchean¬
fährlich der Unterfahrungder
Geleise ,derReisenbahngesell¬
schafteinZuge ,derGeiselbergu .
Gudenstraßein demBezirken
Farbeitenin Simmeringnot ,
wendigsind ,wird miteinem
Roseverfordernisse von69000

genehmigt .
R .R .Hörmannberichtetüber

die von einigen Intereßenten
angeregteFragederAbänderung
der Baulinien für denApen¬
berger bezowfür dienächst
demselben projektierte Reli¬
vorzüge.Berichterstatterbeantragt
aufeineAbänderungnichtein¬
zugehen ,sondernvielmehrden
vomGemeinderategenehmigten
Regulierungsplanbeizubehalten.

auch
M.BieloslawekbeantragtdieEinlösung

derehemaligenVorgartengrundevordem
HauseAllerstraße17 .pr .1115.n .1508
umdenPreisvon20f er inzugenehmigen.
EssinddiesdieletztenVorgartengrunde ,sodaß
nunmehrderStraßengrundin seinerganzen
Ausdehnungsichimstadt .Besitzebefindet.C.

6
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WienerRathausvorrespondenz
Rudolftigt

Aberausgabe 801902
zudenLandtagswahlen.Nach

die entlichenMittheilungen
desMagistratusvndbeidieserBe¬
hörde ,bis nunimGanzen
7207Reklamationengegen
die Wahllistenangelangt .In
dieserZiffersinddieheutealsam
letzten Reklamationstageein¬
gelangtenReklamationen
nochnichtunbegriffen .

1



DienerMathiasKorrespondem
I .NeuesRathausFol .16472

Herausgeberu .eineRedakt.R .Eigl.
1Jahrg.Wie,Sonst9 .Oktob.N.32.

Kollegentag .Am4 .Oktober
versammeltensich in WienimRe¬
staurationssaale desKaufmann¬
schenVereineseine großeZahlder
feinerzeitigenHörerderIngenen,
Ihmean der WienerTechnik ,um
denvor30JahrenerfolgtenAbgang
vonder HochschuleKammerschaft
lich zufeiern .AusallerTeilen
der Monarchieundselbst ausRutz
land warenTheilnehmereinge¬
langt ,umwiedereinigeStunden
imKreisedereinstigenStudien¬
genossenvorbringenzukönnen.
Ausder PräsenzlistedieserAbend
seienangeführt :BauOberKommis¬
ser Baraus ( Premis ) ,Ingeni¬
nur der Pagerbuch ,Gewerbe
OberInspektorDobersberger(Klagen
fert, )OberInspektorHeitsch(Willich,
Inspektorsche ,(Klagenfurt
InspektorJezerski(Gernowitz)

direktor ,Gut¬
des Klinck( Russland )
ObigenKripper( Ciolin )
ObringererSohn(Budapest,
Oberger Berich( Willach
BaurenPfeiffer(Baden,Ziel .In¬
gener RegenTarnow
OberangenenSappert(Berbersdorf,
Bor OberkomissärSchlagbaum
Mel ,Inspektor Siegler( Sie
Laut Wechsler ,BauOber¬
ser Wolfschitz( Wolfsberg )
IngenieurvonZulassen( Her¬
nitz ) ,ferner aus WanOber¬
IngenieurBartdorff,IngenieurBartes ,BaninspektorBrodhuber,Zi¬
die IngerinBrun ,Inquirir¬
FeldmannBauratanisch ,Baurat

Häuser ,IngeniiHermann,Jo¬
ral JazkowaberIngenieur
Jonatz ,BauratKeßler ,Baum¬
spektor ,Regierungsratur¬
InspektorLantsch,ArchitektLotz,
ingener Schutz ,Fabriksbe¬
sitzer Steinhäuser ,Oberingenior
RöberBaurat Stöck ,Bauratsei¬
zet ,BauratSyvora ,Inspektor
Tragl Oberingenieurv .Zula¬
BauratKöslereröffnetedenAben¬
mit einem Traße auf dieKollegi¬
alität undgedachtederseitder
letzten Zusammenkunftverstorbe¬
nen Kollegenvon denenbeson¬
der Prof .ReinerTrageine
hervorragende Stelle einnahm ,
EinegroßeAnzahlvonBegrüßung
schreibenundTelegrammenvor
Kollegen ,welcheamErscheinen
verhindert waren ,gelangte zur
Vorlesung ,darunter warenGe¬Reg .

heimer Rat ArnoldHannover
GeneraldirektorRosche ,platz
Obering .Gegen( Bukers )Berg.
hauptmannGalle( Budapest ,
SchloßverwalterHorak(Salzburg,

u .A .der Abendverlief in quin
tester Weise ,dochwurdezeitlichauf
gebrochen,dafürdennächstenMor¬
genein AusflugnachdemHoch¬
schwebergin Aussichtstand ,an
demetwa40Kollegen ,sowieein¬
ge Damenteilnehmen .ImBahn¬
Hofrestamentin Wir fand ,nach
der RückkehrnacheinAbschied.
sogerstatt .

WienerStadtrat .
Sitzungvom9 .Oktober.

Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer
M.D .Wesselsberichtetüberdie

NeueinteilungderPfarrhofsprengel
imBezirkeDoblingu .beantragt

1

denvomF .v .Ordinariatgemach¬
tenVorschlägen,nachwelchendie
Pfarren,Döbling,Grinzing,heiligen,
stadt ,Kahlenbergerdorf,Nusdorf
u .Unter Siegering genaunach
Straßenabgegrenztwerden ,zuzu¬
stimmen .( Aug. )dieseNeuregelung
welchedurchdiefortschreibendeVer¬
bauungu .die Eröffnungneuer
Straßenzugebedingterscheint ,ge¬
schehinÜbereinstimmungsämtliche
beteiligteFactoren.
M.Hormann,beantragtdieAuf¬

stellungeinesAuslaufbrunnenszu
derApostelgasseamEndedergegen
dieoberstraßeaufzuführenden
Riegenanlagezu genehmigen .Es
sollversuchsweiseeinvonderFirma
Teudloffu .DittrichKostenfrei ,beige¬
stellterForstfreier ,BaumzurAuf¬
stellunggelangen.ÜberdieErfahren¬
genmitdiesemBrunnenhabeder
MagistratseinerzeitzuberichtenCle¬

DieSchadloshaltungfür denzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
RealitätLandstrasseHauptstraße131
per 2542wirdmit 30 fl .ge¬
festgesetzt.

M.Brannlegt denRegulierungs¬
planfürdasGebietdesBezirkes
SimmerungzwischenderGrillpasse
u .demZentralfriedhofeeinerseits ,der
Apenbahnu .Staatseisenbahnan¬
dererseitsvor .DerBerichterstatter
bemerkte ,das der vomMagistrate
vorgelegtePlanfüröffentlichePlätze
u .Gartenanlagenetwa130000
in Aussichtnimmt,dajedocheine
großeAnzahlStraßennur12in
Breiteanheisen ,sei dasBauamt
anzuweisen,einProjektvorzule¬
gen ,in welchemohneEinschränkung
der EinPlätzeu .Gartenanlagenim
AussichtgenommenenFlächen,anstatt



dieserzuschalenStraßensolchemit
einer Breite von mindestens 20m
aufgenommenerscheinen .DiesemAn¬
trag wirdzugestimmt.

SR .habebringtzurKenntnis,daß
die RenorierungsarbeitendesKursatons
welchemit14300f präliminiertwaren
Mehrkostenin derHöhevon1092576
erforderthaben .DerReferentbeantrag,
le ,demGemeinderatedieGenehmigung
derKostenzuempfehlen,jedochsei¬
desStadtbauamtanzuweisen ,dafür
Sorgezu tragenn ,daß derÜber¬
schreitungeneinfür alle Malver¬
miedenworden ,widrigenfallsdie
schuldtragendenBeamtenzurVerant¬
wortunggezogenwerdenmüßten.(Ange¬

das Präliminarederstädtischen
PatronatskirchezuSt .FlorianimBez.
Margarethenfür dasJahr1903wird
genehmigt .DenEinnahmenvor841961
stellensich887703 .entgegen.

DieHerstellungeinerErsatzstrafe
an Stelle der durch denneuen
Betriebsbahnhofderstedt .Straßenbah¬

nen in Anspruchgenommenen
verl .WilhelmstraßeimBez.Weidling
wirdmit der Erfordernissevon
601835genehmigt .

fürdieStraßenherstellunginder
Füchselhofgassein Weidlingwerden
3550 ,für die Verlängerungdes
Haupturatskanntesin derOswald¬
gasseu .Breitenfurterstraße7500
kronen ,für Neuenschaffungvon
Waschefürdiestädt .Feuerwehr¬
749xbewilligt .
NacheinemBerichtedesS .R.

Oppenbergerwerdendemkatholischen
Schulvereinfür Österreich100
Renterlinksausdemstadt .
Vorräthe für dasLehrerseiner
geschmeiseüberlassen¬
c .Grüter ,beantragtfür

die FestsetzungderFa¬
Karlstraße zwischenNeidegg
u .demSchottenhofezunächstder
Taferwieseim Bezirkeherab
eine Gesammtsummevon25698
Obzubewilligen .( Ung. )

Jatzka beantragt derkk
Dikastral - Gebäude,Direktion
die Baulinie für dieRealität
Innere Stadt kumpfgassezu8
aufGrundderbereitsvomGe¬
mundirtegenehmigtenBei¬
gungenhinausgegenenUng. )

dieHerstellungvonEntwäs¬
serungsanlagen beim Rats -u .
MannschaftsgebäudederKaiser¬
FranzJosefLandwehraserne
in Breitenfer wird miteinem
Kostenerfordernisse von 23 .2604 .
83genehmigt .

dasProjektfür dieAusfüh¬
rung einerAbdichtungsmauer
im Besten der Weile
Klage derinflußregu¬
lierung wirdmit einemRo¬
senfordernisse von188744 .
Ichgenehmigt .

StädtischeStraßenbahnen.ImStadt¬
rate berichteteM .Bielstarcküber¬
dieAuslassungdesStockgeleisesin
derMaysergasse.DieInstradierung
NeuerMarkSudbahnhofsollaufge¬

lassenu .die LinieOperaring¬
WeidlingerBahnhof,bis auchden
NeuenMarktgeführtwerden .Der
BerichterstatterbeantragtedemGemeinde¬
rate zu empfehlen ,vonderUmwand¬
lungdes Stockgeleisesin derMayer
gassefür denelektrischenBetrieb
Ablandzu nehmen ,wofürder
Gemeindeseitens derLänderbank

vonder Prutalentgeltefürdie
UmwandlungdesStraßenbahnetzes

der Neuen Wieranwesen¬
schaft zumelektrischenBetriebevon
Teilbetrag von8000rückvergüten,

kommt.DemAntragewurdezugestimmt.
NacheinemBerichtedesH .Dien¬

bergenwurdegenehmigt ,daßdie
bestehendeHaltestelle ,Ruppasse,
dernördlichenGürtellinederstädti¬
schenStraßenbahnfürbeideFahrträch¬
lungenvor die Einmündungder
PragerReichsstrafein dieStrafebe¬
aberzusetzenbeimEisenbahn¬
Ministeriumerweckt werdeu .das
in der Rechteamrator nächstder
EinmündungderPragerReichsstens
u .ParmantengassezumRettungs¬
plätzemitdemKostenerfordernisse
von1227fl .hergestelltworden

NacheinemBerichtederH .Dr .Maas¬
fels wurdedieZuschriftder
ArbeiterUnfallversicherungsanstalt
F .N .in Wienvom20 .1902wor¬
nachdieAusschiedungdesBetriebe
stark ,Straßenbahn ,derGemeinde1

Wienmit1 .Juli1902unterderBe¬
dingungin Vollzuggesetztwar ,da
dieEntschädigungenfürUnfälle,welche

sichamodernachdem2 .Juli1902
eignen von der GemiedeWien
übernommenwerden ,genehm .
gendzur Kenntnisgenommen



Wiener Rathans Konemanden
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HerausgeberingrantenRedaktR.Eigl.
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NeueSchüler .DerStadtrathat
das vomS .R .Brunst vorge¬
legte Detailprojektfür denBau¬
derKoppelVolks -u .Bürgerschule
aufdemLortzingplatzeimBezir¬
ke Rudolfsheimgenehmigt .Das
Projekt weist 38 Lehrzimmer ,2
Zeichen -u .Arbeitsfälle ,2Turnale
nebstGarderoben,2 Kanzleien ,2
Konferenzimmer,8Lehrmittelzim¬
mer 2 Physikzimmer undim
undErdgeschoß4 Schuldienerwoh¬
nungenauf die Beleuchtungdes
neuenSchulgebäudessollausschließ.
lich mitelektrischemLichteerfol¬
genu .zw .teils mitBogenlan¬
genfür indirekteBeleichtung
mitReflektoren ,teils mitGlüch¬
lange .DieHeizungsollmitlo¬
katenGasofenerfolgen .AnWa¬
ser sollen täglichsoliter
Hochgelleasserund30Gekto¬
liter Mitalwasser zur Wir¬
fügunggestelltwerden.DieGe¬
sammtkostenstellen sich aufca¬
690 . 000K .die Arbeitensollen
nochheuer begonnenundso
beschleunigtwerdenn ,daßdie
Schulezu BeginndesSchulz¬
res 1903gebrauchfähigher¬
gestellt ist .DerMagistratwur¬
de angewiesen ,wegenAusschei¬
lungder Arbeitenimöffentlichen
Offertedas Geeignetezu
veranlassen .Fernerhat derStadt¬
ret nacheinemBerichtedesM.Oppen¬
berger ,das Detailprojektfüreine
doppel Volks -undBürger
schuleimBezirkeLeopolstadtver¬

eckplatzgenehmigt.Vorläufigsoll
waretwasmehrals dieHälfte
desfür dieseSchuleinAussicht
gewidmetenBaublockesinAnspruch
genommenwerden .Dasvorlän¬
sig zurAusführungbestimmteGe¬
bäudeenthältzuselbständige,
jedochin der Grundrissanlageu .
Architektureinheitlichdurchgebildete
3StockhoheSchulhausermitzusam¬
men21Lehrzimmer,je 2Zeichen¬
häte ,2 Teile ,2 Garderoben ,2
Schuldienerwohnungen,2Konferenz,

zimmerundAllein ,und12
Lehrmittelzimmer.DieKostenfür
dasselbe eiffer sich miteine
520000l .bezüglicheBezeigung,be¬
leichtung undVollendungster
gilt derselbe ,wiebeidemProjekt
für dieSchuleamLoitzingpla¬

tz . den

Gewerbeschulkommission.Inder
am 9 .unter ein Vorsitze des
v .B .G.Neumayer,abgehaltenenPlaner¬
sitzungerfeierte derKassenverwalter
vorsteherLorenzMüllerüberden
VoranschlagfürdasJahr1903.fürdie
gewerblichenVorbereitungskursebe¬
tragt dasprälinierteErfordern202000M,darunter2200Mfürdie
ErhöhungderLeiterhonorare,fürdie
allgemeinengeweiblichenFortbildung.
schulenfürmännlicheHilfsarbeiter
werden 349000 ,darunter 12000
fürdieErhöhungderLeiteronorare
ferner10000für die Gerichtungvon
ParallelklassenoderneuenSchienver¬
anschlagt,weitersfürdieFortbildungs¬
schalenfürMädchen116200,daru¬
der3000MfürdieErhöhungderLäter,
honorareund2000K .fürdieErrichtung
vonParallelKlassenfestgesetzt .Für
dieRückvergütungenandieGenossen¬

schaften,welchePachschulenerhalten,
wurden100000k .praeliminiert .für
desStudiumderFragedesLehr¬
lingsfortes,fürLehrungsbibliothe¬

ken ,für Subation desgebe¬
hygienischenMuseumundfürAb¬
haltungvonLehrlingsvortragen
wurdeimBetragvon305Mkein¬
gesetzt .DasGesammterfordernis
beträgt845 .800 ,somitam48645
mehrals imVorjahre ,dieBe¬
deckungerfolgt ,durchdieeigenen
Einnahmen,ferner ,durchdieBetra¬
ge des Landes ,der GemeindeWien,
deru .Handel ,Gewerbekammer
undderGewerbetenbinden .

WienerStadtrat¬

Sitzungvom10 .Oktober.
VorsitzenderD.B .Dr .Neumayer.

NacheinemBerichtedesM.Rauer
wirddieHerstellungeinesVorratsvon
4Doppelu .8EinzelgriftenimHietzinger
Friedhofgenehmigt. 1dasvomM.Gottbauervorgelegte
ProjektfürdieRegulierungu .Um¬
pflasterungderPorzellangasseimBez.
AllergrundvonNr .47bis zurGrünen¬
Torgasseu .derEinmündungenderPra¬

er ge - ¬
genehmigt.

fürdieHerstellungeinesgerausch¬
minderndenPflastersvorderVerein¬
schuledesSchulvereinesfürBeamten,
tochterJosefstadtLangepasse47worden
8000r bewilligt .DieAusführungsoll
imnächstenJahreerfolgen.

fürdieVerbesserungderBeleuchtung
derLazarethsgasseimBez .Alsergrund
werden500fbewilligt .

M.TomolabeantragtdieHeizulage
für dieBedienungderGasofenin
denmitsolchenausgestattetenSchulen
mit2 monatlichfür jedendieZahl



übersteigendenOfenzubestimmen.Aug.
K .R .BraunbeantragtdieGer¬

stellungeinesWetterbeeilenschmehe¬
indemaufdieParzelle17 .dieEr¬8dorferHausebefindlichenAnbe¬
ständeanläßlichderErrichtung
ner Inditionskommtzum
Schutzeder stadt .Buschen¬
benzugestatten .Angenommen

demVereineKinderschutzsta¬
tionenwerdendieimlinksseitigen
GostraktedesstadtHausesSummern,
gerHauptstraßegelegenenZim¬
mer sim Nebenräume u .die
rückwärtigeTeildesHofraumbe¬
hufsGerichtungeinerKinderheim¬
stätteunentgeltlichbisaufWiderauf
er vom Magistrat aufge¬
stellten Bedingungen ,überlassen .
S .R .P .Wesselsentrag

über dieMinisterial - Entschei¬
dungüberdie Aufbringungvon
Hand -und Zukostenfür¬
raturen an der Pfarrkirche ,und
Pfarrhofe in Rudolphidie¬
BeschwerdeandenVorwaltungs¬
gerichtshofzu ergreifen .An

M .D .Deutschmannbeantragt
gegendie EntscheidungdesAcker¬
Camministeriumsbetreffendden
Rekurs die Comp .des Eaux
de Viennepeto Rückersatzvon
Einquartierungskostenfürdie
wegenGefahreinesDamitzu¬
ches beimTullnerbacherReser¬
wir am 15 .n .16 .Mai1897
requirirteMilitär -Assistenz
die Beschwerdean denVerwal¬
tungsgerichtshofzuergreifen .An¬

genommen . )

M.GrafbeantragteinerProcellen¬
in MäringimbeiläufigenAus¬
maßevon618zurSchaffung
eineszukünftigenAblerplatzesfür
StrasseBerichtu .RathausderBezir¬
den ring u .Hernals umden
Gesamtesvon17990f käuflichzu
verwerben.DieGrundesindnächst
derRationHernalsderVororteline
derStadtbahngelegen.EinTeilder
GrundensollzurAusbeutungfür
vonSandfür3JahrgegeneinePau¬
schalentschädigungvonzusamen
8000fl .verpachtetwerden.Aug.

dieSchadloshaltungfür denzurStraßeabzutretendenGrundbeidem
heuteNeuben,Westbahnstraße31per
131wirdmit36perinbestimmt.
BerichterstatterG.Geitmann.)
NacheinemBerichtedesM.D .Deutsch10

mann wird der alle¬
lungder für die Räumungder
Rohrleitungen,Hauskanateu .Senk¬
grubenderGemeindeerwachsenden
Kostenfür die Jahr1909u .1902
zugestimmtu .beschlossen ,dieselbe
demGemeinderatzurGenehmi¬
gung zuempfehlen .



WienerRathausKarrestanden
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DasProjekteinerVolksger .Die
Eingabe,welchedieProponentenzur
GründungeinerVolkerinWien¬
andenWienerGemeinderatrichteten,
hatfolgendenWortlaut.Dieergebenst
gefertigtenProponentenderinWie
zu erbauenden Vorer¬
te sich ,aneinenlöblichenGemeinde¬
rat bezw.StadtratdieergebeneBitte
zurichten ,denselbendenimBezirke
hernalsgelegenenPlatzzwischender
kriegerstraße ,der Zimmer¬
gasseunddeminnerenGürtel
zwecksErbauungderVollkoper
gütigstüberlassenzuwollen ,und
erlaubensichdieergebenstgefer¬
tigten die Mahldesvorgenannten
Platzes ,wiefolgtzubegründen:
Eseignetsichin Wienkeinandere
PlatzsovorteilhaftzurErbauung
derprojektiertenVolksperalsge¬
radeobgenanntenPlatz .Immit¬
tenvonfünfdichtbevölkertenBe¬
ziggelegen ,welchedurchdieEr¬

denke an dieser
StelleimjederHinsichtnurge¬
sind die Verkehrsmittel ,
welcheandemPlatze ,vorüber¬
führen ,wortzahlreichundvor¬
teilhaft ,daßdasTheaterauchvon
Besuchern,entferntererBezirke
raschundbequem ,erreichtwer¬
der kamder GrößedesBaupla,
tes ( 3400 )gestattet ,daßdoch
TheaternichtnuraufGrundge¬
setzlicherBestimmungenvonal¬
denSeitenfrei ,er stehenkönne,
federn ,daßauchnochsoviel
Raumentragt werdenkönnte ,

umeinekleineAnlageniße ,einerVerklagerundzumBe¬
henzu lassen .Außerdemwäre weise ,daßeinzweitesgerechens
nochzuerwähnen,daßaufge¬ in WiennachgeradezurDirek¬
nanntenPlatze ein wieim¬ denNotwendigkeitgeworden,
mergeartetesServitut ,nichthaftet.daßdie RealisierungdiesesPro¬

jektesentschiedengeeigneterscheint,BezüglichderFinanzierungdesUn¬
und im Musiklebenunsereschö¬ternehmen,als auchderÜbergabe
nen Vaterstadt einengewalti¬desPlatzesvonseitenderlöblichen
genSchritt nachvorwärtsma¬Gemeindevertretungerklärensich
chenzulassen ,erlaubensichdiedie ergebenstgefertigtenPropo¬
gefertigtenProponenden,einemtenbereit ,dieRealisierungdes
löblichenGemeinderat,bevorer¬ProjekteunterdenselbenBedin¬
rat jeneMotivedarzulegen,gungen,wiesie einlöblicherGe¬
welcherdie TalenderErbauungeinderat seinerzeit beiGrün¬
einer Mooperin Wienent¬dung des Kaiser¬
sprung .Dawärevorallentheatersundin jüngsterZeit
diebedauerlicheTatsachezukom¬bei GründungdesLandstraßer
statieren ,daßMeister ,wieMa¬Mattheatersgestellt ,durchzufüh¬
zart ,Jagd ,Glück ,Schubert,ren underlaubensich dieerge¬
Lortzing ,Nicolai ,Marschen,benstgefertigten ,diehöflicheBi¬
Plater ,Cherubin ,Spentini ,te auszusprechen,einlöblicher
Rossin ,Danielti ,Mehl ,BeiGemeinderatmöge ,eineDiebe
dieu ,Auer ,Adametc .etc .inzüglicheVerständigunggütigst
der MusikstratWieinganzermöglichen .DieergebenstGe¬
auffälliger Weisevernachläs¬fertigtenProponentenerlauben
sigt werden .DerGrundisthaupt¬sich nochzu bemerken ,darauf
sächlich darinn ,daßab¬Grundeiner ihnengemach¬
gesehenvondemüberreichenRe¬tenEingabeandiezunächstin
pertoireangroßenOpern ,dieBetrachtkommendenBezirksver¬

tretungdes 17WinerGemein¬volkthümliche ,dieromantische
debezirkesGeneralsdieselbeindie da¬

spiel in unsererkk .HofgereineraußerordentlichenSitzung
nie zu richtiger Wirkungge¬einstimmigbeschlossenhat ,doch
brachtwerdenkönnen,dadieDi¬ProjektVolkspernachjedeRich¬
mensionensowohldesZuschauer¬tunghinzuunterstützen ,und
als auchdes BühnraumesindiesenBeschlußaus 15 .1902Zl .
unsererkk .Josepervielzuko¬2134 ,aufschriftlichemWegean¬
lossatesind .VorgenannteOpern.die Proponentengelangenließ ,
specieserfordern ,umwirkenzuwovondie ergebenstgefertig¬
können ,unbedingteineninti¬tenAbschriftbeizulegensichge¬
menRahmen .Es ist daherdasstatten .Zur Unterstützungder
projektierteVolkspernhausan¬eingangsgestellte Bitte ,bezög¬

lich Überlassungdesmehrsach¬nachersogroßgedacht ,wiedas
wähntenPlatzesbehältErbauung



rutsche Vateroderdoch
Kaiser - JubilariusStadtheateru .
sollesunsereAufgabesein ,indie¬
semHause ,dievorgenanten
Meisteraufzuführen.Außerdem
sollen spanischeAufführungen
oratorischerWerkeMithnachts¬
strien ,undfestspiel ,Wo¬
kal -undInstrumentalongirte
indenSpielplandesprojektierten
Volkopenhausesaufgenommen
werden.Einweitereswichtiger
MotivzurErbauungeinerVor¬
perin Wien ,ist ausdembedau¬
erlichenUmständezuentnehmen
daßes jungenaufstrebenden
TalentenaufdemGebietederDra¬

matischenKompositionskunstin
Wiebisher sehrschwer ,
nichtunmöglichgemachtwur¬
de ,ihre Werkein dieserStadt¬
in dieÖffentlichkeitzubringen
undsichhiereinenNamenzu
machen;somüssendieschönster
undvielversprachenstenErzeug¬
nissejüngerheimischerTondichter
denBodenunseresVaterlandes
verlassen ,umerst imAuslande
ihremSchöpferdenerhofftenu.
verdientenErfolgzubringen.
daßauf solcheArt undWeise
dieSchaffenskraftjungerheim¬
scherKünstlerunterbundenwird
ist zweifelle .Es soll da¬
lich dieGelegenheitwahrgenom¬
menwerden ,jungeaufstrebende
Talente ,dadurchzufördern ,daß

manes ihnen ermöglicht ,ihre
WerkedemPublikumunserer
MetropolezuGehörbringenzu
können.Essollaberauchversucht
werdenn,durchAusschreibungvon
Pre ,wiedies ja fast inje¬
demZweigederKunstgeschieht

cherdasgrößteKontingent,aufdenfruchtbarenBeden¬
the erbesuchendenPublikumderMusikdieProduktionspeziell
stellt ,berechnet.DerVolgeraufdemso dankbarenGebiete
sollesnunvorbehaltenbleiben,dervolkstümlichenOperunter
in diesemSinneAbhilfezuschaf¬Zugrundlegungirgendmich
fen .Essoll somitauchdemMi¬vaterländischhistorischenKugel

undnichtin letzterLinieeines derbemitteltenGelegenheitgebo¬
lokalienischenSujetskräftigst tenwerden,sichanschöner ,heite¬
zufördern ,undhoffen ,dasdie¬rer ,leichtfaßlicherMusiknach
ses unserBesterbendurchbe¬ des Tages ich undbe¬
rationenStiftungenetc .von geringenAuslagenergözenzu¬
seitenopferwilligerGönnerUn¬können ,es soll erweglicht
terstützungfindenkönnte .Es werden ,ohnegroßeOpferbrin¬
wierignunmehrnocheinMo¬genzu müssen ,an denmusika¬
tiv vonnichtzuverkennenderlischenGenüssen,unsererschönen
WichtigkeitimAugezulassen Vaterstadtteilnehmenzufür¬
einMotiv ,daseinzigu .allein chenundsich für dasErhabenu .
schongenügenwürde ,dasprojek¬Schönebegeistern zukönnen.
tierte Unternehmeals eintat¬ Nochsoll erwähntwerden ,daßdie
sächlicheBedürfnis,einedirekteAbsichtbesteht ,Vorstellungen
Notwendigkeitin einerMusik¬in der projektiertenVolksper¬
stark ,wiewirzubezeichnen. auchwährendderSommermona¬
Esist nichtzuleugnen,daßdie te aufrechtzuerhalten ,zumin¬

breite Masseder SchererBe¬ des die Mokerwährendjener
völkerungin Bezugaufden Zeitnichtzuschließen ,inwelcher
Genußschöner ,guterMusikstets dieAufführungen,anderkk .Hof¬
sehrstiefmutterlichbehandeltwur¬perferienhalbersistiertwerden;
de ,ErstinletzterZeithatsichso esist diesgeradejeneZeit ,inwel¬
manchesindieserHinsichtzuGun¬cherdergrößteFremdenverkehr
stenderWienerBevölkerungge¬in unseremschönenWienstatt¬
ändertu .wärediesbezüglichso , findet .Wennnunwährenddie¬
wohldie SchaffungderWienerser Zeitdie Volkopergeöffnet
Konzertvereines,dersichdesre¬ bleibt ,sowäredieseineFortschritt,
stenZusprucheserheit ,alsauch derentschiedennichtohneFolge
dasInlebentretendervolksthum¬für denFremdenverkehrinan¬
lichenAufführungenguterMusikserer Stadt bleiben würdeund
lobendanzuerkennen.Jedochaufdanachangetanist ,denRuf ,
demGebietederOperwurdefür den unser Wienals Musik¬
diebreiteMassederBevölkerungundTheaterstadtbesitzt ,zube¬
Wiensoviel ,wienichtsgelan¬ stätigen .Sowürdedenndurch
diePreisederPlätzeimWienerein gütigesEntgegenkommen
kk .Hof -Operathetersindwohlfür vonselteneineslöblichenGe¬
die wohlhabendeKlasse ,nicht meinderesder Reichshauptin
aberfürdenMittelstand,wel¬ResidenzstadtWiendurchdenBau¬



desportiertenGerichtun¬
serer schönenKaiserstaat ,in
neue werde entstehen ,wee¬
aufbreiter ,volkstümlichenBa¬
sie errichtet sich würdigmehr
kannin den Franz jenean¬
annäher ,welcheZeugnisge¬
ber für immerwährendeZeiten
vondemBestrebendes löblichenGe¬
meinderator ,alles zu tun ,was
geeigneterscheint ,unserschönes
Wienzu fördern undzuhaben .
In dieserHinsichterlaubensich
die ergebenstgefertigtenPropo¬
nentenihre imInteresseder
KunstsinnigenPublikumsder
Stadt WiengemachteEingabe
der geneigtenZurücksichtigung
vonseiten eines löblichenGe¬

wendete der Reichshaupt¬
und Residenzstadt Wirdzuun¬

verbeiten .

GefertigtsindalsProponentendie
Gemeinderatehierkammeru .Dr .
Schannagel,BeamterFranzKraft .
laster PolzhoferExpertenAls
AberMagistratssecretar .dr .Gott¬
SchriftstellerAlexanderv .Bier ,hof¬
MusikverlegerJuliusChmel,Rechnung

ral August an ,Christ¬
des SchuberbundesAdolfKirche
BankierAugustKorneren ,Pro¬
ist AugustKorneru .Musik
verleger ,KleinenLoch,Schriftstel¬
ler WilhelmSchiefer .

ZuschrifteninAngelegenheiten
der Volksgersind vorlaufigan¬
HerrnFranzRechtum7 .Dez.
Agassezurichten .

Schuleinweisung .Gestern
Freitagfand ,wiegemeldet ,die
erste Schuleinweisungindiesem
jahre statt zurEröffnung

gelangen die eine bei
Volksschule für Knabenin
Meidling,Ruckergasse44 .dasselbe
erhebtsichgleichdenGebäudenderKnaben
burgerscheteSingergasse19 ,der
MädchenburgerschuleRuckergasse40
der MädchenschuleRucker,
gasse42aufeinerGrundfläche,welche
EndederSiebzigerjahrevonderallge¬
österr .Baugesellschaftgelegentlichder
Parcellierungeinesgroßen,dieser

er
der GemeindeUnterWeidlungzu
öffentlichenZwecken,unentgeltlich

nes Eigentumübergebenwürde .
die Prof Schulge¬
deRuckergasse42u 44wurdemit
Gemeinderatsbeschlußvom10 .Mai
1899genehmigt.Zunächstwurdeje¬
dochnur das GebäudeRücker
42fertiggestelltu .mitBeginndes
Schuljahres190derBenützungvon
geben.DieGrundflächebeiderSchul¬
gebäude ,müßtungefähr3000m
die Baukostenfür dasHausNr .42
wurden mit 20410722geneh¬
migt .Dierichtig gestelltenRe¬
ger belaufensich auf 194848x
43 .DasKostenerfordernisfür
desHausNo44wurdemit22800
sogenehmigt,jedesderbeidenGe¬
bandeenthält 11Gassenzimmer
eineKanzleieinKonferenzimmer
2 .Lehrmittelzimmer,einSchuldiener
wohnung ,einen als An¬
Kleider .MitdemBaudesHauses
No44wurdeEndeOktober1901begonnen.
die kirchliche Zermonie ,nahm
dechantKampfvonSimmering
unterAssistenzdesMedinger
Pfarrer Schmidu .derMeili
gerPfarrgeistlichkeitvor ,dem
feierlichen Alte wohntenbei .
Hr .Dr .Bürger ,anderschein¬

spektor RiegerBittschul¬
spektorhabeat ,dieGött¬hutterin Schediska ,Polizei¬
zerkleiter Polizeit
Oberösterreicher vonExer¬
Bezirksvorstehersonmitzahl¬
reichenMitgliedernderBezirk
vertretungunddieOrtschulrat
MagistratsDirektorPreyer ,Stadt .
BaudirektorBerger ,dieMagi¬

entrale Appel ,Marzu
Wictorin BainspektorBraut
und Ingenin auschan¬
StadtgartenspektorGabler ,die
freiwilligen Feuerwehrenvon
OberundUnterMellingu .an¬
dorf ,unddie freiwilligeTur¬
ner feuermehrWeidlingunter¬
dem KommandodesVerband
Kommandanten G .Schedin
die OrtsgruppenMeidlingder
Wiener Bürgerregung .
deschristlichenWienerFrauenbur¬
des ,derkatholischeMeisterverein¬
Meidlingmit der Fahne ,die
SchulkinderundderLehrkörper
der neuen Anstalt unter der
führungdesSchulleitersGärtner.
die Straßezeigte sich inreichen
Flaggeschmack,Feuerwehrund
weißgekleideteMädchenbilde
ten auf der Straßebis zurAn¬
kunftderGeistlichkeitunddes
BürgermeisterSpalier ,da
eineSchulhauszeigteallenthal¬
ben reichen Blumenschmeckvom
Stargarten Inspektor aberbei
gestellt ,namentlichimDechant,
in welchemderAltererrichtetwer¬
umin welchemsich dergrößte
Theilder Einlichkeitabspielte .

NachdemRechtnur dasHaus
in allen seinenRümlichkeitenge¬



weistundgesegnethatte ,lasParBezirksvertretungdesMagistrateinerden
zehn Tagen einen fürrer SchmideineheiligeMesseu . vomBürgermeisterbekanntge¬
zulisten Berichti¬darnachhielt DechantKupfeineben ,daß die nach demin¬
gungensogleichwar .GegenlängereAnsprachean dieVer¬gen derGemeinstordnung
denEntscheidungdesMagistra¬sammlung,in welchererZweckverfaßtenWählerlistengemacht

undBedürfnisderkirchlichen ter sehr hat die Tage16dieserWahlordnung,wonach
die Berufung derAntra¬Weiseauseinandersetzteund die AuflegungderMühlerlisten
offen ,welchergiltigentschei¬mindestesechsWochenvordermit einemfrommenSegen¬
det .AchtTagevor derWahlWahlstattfinden hat vomMo¬wunschfüralledieindemHause

dann Michelsen fürtag den12 .Oktober1908vonlehren u lernen ,schloßge¬
die imZugebefenlicheWahlderGemeindebezirks-KanzleiLügerdanktehieraufderGeist¬
keine Verung wegender Bezirkes ,lichkeit für die Vornahmeder menwerdendie näherenBe¬18 ,zujedermannsEinsichtauf¬Weise ,allenGüstenfür ihrEr¬
singen über Ort undligen Einwendungengegenscheinen ,u .sprachdenWunsch
mit der Wahler überdieaus ,derheutigeTagmögedie die Wählerlistenkönnen ,daß
Zahlder zur beidenKettenKindern ,die daranteilnehmen,in derZeitvom13 .biseinschließ.

ten zur öffentli¬in steterErinnerungbleiben .Dielich26 .Oktober1904mündlichche beigebracht .Lehrerschaftet zuse¬ oderschriftlicheingebrachtwerden. nenter Einigkeituntereinander AufspätereingebrachteEinwen¬ ErträgnißderVerzehrungssteuer¬u .zu enträchtigenZusammen¬durgenkan keineRücksicht derErtragderLinienverzehrungs¬wirkenvon Schule undFamilie genommenwerden .Mägdli¬ steuer ohneden Liniezu¬EinSchulknaberichtetesodannche Einwendungenwerden schlagvonder Biererzeugungim
nerhalbdieser Fall ist täg¬andere Un¬ WienerGemeindegebieteergab
lich ,u .zw .am2 .und26 .Okto¬u .überreichteihmeinengroßen im1 .Halbjahr1902für denSaat
ber ,von9 UhrvormittagbisBlumenstrauß ,wofürderBür¬ 782262532 ,für dieGemein¬

germeisterdenKindernherzlich 12 Uhr mittag er anden de 3,712058499 .zusammen
übrigen Tagen ,vor¬dankte ,BezirkscheKan¬ 153468431l .Gegenüberden
mittags bis 2 UhrnachsagtgedachteendlichderoberstenSchutz, Ergebnissenim1 .Halbjahre1801in obiger Gemeindeherrn ,desKaiseru .brachteim stellt sichdemnachfürdenStaat
zuProtokollgenommen,schrift¬begeistertaufgenommenes ein Mehrertragvon421234 .25t ,
liche EinwendungenkönnendreifachesHochaufdenMona¬ für die GemeindeeinMinderer,währenddie angegebenenNun¬chenaus .MitderAbsiegung trag von 619363zusammendenebendaselbstüberreichtwer¬derVolkscheschloß ,dieFeier¬ ein Minderertragvon198094den Mit ReklamationeAusständigsindjetzt nochzwei¬ 28h .heraus.
sinddie dasbeanspruchteWahl.Schüleinweisungen,vondenen
recht nachweisendenDokumentedie eine am18 .diezweite SitzungenimRathause.DerGemein¬
ZuständigkeitsDekret ,heimat.hinkegasse )am22 .stattfinden dert hält in der kommendenWoh¬

soll . schein ,Anstellungsdekretderen amDienstagden14 .d .fünfUhrnach¬
mittagseineSitzungab .Stadtratori¬auf Gutsche ,ne¬NeuwahlderBezirksvertretung
tzungenfindenDienstag,Mittenochu.kümmerte ,vorzulegen .fürdenk .Bezirkl.Behufsdurchfüh¬

ÜberdierechtzeitigerhobenenDonnerstagzehnUhrvormittagsstatt.rungder gemäß§ 3 desMimer
derGemeindeatutesvomJahre1902

vorzunehmendeNeuwahlder



WienerRathaus- Korresponde
I .NeuesRathausSel .16472.

herausgeberu .verantw.Redakt,R.Eigl.
13Jahrg.WienMontag13.OktoberNo.335

StädtischeGaswerke.DerKohlenwort
betrugam31 .August166 .894Tonnen
zugeführtwurdenimAugust22 .987.
verbraucht ,13375Tonnen.AnGas¬
wurdenabgegebenfürdieöffentliche
Beleuchtung480 .491m,fürprivate
Beleuchtung2776. 306,fürHe¬
Hoch -u .Industriezwecke660053.
DerBatsbestandbetrugam31 .August
15369 Ton ,noch we¬
8199TonnenStückersabgegeben.
AnTheerwurden1039 .Leitner ,an
Ammattwasser ,1102 mabgegeben .
DieGesammtsummederöffentlichen
Gasflammenbeziffertesichmit
21720 .BeiPrivationumentenstanden
am31 .August69230Gasmesserim

Betrieb .

zurmorgigenGemeinderats-Sitzung
AufderTagesordnungdermorgigen
Gemeinderats-Sitzungstehenbisjetzt
29Stückeu .zw.Subventionenfürsa¬
nitereZwecke,Subventionfürdie
GenossenschaftderZahntechniker,Ehrenpreis
anlässlichderAusstellunginTürken¬
schauerAuslassungdesStockgeleise
in derMagdergassedreiSchulbau¬
projekte,SchlußberichtderLeitungdes
städt .Pädagogis,Zuschußkredite
Kauf -u .VerkauffelvonBau¬
stellenetc .

Bezirksratssitzung .DieVerteilungdes
BezirkesInnereStadthaltamMitwe
den15 .C .fünfUhrnachmittagseine
öffentlicheSitzungab.
zurDurchführungderPfeilgasse.

DerGemeinderathat bekanntlicham

11 .Juli . J .beschlossen,aufderstädtischem
RealitätHoffstedtBlindengasse1
eineTafeldesInhaltesaufzustellen,
diebeabsichtigteEröffnungderverlän¬
gertenPfeilgassezwischenderBlinden,
gasseu .demLeichenfeldergartelsehe¬
terte ,an demUmstande ,daß dieher¬
tensdesEigentümersdesHauses
Blindengasse13gestelltenAntragehin¬
sichtlichderArrondierungdieserReali¬
tät für die Gemeindevollkommen
unannehmbarwaren .DieBesitzer
desHausesNr .13hatgegendieAuf¬
stellungdieserTafeleineVorstellung
andenGemeinderatgerichtet .Der
Stadtrathatjedochbeschlossen ,dem
Gemeinderatzu empfehlen ,der
VorstellungkeineFolgezugeben.

StädtischeVolksbäder.DiestädtischenVolks¬
bäderwerdenimSeptemberl .J .von11000
Männernu .35524Frauenbesucht ,hievon
entfallenaufderBadLandstraße,Apostel,
gasse8227Männeru .1923Frauen;wieder
Klagbaumasse ,619Mäteru .2242fragen;
MargarethenEinsiedlerplatz10075Marieu.
3132Frauen ;MariahilfEsterhappasse
8760Männeru .2883Frauen ;Neubau
Mondscheingasse6258Männer,u .1666Frau,
anJosefstadtFloriangasse8793Männer
u2675Frauen ;AlsogrundWiesengasse
6033Männeru .2246Frauen ;hanniter
Gudenstraße11568Männeru .2896Frauen;
SonningGeiselbergstraße2791Männeru.
u .855Frauen,RudolfschenTrunckegasse
6743Männeru .2327Frau ,Fürschaus
Reithoffeletz7628Männeru .2738Frauen;
ainFriedrichKaiser .8270Männer
u .2998Frauen;HernalsGeschwandnergasse
5573Männeru .2025Frauen;Währung
Klostergasse5359Männer,u .2462Frauen;
Brigittenenvorstrafe7738Männer
u .2456Frauen .



WienerRathausKorrespondenz
I .NeuesRathausFol .16472.

Herausgeberu .verantw.RedakteurR.Eigl.
13 .Jahrg .Wien,Dienstag14 .Oktober,N .26.

WienerStadtrat .
Sitzungvom14 .Oktober
VorsitzenderH .B .d .Neumayer.

M.Dr .KremberichtetüberdieStellung
nahmezu demProjektederGemeinde
Gupoldkirchenfür ihreAnga¬
Beleuchtungsanlage.DieReferenten¬
Antrage,welchezumSchutzederHoch¬
quellenleitunggestelltwerden,worden

angenommen .
fürHerstellungenindenBaderan¬

menderstädtischenVersorgungsanstalt
Mauerbachwerden975bewilligt .
DieselbensindimnächstenJahrzur
Ausführungzubringen.

die ÜbernahmedesKrankenwart,
dienstesimstädtischenVersorgungs¬
hausezuAbbs ,durchSchwesternder
CongregationderTöchterdesgöttlichen
Heilandesin in NeubauKaiser¬
straße25wirdgenehmigt.DieEnt¬
lohnungderSchwesternbestehtinVerab¬
folgungderfreienNation ,u .von
20kmonatlichfürjededersechs
Krankenpflegerinnen.

dervondemselbenBerichterstatten¬
vorgelegteHolzfallungsantragpro
1902/3für dieimForstbezirkNeu¬
waldergelegenenGemeindewalder
wirdgenehmigt.Derselbebewegtsich
selbstverständlichimRahmendes
genehmigtenBetriebseinrichtungsla¬

borates .

DasvomM.Wesselvorgelegte
ProjektfürdieBeleuchtungderbeim
neuenBürgerspitalfondshauseMa¬
richillerstraße25entstandenenneuen
Gassewirdgenehmigt.

in SinneeinesAntragesdes

G .GlößtwirdderanStelledes
ehemaligenGemeindehausesMaria,
hilf Gumpendorferstraße106entstan¬
denNeubaumitGummendorferhof¬

benannt .

dasvomM.HolzvorgelegtePro¬
jektfürdieVerbesserungderBeleuch¬
lungder SieveringerstraßevonN .1
bis81wirdgenehmigt.Esgelangen
noch6halb-u .3ganzmächtigeFlammenzurAufstellung.DiejährlichenMehr¬
kostenbeziffernsichmit415.

NacheinemAntragedesM.Gott¬
bauerwirddieErrichtungeiner
eigenenTelephonsstellefürdieKanzlei
derBezirksvertretungwiedenge¬

nehmigt .
DieSchadloshaltungfürdenzur

StraßeabzutretendenGrundbe¬
derRealität ,AlsergrundPorzellan¬
gasse51(ehemaligeTabakhauptsabrik
Rossau ,pr 253 ,wird mit 32x
per infestgesetzt .
3 .Branlegt eineStudiefür

einezeitweiseAbänderungdesRegu¬
lierungsplanesfürdasGebietdes
BezirkesSimmeringzwischenderSchlacht¬
Hausbahn,derSimmeringerHaupt¬

straßeu .derStaatseisenbahnvor .
NachdieserStudiesolldieKopalasse
nunmehrvollständiggeradeineiner
Breitevon16mdurchgeführtwerden
DieübrigenprojektiertenStraßen
weisendieselbeBreiteaufu .glieder
sichderartandieerstgenannteStrafe
an ,das ein etwa4278mgrößer
öffentlicherPlatzentsteht.DieStudie¬
wirdgenehmigt .

das vomM .Braumvorgelegte
Projektfür einenochindiesem
JahreherzustellendeBaumann¬
zung auf dem inneren Neubau
girtelzwischenSollgasseu .Goldschlag
straße ,wirdmiteinemKostenersor¬

dernissevon2109kgenehmigt.
NacheinemBerichtedesM.Oppen¬

berger ,wirdfürdieHerstellung
eines Asphaltersvor derstädti¬
schenSchule .LeopoldtadtHergasse
einBetragvon8400rbewilligt.

In Schadloshalbfür denge¬
StraßeabzutretendenGrundbeim
Holstadt GroßStadtgut¬
gasse 11 pr 11 wird n .40x
cher in bestimmt .

DieAufstellungeinesAuslauf¬
brennen ,derHochzuellenleitung
an der Eckeder Wittelsbachu .
VaterstrasseimBez .Leopold
wirdgenehmigt .Essoll einvon
derFirmaBrudloffu .Bittehie¬
dieVersuchsdauer,kostenfreizur
VerfügunggestellterProstfreier,
BrunnenVerwendungfinden.

NacheinemBerichtedesM .Ton,
la wirdderPreisfür diezur
Anderungder Realitätmehr
Lazaristengasses .Z .2012u .20/3
erforderlicheStraßengrundparcelle

804 im Ausmaßevon3794
mit 72 k gar inbestimmt .

dasvomM.Hörmannvorgelegte
ProjektfürdieVerbesserungderBe¬
leuchtungdervorderenZollamtsstraße
durchAufstellungvon6 neuenhalb¬
nächtigenu .3ganzmächtigenFlammen
kosten2800wirdgenehmigt.

für dieAusflüsterungderAspan¬
strafevonNo3 biszurStanislaus¬
gasseimBez .Landstraßewerden
1643bewilligt .

DemvomM.Weitmannvorgelegten
Projektefür derVergrößerungder
Amtsräumlichkeitenderstädtischen
Wassermasserprobierstationinder
Großmarkthall ,wirdzugestimmt.

AlsSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbei



HausOtterinThaliastras22
Berumesse 34 p .6663
wiedereinPaushaltvon2400fl .fest¬
gesetzt.Berichterstatter,M.Gräf.

M .habebeantragtdenei¬
läßt derWetterKatastropheam
21 .Junil .J .inAktiongetretenen
angehörigender FeuerRe¬
nerationenin derGesammthöfe
von474f .zu bewilligen .Anjenen
Tagewurdenin einemZeitraum
von3 Stunde258protokollierte
u .wenigstens2nichtprotokollierte
zumeisttelephonischeCorrespondenzen
gesuchet,dieFeuerwahrmussteüber
ErsuchenvonBehörden,Anstaltenu .
Privatein 270Fällenausrücken.
demAntragewirdzugestimmt.

das vomM .Ramvorgelegte
wie für den hatten inder
RugewiesengassezwischenBernbun¬
u .LeopoldMüllerGasseKosten
379 wird genehmigt .

M .Beschlage beantragt
der vom4 .v .Ordinariatebal¬
sichtigtenNeuegelungderPfarr¬
sprengelinderInnerenStadtzuzu¬
jenen Aug

onsProjektfürdieRenorierungdes
AlbrechtsbrunnensaufdemAlbrechts¬
platz der InnerenStadt - ¬
wirdgenehmigt .

DemDienerVierschutzvereinewird
die AufstellungeinesAuslaufbrunnens
miteiner Vogel ,Pferdeu .Hunde¬
tranke amWildermarkt ,imBezirk
tenerStadtgestattet .

S .Biellawekbeantragtferner
derProjektfürdieHerstellungeines

hat er amFleisch¬
einen Stadt in der Strecke von

derRothenthurmstrassebiszurKolle¬
Hohgassemit einemerforder¬

nie von6948 .genehmigenu .
zurKenntniszunehmenn,daßdieAr¬
beitenerst in Eingriffgenommen
werdenkönnen ,bis dieRegulierungs¬
arbeitenin derRothenthurmstraße
vollendetsind ,weilinzwischender
WegenverkehrüberdenFleischmarkt¬
abgelenkt werdenmuß .

NacheinemAntragdes M .D.
WesselswirdeinOfferteaufVer¬
kaufderRealitätdahingerstraße
1628 ten Ausmaßevon 274in
Preis 40000fl .wegenzuhohen
Forderungabgelehnt.

ErInitiativantragdesM.D.
ren betreffenddieAusschreibung
eines Preises von2000fürdas
bestehistorischeSchauspiel,dessen
SchauplatzWiensein aus ,wird
demMagistratezurGeschäftsordnungs¬
mäßigenBehandlungzugewiesen.



merRathausKorrespondern
Herr Rathaus Fol .1647

aberin verantenRedakteurEin¬
10.Jahrg.Wien,Mittnach15.OktoberN.27

KutscheStraßenbahren.Inder
heutigenSitzungdesStadtratsde¬
rich S .R .D .Wesselüberein
zwischen der NeuenWir
TrauerGesellschaftundderSie¬
ne undHarkeA .abzuschlie¬
stand übereinkommenbetref¬
fanddieRegierungvonStocken
dervondenbeidenUnternehmen

statischen Straßenbahn¬
manbehufsErzielung,undange¬
lichen Straßenbahnu .bean¬
tragt demvorgelegtenVertrag
entwurfezuzustimme ,ferner

beantragt .Wessel ,
es von der Bezir¬

lungwährungeinstimmiggefaß¬
inBeschlusseszugenehmigen,daß
die Telcke ersche Stra¬
belehrung rasse
von ihrer Güte zur

der
in dieKreuzgasseaufgelassen
bei der ErmüdungderSchul¬
gasseu .KreuzgasseindenWähren
gerüstetin die hierbestehende
Straßenbahnlindederheiligen
NeuenWienerTramwarGesell¬
schafteingebundenwerde.

NachdemPraevertrage
werdenfolgendeTillstrecken,der

ein Gesell¬
schaft v .J .vonderSimmt
tarkeA .G .mitbenütztwerden:

1 baute
vorplatz

Lilberstraße .. )Neugartel
von der Hilber bis zurMa¬
hilfenstraße ,Friedrichstraße

vonGetreidmarkt.

u .ung .EineGeleise ,in
der LiegerstraßevonderEinmün¬
dungderHütteldorferstraßebis
zurBahnhofstraße ,dieTesta¬
ke Wahringergürtelzwischen
KreuzgasseundSchulasse.

NachstehendeTeilstrecken,der
stadt Straßenbahnenwerden
vonder SchuenWirtran¬

renGesellschaftmitbenützt,wir
der Westbahrstraße eben¬
stiesse - Bellariastraßevom
UrbanLoritzplatzbiszurBellari¬
gasse Albrechtsplatz und
fallsdieGemeindeWien,vonder
UmwandlungdesRockgeleises
Maydergüsse,zumelektrischen
Betriebeabstehensolltege¬
Hoffstraße NeuerMarkt ,
AlsbachstraßevonderLiechten
steinstraßebisRechtschimmelpasse ,

4 )einge¬
gerstraßesamtRockgeleisebeider
Börse ,5 )Sechshäuserstraßevon
derRiegergassebiszumSep¬
Hauserurtel ,6EinGeleise ,der
LingerstraßevonderEinwendung
derGutteldorferstraßebiszur
Bahnhofstraßeeingerstraße
vonderBahnhofstrassebiszur

Güttelbergstraße.
dieAnfragewerdenzumBe¬

schlusseerhoben.
In die gesternvertraulichen

SitzungberichteteSt .Gotzka
überdenAusgleichmitderBauer¬
nehmungoder ,Göhl.2 .Comp.betref¬
sinddieRechnungsdifferenzenu .
NachtragsarbeitenanläßlichdesBau¬
in dieWienregulierung ,
der in der vomStaatvorge¬
schlagenenFormgenehmigtwurde
die Gesammtdifferenzenzwischen
de UnternehmungundderGe¬

meinebittensichauf1777784
nachdemAusgleicheerhältdie
Unternehmunguntergessen
Bedingungen51504

8fürdie2.Act.dadergestrigenvoti,werdieser
letztereBetrageunrichtigangegeben

WienerStadtrat .
Sitzungvom16 .Oktober.
VorsitzenderV.E .D.Neumayer
dasvomM.HolztvorgelegteProjekt

für diedurchdenStraßenbahn¬
diggewordeneRegulierungderSie
verringerstraße,wirdmitdemKostenbe¬
tragevon38547genehmigt.

M.D.ReinebringtzurKentnis,
dasfürAdaptierungenin derzweiten
medicinischenAbteilungdesk .k .allg.
KrankenhausesderBaukonsenserteiltwurde
dasvomGottbauervorgelegteProjekt

fürdieVorstellungvonGeschäftsportalen
beimBaudesstädt .ZinshausesAlter¬
grundLiechtensteinstraße135wirdmit
einemKostenerfordernissevom1086.

genehmigt.
NacheinemBerichtedesM.Brauwiß

werdenMehrkostenanläßlichderAus¬
lung der Decken .
einzelnenFahrzimmernderSchuleRudolf,
seinVättermagergasse27/29er
1900l .bewilligt.
K.Hörmannlegt ,dasDetailgege¬

fürdiegärtnerischeAusgestaltung
des Platzes imLan¬
se vor .Diese stellen sich
auf1060 .diegartnerische
Ausgestaltungsollderarterfolgen,
desdieselbedurchdieSchimmel¬
undPaulusesse inder
Liniedurchkreuztwird .Aug.

Nach einem Berichte
wirddieSchadloshaltung
für den vor den HauseringzurStrafeFriedrichRutergusseabzutreten

denGrundimAnmahlvor¬
353 Quadrateter mit 22
gerandeuteterfestgesetzt.

S .BraunbeantragtdieVer¬
legungderGärtnerzunächst
dasS .MarieFriedhof ,aufdas
ArealederZeitralfriedhofes
miteinemKostenerfordernisvon
100000grundlichzuge¬
nehmigen,fürwelcheAuslageim
jährige Hauptvorschlagevor¬
sorgegetroffenwerdensoll .Mag. )

FrohnsDenkmal.Inderheutigen
SitzungdesStadtralesferte M.D.
könn ,dieSkizzefürdasDenkmal¬
vor ,welchesaufdemvonderGemeinde
WiengewidmetenEhrengrabefürDr.
JohannesBrahmserrichtetwerdensoll.
DieSizzeweistzweiallegorischeEin¬
reninHalbeliefu .dieBestedes
vendichtersauf .DieFigurenstellensol¬
gendesdar .DieMühehältdieausge¬
lungeneFeierwieeinheiligtumgegen
denhimmel,gleichsamalswolltesie
dasköstlicheKleinodderGottheitzurück¬
stellen .EinSchleierwohlvonderFeier¬
herab,esistdieunsterblicheMusikdes
Meisters,dieunterunsfortlebt.EinJung¬
lingdrücktdenSchleieranseineLippen¬
DasDenkmalsolldieInschrifttragen:
Dr .JohannesBrahms,gestorben1897.
derWippewurdezugestimmt.

VonderPolizei-Direktion.Polizei¬
OberkommissorDr .Schneiderhatüber
BeurlaubungdesbisherigenLeiters
desWienerSicherheitsbureausPolizei¬

OberkomissärsRuckartdieLeitung
desSicherheitsbureausderWiener
Polizei -Direktionübernommen.
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Herausgeberin,verant .RedeRigt
13 .Jahrg.WienFreitag17 .Oktober1209

Kirchemissikin derPfarrkirche
GersthofamSonntagden19 .Okto¬
ber 1902 ,um½ 10 Uhrvormittags ,
Asperges ,stimig vonMolitor
Intractus ,Choral ,TheresienMesse
von Josef Hagen ,graduale .
DiligantevonRotter ,Offertori
um :Salve ReginavonSchubert ,
Communio ,Choral ,Tantumerge¬
Genitori vonSchubert .

GeschwornenUrliste .Nachdem
die Zusammenstellungderjeniger
Gemeindemitglieder,welchefürdas
Kalenderjahr1903zumGeschwornen
amteberufenerscheinen ,undihreBe¬
freiungnichtnach§ 4J .1erwirktha¬
ben ,beendetist ,wirdüberdas ,den
GemeindemitgliedernzustehendeEin¬
spruchsrechtfolgendeszuröffentlichen
kenntnisgebracht .DieVerzeichnisse
der zumGeschwornenamteberufe¬
nenGemeindemitgliederUrlister¬
werdendurch8 Tage ,d .i .vom17 .
biseinschließlich24 .Oktober1902
täglichu .zw .am19 .Oktobervon
7Uhrfrühbis12Uhrmittagsund

an den übrigen Tagenvon 9Uhr
frühbis2Uhrnachmittags,fürdie
BezirkInnere Stadt imZentral¬
WahlundSteuerkaisterRathaus
8 .Riege ,Hochparterreundfürdie
BezirkeLeopoldstatbisBrigittenn
in denbetreffendenGemeindebe¬

zirk Kanzleien zujeder
Einsichtaufliegen .Jedem
Beteiligtenstehtesfrei ,daselbst
währenddieser Frist wegenÜber¬
gehunggesetzlichzulässigeroder
wegenEintragunggesetzlichma¬

hegerundunzulässigerPersonen
indieListeschriftlich,oderzuProto¬
kollEinspruchzuerheben ,oderin
gleicherWeiseseineBefreiungs¬
gründegelten zu machen .Über¬
alle erhobenenEinspräche ,undüber
dieRichtigkeitderangegebenBe¬
freiungsgründeentscheidetdieGe¬
meindekommissionsBeschwerden
gegendieseEntscheidungenmüs¬
sen innerhalb dreier Tagenach
amtlicherMitteilungderEntschei¬
dungeingebracht werden .Sinn
durchdieEntscheidungenderGe¬

meingekommission Abänderun¬
genanderveröffentlichtenListe
vorgenommenworden ,sower¬
der diese durch AnschlagamRat
hausebekanntgemachtunddie
Beteiligtendavonverständigt .
Reklamantenwerden ,von demüber¬
ihrenEinspruchverfügteninKennt¬
wirgesetzt .

der Dank der Stadt Glasgow ,

Wienocherinnerlich ,weillenim
heurigenSpalsommerVertreter
der Stadt Glasgowu .zudie
GemeinderatehoheMaiParlan¬
vorsitzenderderKommissionfürStraßen¬
Benken u .Kanalisierungswesen
u .Deputirten desBezir¬
kesdieserStadt ,Friedensrichter
burt u .ManInnes SchawMil¬
gliederdieserCommission,ferner
der Direktorder öffentlichenAr¬
beiten Niebet von derAn¬
waltu .Sekretärder StadtGlos¬
gehoheFindsagin Wien ,um
herStudien ,speciellüberPla¬
serungu .Kanalisationzuma¬
chen ,die herren wurdenvom
Bauempfangenu .ihnenalle
gewünschtenAuskünfteerteilt .
dieser Tagetraf ausGlasgow

1

war in der errichten Torer
gehaltenesSchreibendesSecretär
Kindtag an den Bau einin
welchemderherzlichsteDankfür
die Liebenswürdigkeitu .die
GastfreundschaftderStadtin
ausgesprochenwurdeu .gleichzeitig
einReihehöchstinteressantePub¬
likationenüberdieGemeindever¬
wallungder StadtGlasgow
soeinanlässlichderKrönung
desKönigsEduardII vonderStadt
GlasgowgeprägtegoldenMedaille
übersendetwerde .
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HerausgeberinveranteRedakt.R.Eine13 .Jahr,Wien,Samstag14Oktob.N.240
Schuleinweihung .Heutevormittags

wurdewiedereinneuesSchulgebäude
u .zw.inSimmeringseinerBestimmung
zugeführt.EsistdieseinAusbau
beimSchulgebäudeMolitorgasse11.
dieAnregunghiezugingvomschule
aus ,welcherimSeptember1900
beidemBezirksschuledieHerstel¬
lungeinesZubareszudemSchul¬
gebäudeimHinblickaufdenzu
gewärtigendenstarkenzuwachsanschulpflichtigenKindernbean¬
tragte .MitGemeinderatsbeschlußvom1 .April . J .wurdedas
amtlicheDetailProjektgenehmigt.
ferner wurdevonStadtratebe¬
schlossen,dieEinführungderGas¬
HeizungimganzenSchusgeben
dezugenehmigen.Nachdembe¬reits nacheinemErlassedesLan¬
desSchulratesdervorzeitigeSchluß
des Unterrichtes im Hausemit
1 .Juli l .J .u .dieHinausschiebung
desUnterrichtsbeginnesaufden1 .
Oktoberl .J .angeordnetworden

bi l .J .inwar ,begannen,am1 .J .ne.Bauarbeiten .Bauleiter Banisa¬
tor obsal ,BauInspiziert .Aber
Ingenieur MaxGiebiger .Die
Gesammtkosten der Stock¬
aufsetzungeinschließlichderEin¬
führung der Gahnzungim
ganzenHausebelaufensich82676
4 l .Dasalte Schulgebäudewerde
vonder ehemaligenGemeindeSimmung
i .J .1888zu40jährigenRegierungs¬
JubiläumdesKaiserserrichtetu .am
28 .Januar1889feierlicheingeweiht.
AnlässlichderheutigenFeierwardie

SimmeringerStraßeu .dieMasse
festlichbesagt ,sogarvonden
GasandelaberePlättertenkleineähn¬
chenindenstädtischenu .Reichsfarben

DieWeisenahmDechantKopfvon
SimmeringunterAssistenzseinerPfarr¬
geistlichkeit vor .Anwesendwaren
m .Dr .Burger ,Bezirksschulinspektor
Homolatsch ,die GemeinderBraun
Pickesu .Fischer ,Bezirksgesehen
FischmitzahlreichenMitgliedern
derBezirksvertretungu .desOrtsschul¬
tes ,die MagistratsratAppel¬
Märzu .Vidor ,Baumspektor
Dobsal ,Oberingemeinehiebeyge¬
DirektorBrüningder FinaSiemens
u .halb ,welchedieGasteigung
stallierthätteDirektorBenda,in
VertretungdesPolizei -Commissoriales
SemmeringPolizei -KommissorDr .Krone.
ReverinspektoroderderLehrkörper
derAnstaltmitdemOberlehrerSchwarz¬
anderSpitze ,dieSchulkinder,Mitglieder
derOrtsgruppeSimmerungdesChristlichen
WienerFrauenbundesetc .Nachvollzo¬
generWeisedasCooperatorhinschik
eineheiligeMesse,woraufdechant
KopfeinAnspracheandieVersammel¬
ten hielt ,in welcheser vorerstdie
GeschichtedesSchulgebäudergedachte
u .seine Anerkennungfur diegelun¬

gene des Pa¬
sprach ,sodannzweck .Bedeutung
derkirchlichenWeiseerörterte ,andie
LehrpersonendieMahnungrichtete ,die
ihnenanvertrautenKinderimgleichen
Sinnewiebisherchristlichreligiozu
erziehen ,u .mit einemfrommen
SegenswünschefürdasGedeihender
Anstalt ,welchesicheinessehrguten
Rufeserfreue ,schloss .Bam.Dr.
BürgerdanktevorerstderGeistlichkeit
fürdieVornahmederKirchlichenReihe
sodanndenErschienenenfürihre



Rath .Lor . 18 ando

Sitzung im Rathause .Der
GemeindernFällein derdenRecht
keineSitzungab .Stadtrathungen
denMittwoch ,Donnerstagu .Er
den10Uhrvormittagstatt .

GoldeneHochzeiten.DieSachedesheutigen
Nachmittageshandenengoldenhochzeitenstattwelchenbeidenu .Dr .Burger
beiwohnte,derdenZubelegendes
erblicheEhrengeschenkederGemeindeWin¬
mitdenherzlichstenGlückwünschenüber¬
brachteu .dabeibekante,daßeinegoldene
hochzeiteinfestderAllgemeinheitsei,
weildiejenigen,welche50Jahremit
einanderin dergelebthaben,
einVorbildsindfüralleu .weildie
christlicheFamiliealsGrundlageder
Gesellschaftangesehenwerdenmüsse.
BeideBrautin diegebürtigeWie¬
dieersteHochzeitfandnureineUhr¬
inderBewegerPfarrkircheMaria
Geburtstatt ,PfarrerGartner,nahm
dieKirchlicheHermanvor .Das
BrauterwarHeinrichu .Karoline
Sebel,welchevor50Jahrengenauan¬
demselbenTageinderKistentatesPfer¬
Kirchegetrautwurden.DerHuberau¬
ligambefindetsichim79 ,dieBraut
um8 .LebensjahreSebeckistgelernter
Büchsenmacher,u .warjahrelangzuerst
inderaltenR .R .Gewehrabriku.
späterbiszumVorjahreein . k.
Arsenalbeschäftigt.SeitdieserZeitist
erpensioniert.VonSr .Majestätdem
farerwurdeSebeld .J .1890furseine

langjährigetreueDienstleistungdurch
dieVerleihungdessilbernenVerdienst,
kreuzesausgezeichnet.DieSteuweger
kirchewarfestlichbeleuchtet,u .vonGasten
u.ZuschauernbisaufdasletztePlätzchen
gefüllt .DerHerrlichkeitwohntenanG.
Maler,BezirksvorsteherSpitaler,die
MagistratsräteAppelu .Aspeger¬

getreicheBezieheu .ArmenRateder
ChristlicheWienerFrauenbundmitdem
DamenGutmanu .Kölbeander
Spitzeetc .WeißgekleideteMädchenbil¬
detenimMittelgangederKircheSpalier

DiezweitegoldeneHochzeitwurdein
derScholtenhelderPfarrkircheunterer¬
BeteiligungderBevölkerungderBezirke
Nebenu .Rudolfscheingehet .Ein
alterWienerPeterJohannGreip¬
mederbiseinVorjahrdasZeug¬Nr.464.einhatte1831inderPfarr¬
Kindorfgeborenhatsichmitseiner
haftgleichaltrigenFrauJulihatan
19.Oktober1852inderSchollenfelder
Pfarrkircheverheiratet.AuchGegner
wurdevomReisengelegentlichfer¬
jährigenJubiläums,alsHinter ,bei
welchemAnlasservonderGenossenschaft
derWienerGitterdurchVeranstaltung
einerfeiergeehrtwurdevomKaiser
durchdieVerleihungdessilbernenVer¬
Dienstkranzesausgezeichnet.Am3 .März
1900hatJohannGegnerdenhinals
WienerBürgerindieHändedesLan¬
abgelegtu .istseitdieserZeitMitgliedderWienerBürgergegungdes
serenGegnerwohnt,inRudolfsheim
Federgasseu .beziehtseit ,ungefähr
JahrenvonderGemeineWieneinekleine

Bürgergrunde.HiernahmdieKirchliche
lermeinePfarrerMonatsvorder
er wohnenbei die G .A.
Ströbl,Schweig,Weilmannu .Sieg
muth ,die Bevorsteherkais .Rat
Widingeru .Kunz,dieMagistratsrät,
Appelu .Asperger,zahlreicheMitgliederderBezirksvertretungenArmen¬
stitutibeiderBezirkederVorsteher
SeiderHirterGenossenschafthimmel.
magermitdenAusschußmitgliedern
Rose ,Goldmann,GeyerBöhm.
u .SeillVorsteherdochvonder
EinspännerGenossenschaftdieOrts¬
gruppeNeubaudesChristlichenWiener

Freundeetc .Auchhierwar¬
diefestlichbeleuchteteKirchebisauf
dasletztePlätzchengefülltu .bildeten
weißgekleideteTischenimMittelungSpalier.NachdemBürgermeister
überbrachteG .Siegmuthvom
derCon-SparkasseinRudolfs
herneinEhrengeschenkvon50Ro¬
nenvorsteherhimmelwagerge¬liertenamensderHinter-Genossen¬
schaft ,fernkundeübergabedernamhafteErtrageseinerSonn¬
lungfürdasZubeler,Frau¬
SingerüberreichtenamensderOrts¬
gruppeVerüberdesChristlichenBemer¬
Frauenbundes,einenprächtigenGenußausgoldeneUhru .des
SchleichenAdeleChristmiteinem
portischenGlückwünscheeinenprächtigerBBorquetauslebendenBlumen¬
MitderAblegungdesChoral ,das
ist derTagdesHerrnschlossdie
schöneFeier¬



zudenLandtagswahlen.Über¬
VerfügungdesMagistratsdirektors
Pergerhandheuteeineaußerordent¬
licheSitzungdesGremiumsder
Magistratsrätestatt ,inwelcherdie
in AbgeordnetenHauseanläßlich
der Debatteüberdie wegender
WienerWählerlisteneingebrachten
dinglichkeitantragevonverschiede¬
enRednenu .zwischenaufer¬
gegendenMagistratueinzelne
MitgliederdesselbenerhobenenAn¬
grischezurSprachegebrachtwerden
DasGremiumhatnundagegendieseunterdemSchutzederImmunität
vorgebrachtenAnwurfeeinanderesMittelderAbwehrnichtzuGebotesteht,
diesemußlosenuinqualificier¬
barenAngriffeu .Beleidigungenmit
Entrichtungzurückgewiesenu .dem
MagistratsVicedirektorderWis¬

Kirchner,fürdiemancheserge¬scheVerledigungderEhrederstädti¬
schenBrandenschaftDanku .An¬
erkennungausgesprochen.



1

zudenLandlegswahlen.Über¬
VerfügungdesMagistratsdirektors
Pergerhandheuteeineaußerordent¬
licheSitzungdesGemeineder
Magistratsrätestatt ,anwelcherdie
in AbgeordnetenHauseanläßlich
der Debatteüberdie wegender
WienerWahllisteneingebrachten
dinglichkeitsantragevonverschiede¬
nenRedner ,u .zwischenrufen
gegendenMagistratu .einzelne
MitgliederdesselbenerhobenenAn¬
griffezurSprachegebrachtwerden.
dasGremiumhatman ,dagegen
dieseunterdemSchutzederHinunti¬
vorgebrachtenAnwerfeeinanderes
MittelderAbwehrnichtzuGebotesteht,
diesemußlosenu .inqualificier¬
barenAngriffeu .Beleidigungenmit
Entrüstungzurückgewiesenu .dem
MagistratsVicedirektorderWis¬

Kirchnerfürdiemanchesinenergi¬scheVerteidigungderEhrederstädti¬
schenBrandtenschaftDanku .An¬
erkennungausgesprochen.
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Bezirksratssitzung.DieVertretungdes
BezirkesfünfhaushaltamDienstagden
21 .d .fünfUhrabendseineSitzungab¬

EinführungdesMagistratsratenSchmid,
bauer .SamstagfanddieFeierlicheEin¬
führungdesernanntenMagistrat¬
ralesSchmidbaueralsBezirksamtsleiter,
desmagistischenBezirksamesWieden
Halt .In demBureauerwartetensämmt¬
liche BandedesBezirksamereinen
neuernanntenChef,außerdemhattensich
eingefundenPolizeibezirksleiterPolizei¬
rat Ruch ,bevorsteherRiems
ObmanndesArmenInstitutesStipenu.
RevuerInspektor ,Kollmann.Magistrats¬
DirektorDr .Weiskirchererörtertedie
StellungeinesBezirksamtesu .dieBeden¬
lungderStellungdesBezirksamtsleiters
imVerhältnissezurBevölkerungu .bat
denneuernanntenMagistratsratu .die
Vertreterderstaatlichenu .annomen
Behörden,KollegialenVerkehrzupflegen.
u .nurimmerdasBestederBevölkerung
anzustreben.BezirksvorsteherRießl
begrüßtedenneuenBezirksandsleiter
unterHinweisdarauf ,daßzwischen
Bezirksamtu .Bezirksvertretungaufder
WiederstetsdasfreundlichsteEinver¬
nehmengeherrschthabeu .sprachden
Wunschaus ,daßesauchinHinkunft
sobleibenmöge.MagistratsratSchmid,
bauerversprachseineganzenKrafte
fürdasWohlderBevölkerungeinzu¬
setzenu .appellierteanseineBeamten
ihnhieraufdasalkräftigstezu

unterstützen.
ArchitektonischeAusgestaltung

derWienflußregulierung.Wegen

VergebungderArbeitenundLiefe¬
rungenfür die architektonischeAus¬
gestaltungderWienflußregulie¬
rung vonEinwollungsportale
nächstderJohannesgassebiszur
Karolinenbrückeimveranschlag,
ten Kostenbetragevon413612
74 wird vomMagistrate am
Montagden17 .November1902
10 Uhr vormittags ,imBurenn
desMagistratsratesLindbauer
MagistratsAbteilung5Neues
Rathaus ,4 Stiege ,Mezzaum)eine
öffentlicheschriftlicheOfferterhand¬
lung abgehalten werden .Die
Pläne ,Kostenanschläge,sowiedie
allgemeinen,u .besonderenBeding¬
nisse können imStadtbenannte
BurenfürWienflußregulierung,
ins Rathaus1 .Stock ,während
der gewöhnlichenAmtsstundenein¬
gesehenwerden .Es werdenmir
Gesammtofferteauf sämtlicheinder

KostenanschlagenenthaltenenLei¬
stungen entgegengenommenund
sindOfferteaufeinzelneArbeits¬
oderLieferungskategorienoder
auf einzelneTeile derAnlagen
nichtzulässig .

NeueGeleiseanlagein der Streckevon

HütteldorfbisPetersdorf .Überdas
ProjektderStaatsbahndirektionWien
fürdieHerstellungdes3 .u .4 .Geleises
in derStreckehütteldorfHacking
bisPurkersdorffindetdiepolitische
Begehungin VerbindungmitdieEnt¬
eignungsverhandlungu .derFeststellung
derheuersicherenHerstellungen,am
dinstagden11. ,erforderlichenfallsauch
amMittwochden12 .Novemberl .J .
unterderLeitungdesBezirkskom¬
missärsDr .Ludwigu .Schnellerstatt.
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Richtungen.IndernächstenZeitgelan¬
genzurVerleihung:DieInteressender
Elise ,HimbergschonSistungvonjährlich
51870an zweiBrandensweisen
Gesuchebis14 .November,ausden
InteressenbeschriffenmehrererStiftungen
eineHeiratsausstellungsstellungvon
5953ten MädchenGesuchebis
22 .November,dieInteressenderJohann
GöschenRichtungannottende
Handels-u .GewerbetreibendeGesuche
imLaufediesesJahres,dieInteressen
derKarolinePresbergerschenSitzung
ger ,je 4000l .angeerwertsunfähig¬
DienerBürgerGesuchebis25 .November
mehremBetragezuje 100fl .ausder
IgnazSingerschenStiftungfürWitwe
u .MaisenvonverunglücktenGabriks¬
arbeiternGesuchebis31 .Oktober)
mehrereRichtplätzegarje200fl .aus¬
deru .v .PatriotensichtungfürJa¬
lideGesuche,bis1 .November,aus
derAdolfKunzu .JuliMargelin
MauluervonMarkhof-Richtung
4960f an Waisenknabenu .Mädchen
je Steilbetragenzu 620Gesuche
bis 15 .November,ausderJohann
Pola - Pareys - StiftunginWiener
GewerbetreibendemehrereStipendien
zu200und400fl .Gesuchebis20.
November,aus derKatharina
Resch-StiftungfürarmeWiener
Bürger192R.Gesucht,bis20 .Novem¬ber ,
wörtlicheUntersuchungderHandlungs¬

senden .DasMagistratsgemeinhat
in derFrageobdiestädtischenAn¬
ärztefürdieärztlicheUntersuchungvon
handlungsweisenden,welchesichumdie

ErlegungvonLegitimations-Kosten
gemäßder jüngstenGewerbeVorelle
bewerben,sowiefürdieAusstellung

solche ärgliche Zeugen
odereineGebürzufordernberechtigt
sindnachstehendenBeschlußgefaßt.
derMagistratschriftseineMeinung
dahinaus ,daßdie Amtsärzteder
GemeindeWienverpflichtetsind ,die
zurAusfolgungvonZeugnissenerforder¬
licheUntersuchungvorzunehmenu .diese
Ringnisseauszustellen,ohnedashiefür
eineGebürzuentrichtenist .

BizitationdieöffentlicheVerstei¬
girungderbeiderPfändlichan¬
stalt der GemeineWieninBe¬
zirke Rudolfsheim,imMonatfän¬
nur 1902verpfändetenundnichtmachetten
ausgelöstenPortigenfindet ,am
24 .25 .Oktober1902 ,jedesmal
um9 Uhrvermittagangefangen
imPfarrlichanstaltsgebäude
Rudolfsheim,Sürnbergergasse

statt .

NebelungenVolksschauspielein
Pöchlern ,dasInteresse ,anderVer¬
wirklichungdieserinnationaler,
Künstlerischer,wieauchvolkswirtschaft¬
licherBeziehunggleichbedeutungsvor¬

len Werkesbestimmterfreulicher
Weisestetig in weitereKreisezu
dringen .Diesist vorwiegend,den
Wohlwollenzudanken ,welchesdie
PressedemidealenZweckeentge¬
genbringt ,nicht nur inOsterreich ,
sondernfastausnahmlos,auchinDeutsch¬
land .Umsowichtigererscheintes
aber die öffentlichkeit vondem
geweiligenStandederAngelegen¬
heit in Kenntniszusetzen .Hie¬
durchist esauchmöglich,derVer¬
breitungunrichtigeroderver¬
richterNachrichten,wiediesen

was kommener
get wirksam

zubegegendiebisherigenMas¬
nahmen wurden von demvorbe¬
reitendenKomitegetroffen .Da¬
manbei den Beratungenzur
Überzeugunggelangte ,daßnur
eine große Vereinigungunser
deseinkönne,dieschwierige,nur

habe be¬
tigen ,wurdebeschlossen,dieDurch¬
führungdesUnternehmenseiner
solcheKörperschaftzuübertragen
Eserwiessich ferneralsnotwendig,
daßdieArbeiten ,durchwelche
die Volkschauspieleineben¬
gerufenwerdensollen ,undin
Handgehenmitjenenfürdie

vonWilhelmSchieferschon
vorher angeregteErrichtungdes
Mibelungen Rieger den
les in Pöchte .So wurdedenn
die GründungeinesMitlungen
denkmalundVolksschauspiel¬
Vereines vorbereitet .Somitbe¬
schränktsichdieAufgabedeskonnte
lediglichaufdieAusarbeitungder
Statutenundauf ,die zurConsti¬
tierung dieser Vereinesführen¬
der Schritte demgemäßkönnte
aberauchbisherwederdieBestel¬
lungeinesSpiellitererfolg ,noch
werdenirgendwelche ,denseine
zeitigenVereinzweckberührende
Beschlussegefaßt .Amweitestensind
bis jetzt die VorarbeiteninKunst¬
lerischerBeziehunggediehen.Dies
ist den erkanntenVortragswe¬
ster TheodorWeiherzudanken,
der sich der großenSachevomMo¬
mentedie Anregungan ,mithin¬
getungsvollen Eifergewidmet
hat undunausgesetztan derwi¬
deren Entrichtung desWerke
leitetedieDurchführungderVor¬

10
schlagebezüglichderHerstellung
amSpielplätzeBeschaffungdesFa¬

einer war jedoch ,da
denebenangeführtenGründeeine
Beschlußsitzunggewärtigan¬
türlichist ,aufeinenspäterenZeit ,
punkt erschoben werden .

Wiewar vonSeite desvorle¬
reitenden konnteumÜbermitt¬
lungobigerNotizersucht .

hochachtendieMeinerRathausKorrespond.
KaiserFranzJosefStiftung

Dienstagden14d .M .fandim
Rathauseunter demVorsitzedes
Vice-PräsidentenJohannWinkler
eine PharsitzungdesKuratori¬
umdieKaiserFranzJosefStiftung
zurUnterstützungdesKleingewer¬
bisstatt .22 .Genossenschaftenwurde
die angesuchteProlongierungdes
bis auf weitere Monatebe¬
willigte Gesamtbetrag238000
ZweiGenossenschaftenwurdejähr¬
liche Rückzahlungenaufgetragen.
das Ansucheneine Vereineum
mitgewahrungwurdeabgelehnt .
die verfügbareBarbitragbetragt
dermalen10640fl .93b



Anwesenheitu .demstädtischenBehörden
fürdieDurchführungdesBaues.Was
dieGemeindeWienkenkönne,daimmer
geschehen,umderSchuleu .denKindern
zunützen.DerEindruck,dendieSchule
aufihngemacht,seieinsehrgüter,mankönnesofort,wennmanineineKlasse
eintritt ,anderArt ,wosichdieKinder
erhebenu .nunsichbenehmenerkennen,
obin derAnfallDisciplinherrscheu .
obdieLehrerhierEinflußhaben.Ohne
disciplinkönnewedergutgelehrt,
nochgutgelerntwerdenderBe¬
betontedannauchinsbesondere,dastrotz
demSimmerungeinsehrarmerBezirksei ,
dieKinderdurchwegsingutenFestlei¬
dernerschienensindu .dankte,hiefürdenEl¬
tern .AndieLehrerschaftrichteteder
Bann .DieBitteumEinigkeitu .beim
UnterrichtbesondereRücksichtaufeine
gründlicheKenntnisderdeutschenSprache
zunehmen.NamensderSchulbehörden
dankte ,sodannderGemeindeBezirks¬
schulinspektorhomolatsch,namensdes
Bezirkesu .desOrtsschulratesBezirks¬
ich ,namensdesLehrkörper¬
OberlehreSchwarzu .namensder
Schulkinder ,die kleineBraun,
einTöchterdesStadtratsBraun
welchedemBaueinenBlumen¬
straußüberreichtederBem.Schloß
DieschöneFeiermiteinembegeistert
aufgenommenendreifachenhochauf

denKaiser ,woraufdieVolksymme
gesungenwurde.

2
BesetzungenimMagistrateder

Stadten ,ernannte in mirseiner
letztenSitzungennacheinemBerichte
der M .B .d .NeumayerimNatus
desStadtbauamtes .

zumBauratBaumspektor
KarlSeelinger,zuBaninspektoren.DieOberIn¬
gemeineHeinrich Goldeund
RudolfSorodecki ,

zu OberIngenieuren .DieInqui¬
re Carl Rat in FranzRoi ,
zuIngemeinen.DieBanadjunkte

einach MosisundLeopold
Rosselschek

zu BenadjunktendieBar¬bekanten :LudwigHammerEu¬
undDuckerundRobertFrischauf

im Rate der statischen Haupt¬
Kasse .

zurAdjunktenRudolfverquer¬
Offizial HeinrichPreißler ,

4 Assisten GüntherLehr¬



WienerRathausKorrespondenz
I .NeuesRathausSel .16472
herausgeberinverant .Recht.H .Sigl
2 .Jahrg.Wien,Mittwoch22 .OktoberN.243.

Steuereingangeim3 .Quartale1902
Bei denstädtischenNeueramtsabtei¬
lungensind im dritten Quartal
38,730287an Neuerneingegangen ,
darunteran landesfürstlichenSteu¬
ern 19 ,502360 ,an Landesumlagen
4863591,anstadtischenUmlagen
10936325 ,an GewolbwacheBeiträ¬
gen 29703 ,anHandelskammer
Beitragen88 . 293 ,anGewerbeschul¬
Beitragen714454 .NachGattungen
aufgeteiltbeziffertensichHandzins¬
steuer ,sammtZuschlägenmit
21182678 ,allgemeineErwerb¬
steuer samt Zuschlagenmit
3,398 .121 .Erwerbsteuervondender
öffentlichenRechnungslegungunterwor¬
tenenUnternehmungensamtzuschlagen,mit
5990901,RentensteuersamtZuschlägen
mit707108,Personal.Einkommensteuer ,mit
614001 ,Besoldungssteuersand
Zuschlagen mit 291256 .Die

Summeder reinen Empfängean
3 .Quartal1902per33,886 .315Ker¬
gibt gegenüberjener ,derreinen
Empfängein der gleichenPeriode
des Vorjahresper 37 ,197347keine
Abnahmevon 331132 ,wäh¬
rend die Summeder reinenEmpfän¬
ge in denersten drei Quartalenper
106,778 .807gegenüberdergleichen
Periode des Vorjahrespr
110,498 . 697k eineAbnahme,von
3,719889 aufweist .

SubventionenfürfachlicheFortbildung
schulen .DerStadtrathatinseiner
heutigenSitzungnacheinemBericht
desM.Tomola,nachstehendenGenossen¬
schaftenfürdiefachlichenFortbildungs¬

schutenSubventionenbewilligt.
Gürtler ,Bronorarbeiteru .Ciseler
2000 Drechsler Buchbinder
1000rt ,Zuckerbucker20Tischler1000
K .Frisire ,Rasen u .Vernemme ,
der 400MSchlosser ,100Gustrirte
und Kaffensieder 2000Anderma¬
cher 1000 ,Zimmeru .Dekrations¬
unter 800 ,für dieGehilfenkurse
( 10Comonatenplatze,200M,Handels¬
grimm Germals 600Tagen
880 .Gramma,derLithographen ,
keine Kupferdrucker800 ,Gren¬
mie der Hotel 1000Reich¬
hauer100Klavieru .Orgelbau¬
er 400M ,Korpflichter400Gla¬
ser 600Kupferschmiede400R.
Schuhmacher800Kamm,und
Pachtemacher400M ,Maschinenbau,
de Mechanikeretc .400M ,Optiker
400R .Fernerwurdebeschlossender
GenossenschaftderDrechslerausAn¬
laß der ErrichtungeinerLehrwerk,
stätte imstadt .Hause .Daring
Kirchstettengasse57fürwelcheHer¬
stellungderGenossenschaftAuslagen
per 228860l erwachsensind ,
dieseimSubventionswegezu

ersetzen .
WienerStadtrat

Sitzungam22 .Oktober1902
VorsitzenderM .B .DrNeumayer.
M .Freun beantragt imSinne

einesAntragesdesK .Schreineran
die Forstverwaltungfür dieAmpfan¬
zungin Naßwaldu .Kaiserbrunn,
100hochstämmigeKirschenbaumeaus
derstädtischenBaumschule,inAlbern
zu überlassen .( Angenommen . )

DemGemeinderatewird dieNeu¬
systemisierungvon5 stadtischenArzte¬
stellen in die achtenRangklasseein¬

pfohlen .

derKommissionfür die1 .interna¬
tionaleAusstellunghistorischerTrach¬
tenu .jetzigerBekleidungsartikel
nebstderenZubehörinS .Petersburg
werdenmehrereObjektederstädti¬
schenSammlungen ,als Blättermit
alten WienerModebildern ,sowie
alte illustrierte Allmanacheund
Taschenbücherleichweise,unterden
üblichenCautelenüberlassen .

demZentralvereinefürBienen
zuchtin OsterreichwirdzurVeran¬
staltung einer internationalenBe¬
nenwirtschaftsAusstellung ,Wien¬
zu Ostern 1903 eine Subvention
von2000rbewilligt.

M.D .Kannberichtetfernerüberdie
VersorgungdesFürstenstadtischenWaisen¬
Hausesin KlosternenburgmitTrinku.
Mutzwasseru .beantragtprincipiellge¬
genehmigen,daßdieWasserversorgungin
getrennterWeisefürTrinku .Nutzweck¬
erfolge.BezüglichdesTrinkmassers,wird
desAnbotdesn .o .Landesausschusses
angenommen,ausderLeitungdern .o .
IrrenanstalteintäglichesQuantum
von10Helolitornabzugeben.EinNutz¬
get wird das Wasserausdem
Jakobsbrunnenmittelst Pumpenu .
Elektromotoregefördert,demAntrag
wirdzugestimmtu .dasBauamtbeauf¬
tragt ,behufsDurchführungdieser
Angelegenheitdenkostenanschlagevor¬

zeugen .
M.BuschberichtetüberdieBestim¬

mung ,derBaulinienfür dieRea¬
litäten 24Matzleinsdorfer¬
straße unddie verlängerteVoll¬

berggasseimBezirkeMargareten.
NachdemReferentenAntragesoll
die verlängerteVollberggassein
einer Breite von 1896 Meterin
derRichtungzurKircheSt .Thekla¬
bis zurZiegelofengassefortgeführt



Herstellungdesingeschlusses
von Schwarzenbergaus
Zusammenhangemit denvom
Radtrate und vomEisenbahn¬
ist genehmigtenOberle¬
Längstprovisoriumauf denSchwar¬
begleitet ,dieMöglich¬
keit ,denGradhofsverkehranstatt
mit Pandlagenmit undzu¬
ganze Jahren ,dieStimmung
über den Ringund derlind ,
sodanndurchdieLandschteHaupt¬
straßezumPetrielfriedhof ,aus
umgekehrtvomZentralfriedhof
durchdieLandstraßeHauptstrafe
über den und Ringrecht
und sodann über die Ring
zumZentr .Friedhofführen.
denAntragenwurdezugestimmt.

das HeimatsrechtdenPartier¬
In der heutigenSitzungdesVortrag
berichteteS .R .G .Wesselüber
DieBestellungeinesVertreters
der Gemeindein in dieein
Verwaltungsgerichtshofeanhan¬

er
gigenBescheidederGemeindeWie¬
gegendieEntscheidungdesMini¬

grund des Sommer 19 .
1902Zl .10490 ,welcheeinAus¬
wiederdie AnspruchaufZusi¬
herung der Aufnahme in den
hiratsverband derGemeinde
Manzuerkant .Eswirdbeschlos¬
sein mit der VerleitungderRe¬
ferentenS .R .P .starkselbstzu
bekomen ,wersich bereit ,aber
derselbe los zuübernehme .
dieVerhandenist für den8 .No¬
weiter weiter mit nicht esdoch
erste Mal ,das derVerwaltungsge¬
erst in die gezielten An¬
gelegenheitseinUrteilzufüllen
in die Lagekomen

SchuleinerungheutevorigeHand
inGegenwartdesgen.Dr.Kagerdie
ferlicheEinweihungderBürgerschetein
RudolfsheimhattederSachshäuserstrafe
u .heimkegendieserSchulenbur¬
bildeteineErweiterungder1 .J .1894
eroffnetenDoppelburgerschulehenck¬
gasseu .stehtaufdenGründendes
1 .J .1813demolirtenaushäuserBezirks¬
Spitals .DasDirekt wurdeam
25 .Februarl .J .vomGemeinderat
genehmigt ,u .mitdemBauam
2 .April begonnen .DerBerwar
EndeSeptembervollendet ,so daßdie
Schulebereitsmit1 .OktoberinBer¬
tzunggenommenwerdenkönnte .Die
Baukostenbelaufensichaufcirca
200000l .zurZeigungwirddasver¬
wendet ,sowolin demLesezimmern
als in der Fahrmitteln wirsind
Gebohrnaufgestellt.EsistdiesdasersteGe¬
Brude,inwelchenbeimBauschonauf
Gustigungschaftgenommenwerde.ZurBelastung
dientelektrischerRecht .DieDirekt ,
Kanker ,das mittlererliegen
Gangede Waschkücheu .Sel¬
VorraumwerdenmittelstGlückkam,
gendieZeichensaleu .Lehrzimmer
durchje gelangenbeleuchtet .
dievondenletzterenausgehenden
RechtschlenwerdendurchSchwerauf
diebeidenweißgestrichenenPla¬
Freude u .MändederBehau¬
geworfen,u .vondiesemgefreutu .
onstatiret ,sodaßimFahrung
einegleichmäßigedesAugenicht
verletzendealle erzieltwird.
AuchfürdieverbesserteBeleuchtungdurchTages
leichtistdadurchgesorgt,daßanSeiteder
früherüblichendenheuserjetztdurch
VerschmelerungderPfeiler ,derenwir
in jederbehagenenangebrachtwerden
der gar ,Gebrüdeist michim
modernenSeel ,jedochsehrgeschwert¬

vollgehobenu .stehtmitderFrüher
gebautenSchulein derHeinickegasse
in direktenVerbindung .–Die
BauleitungfürdiesesObjektlagen
denHändender städtischenBau¬
spektorsHansBefehl,dieBursch¬
gierungwerdevomIng .JosefSchacher
besorgt.

die heutigeFeier ,nahmeinen
ganzbesondersfestlichenVerlauf
diekirchlicheZeichenahrenDechant
fast von innerung vordie
Hl .Massedarnachin demmitBei¬
manaufsbestegeschmücktenTur¬
saal der Pfarrer vonRector
MontinusRect .AußerStrafe

vordenSchulgeertehettedieVer¬
treuen verein oder
genberg mit Jahr densie
Aufstellunggenommen.Indem
Verbindungsgang ,welcher
des sur cette tura¬
saat vorhebt ,wennIhren
Suerinnen der Anstalt zu
Speieraufgestellt .

dieser mehrerntheil¬
Landsch ,

inspektorDr .Rieger,Berichtsschulinschaften
Dr .Scheel ,die G .Basler ,Braun¬
Rosa ,Schl .Siegel ,
u .Toder,BezirksvorsteherKunz,zahlreiche
MitgliederderBezirksvertretung,des
Ortsschulratesu .desArmeninstitutes
MagistratsdiesePreen ,dieMagistat
räte ,Appel ,Ritterv .Matzka
Merzu .Victori ,dieMagistrat¬
hette .Weiseu .Art ,Bau¬
inspektorPesch ,IngenieurSchacher
StgartenspektorGabler ,derChef

Er Schel u .direktor Rosa
derGesapparateFabrikSchinzu¬
Oberscheller ,Neblingervonden
öftereVersenu .FabrikenderStaats¬
EisenscheGesellschaft



werdenunddie Bauliniefürdie
genanntenzweiHäuseraufSeite
derWiederHauptstraßederartbe¬
stimmt werdenn ,daß wedereine
UmlegungdesStraßenkanales,noch
derWasser -undGasrohrleitungen
notwendigwird ,dieAnträge
werdenzumBeschlusseerhoben.

die Baulinie für die Allmann¬
straße bei der Einmündungder
diesenbachgasseimBezirkeRudol¬
heimwirdderart abgeändert ,daß

die Breite derselben25 Meterer¬
hält undin geraderRichtungzur

Wienflußüberwölbungführt .
S .R .TomolabeantragtdieVer¬

legungdesInstruktionskursesfür
LehrpersonenzurHeilungsotternder
KinderimBezirkeJosefstadtvonder
KnabenVolksschuleAnastasius¬
Grüngasse168woselbstentsprechen,
dereLokalitätenverhandensindzu
genehmigen .Angenommen. )

das vomK .Rissawegvorge¬
legte Projekt fürAnnalumben,
ten in der QuellengasseundGe¬
selbergstraße ,welchemitRücksicht
auf die UnterfahrungderStaats¬
eisenbahnimZugeder Judenu .
Geiselbergstraßenotwendigerschei¬
nen ,wird mit einemKostenerfor¬
dernisse von23000genehmigt.

für die EinleitungdesHoch¬
quellenwassers auf denSpiel¬
undEislaufplatz desVereines
zurPflegedesJugendspielesim
Bezirke favortenQuellengasse
30 werden180bewilligt .

ElektrischeBahnvonKaisermühlen
nachOrth .In der heutigenSitzung
Stadtrats beantragte M .D.
WesselskymitRücksichtaufdie
Verhandlungen ,welchedieSchaf¬

fungdes2 .Bezirkesbetreffen
denMagistratzubeauftragenbeim

. k .Eisenbahnministeriumum
die ErteilungderVorkonzessionen
für eineelektrischeBahn ,einzu¬
schreiten ,welchebeiderEustation
Kaisermühlen ,der LiniePräter¬

stern daran beginnt und
er an ,Aspern ,EslingGroß¬
Enzisdorf ,Witten ,Probstdorfu .
MannsdorfnachArthführt .Der
Antragwirdgenehmigt .

StädtischeStraßenbahnen.Inder
leutigenSitzungdesStadtrateslegteH .SchreinerdenvonSiemenszu¬
halteE.G.vorgelegtenDienstfahrplan¬
fürdieStraßenbahnlinieninderWinter¬
scheide1902/3voru .beantragtdie
Kenntnisnahme.Ausdemselbenistzu
entnehmen ,das gegenüberdemvom
GemeinderategenehmigtenWinterseer¬
planderDienstholen ,bedeutend
geringerIntervelleaufweist ,soz .B.
hernalsBeilagerhausallerstrasse)
anstell ,10 Minuten37Minuten ,
DreilauerhausSchottengasseanstatt
10 Minuten ,19 Minuten ,Bürger¬
VersorgungshauszumSchotenthoranstatt
10Minuten21Minuten,Schotentha
Redingassefall 10Minuten,4Minus
WollzeitAspenbrückeanstatt10Mi¬
men ,5 Minuten . . w.Allediese
ZiffernsindderVerkehrszeitbis7Uhr
frühentnommen.ÄhnlichsinddieVer¬
hältnisseinderübrigenJahrzeithern
bemerktdieGesellschaft,dassabgesehen
vondemin demDienstfahrplanange¬
gegebenenWegenverkehrnachMaßgab.
derVerkehrsbedürfnissesin denStunden
desstärkerenVerkehres,nochweitere
Wegenin Betriebgesetztworden.
chenenberichteteM.Schreinerüber¬
jene Abweichungenvomgenehmigten
Unterfuhrenderstädt .Straßenbah¬

nurwelcheam26 .Oktober ,ferner
am1 .2 .u .3 .November. J .behufs
BewältigungdesAllerheiligenVer¬
kehresnotwendigerscheinen.Esbetrifft
diesnachstehendeRouten:
BeideHernacherRoutenüberden
RingundReinwegzumZentral¬
Friedhof ,sodannder RadiusMaria¬
hilferstraßeBabenbergerstraße,mit¬
telt einerneuenKonteBahnhof,Ru¬
dolfsheimBabenbergerstraßeer¬
weg- Zentralfriedhof ,dieLinie
MeidlingSchönbrunn,mittelseiner
neuenRouteMeidling-Ringstra¬
seReinweg- Zentralfriedhof ,
die EineThaliastraßemittelsder
konteThalinstraßeRing-Rein¬
wei-Zentralfriedhof ,unddieLinie
WährungKreuzgasseüberdenRing
undeinwegzumZentralfried¬
hof .Außerdemwerdenin derstück¬
stenFrequenzeitvonetwa12Uhr
mittagsan ,nochandereRoutenzum
Centralfriedhofegeleitet ,welcheinden
übrigenTagszeitennurkürzerVr¬
tenzurücklegen.Vorbehaltlichder
eisenbahnbehördlichenGenehmigung
werdendirzumZentralfriedhofever¬
kehrendenMotorzügeausdreiwegen
bestehen.DenzweiempfindlichenMan¬
geld ,anwelchenderAllerheiligen.
verkehrderStraßenbahnen ,bisjetzt
litt ,nämlichdemMangeleiner
UmkehrschleifebeimZentralfriedhofe

u .deranderenÜberlastungderUm¬
stigstelle ,amSchwarzenbergsplatzinfolge
derNotwendigkeit,denZentralfriedhofs¬
verkehrhastausschließlichmitPendel.
genzu führen ,ist herabgeholfen.
dieneueGeleiseschleifebeim3 .Toredes
Zubefriedhofesverglichnämlich
desUmkehrenvonMoorzugenohne
Umrangierungderselbenalsoohne
jedenüberflüssigenAufenthalt,u .die



BaumeisterKönig,BaumeisterSchneider
dieOrtsgruppeRudolfsheimdesChrist¬
Frauenbundes,derLehrkörperder¬
denbeidenGebäudenuntergebrachten
Bürgerschulen( fürKnabenu .Mäd¬
chen etc .etc .

vndderAnkunftwurdederBürger¬
meistervondendirektor derActen
BürgerschuleBockmitherzlichenWorten

begreift.
WesenderHl .Massesahein
gemischterCherin vorzüglichenReihe
Schubert hast .Danach
begannendieReden

In denPausenfanceüber
gelangeneMusikproductionender
Schulerstatt.EsistdieseAnstaltdieeinzige
anwelchereineigenerstädtischerVice¬
lehrerangestelltist .DieErfolgelichesVnter¬

richtenkonntemanheuteerschen,siefur
geratzuglänzend.UnterderLeitung
deLehrersHerrnBauerbrachten45Schuler
derKaufenBürgerschuleeinförmlichesVo¬
lincompertzugehör.Wahr,vorherhagen
ach ,u .Joh .StraußkamenzuVor¬
HerrOberlehrerDavidbesorgten
KlavierHerrLehrerStädterdahindasHarmonium ,dieeinzelnen
Nummernwerdenmiteinerganzer¬
staunlichenSicherheitinPräcisionzur
Geltunggebracht.ReicherBeifallhat
jedeeinzelneProduction.

HerrligvollständigenProgramm.
1 .EinzigsmarausTannhäuservon

R .Wagner
2
zeigenmächtiger ,gütigesGutaus

denJahreszeitenvonJosefHeyde,
3 )JupiterSymphonievonW.A .Monat

theil
. )AnMariaMeditationvonSeb.

BachGönner
. )AndenkeausderSymphoniemit

den Paurschlag der Ar¬

mandasdenJahreszeitenvonsehr
Heyde

6 )HochzeitsmarschausdemSommer
getrauenvergeschehe .

7 .AllerEhren,ist dasreichvoll¬
Marth vonNewen

. )AnderseinenkleinenBewen¬
MelzervonJoh .Groß.

x
Als erster unter denRechten

testatasansKarfeineAnsprechandieVersammlung,inweiteren
bedeutungmitInhaltderBesich¬
licherWeiseerlegte ,demmeister

der ihmtreu ergebenenMajorität
des Gemeindetaufs vorstedafür
dankte ,daßsieMannesmitgefunden
wiederdieheßlicheBitteeinzuführen,daß,
washoheZweckehatdurchdieEinweihung
unterGottesSchutzu .Segengestellt
werde.AndieLehrerschaftbestehedar¬
geistlicheRederdieBitte ,untereinander
einträchtigzusein ,darindasneue
scheHausinWahrheitwerdeeinHaus
desGegendfürdieLehrer,fürdieKinder
aberdurchfür diegarfür dieGer¬

fürdenStaatfürdieKirch¬
beideFragesprachzuvorderstda¬

GeistlichkeitderdarauchfeineVor¬
nahmeder Riecht .Wasdanktedenn
allenAnwesendefur ihrerschei¬
nenu .triste speziellnamentlich
denDotterUnterrichtsmeisterner
fürsolchefeierlicheTreffungeiner
Schulgebäudessolldazubeitragen,daßinden
KinderndieserTagunvergessenbleibeich

inihnendieLiebezurSchulegewecktwer¬
unvergänglicherhaltenwerde .Der
Kinder,diedesfesthiermitfeiern,werden
ZeitihresBetragandasselbezurückdenken.
beimBesichtigenderLehepaarhabeergesehen,
daßdieKinderchenLehrpersonenauf¬
ordentlichfolgsamergehengekommen.Die
KinderhabenaufaufeinengutenEinwil¬
gemacht,andenSchweizerderPer¬

dendennachgroßerBegleit,speziell
inderpraktischenGegenständenmögeder
Unterrichteinintensiversei ,aufde¬
kenntdeutschenMuttersprachemöge
gerlichenbesondersGerichtlagen,eine
genaukennendeMuttersprechen
weckeauchgewißdesnationalebewust
seindieLiebejedemWolte ,denman
angehörtdurchlesesneueGebäude
habedie Gemeinneuerdingsbewiesen
daßsiegroßenWertdarauflagen,esdieSchule
nichtdießpraktisch,sondernauchthonsind.
AuchdurchdieSchönheitdesBauessollauch
dieKindergewirktwerden.AuchderPetri
Ermögehiereifriggepflegtwerden.
MiteinemRegensburschfürdieneue
ScheleschloßderB .seineRede.
dernachRederdenLantschul¬

scholtenRieger.ErschlußandieBe¬
merkungdesman ,ist auchdurchda
SchönheitdesHausgeaufdiekunte
gewirktwerdensoll ,icherörtertemit
hinweisaufdiemißlichenLeistungen
derSchulerdieserAnstaltdieNotwendeseit

kunst anderen Kaufs und
ihregedeihlichenerziehlichenfolgen.
ErdanktederGemeinde,ihrsieauchdie
Gebietbekame.

Schinspektoru .sovielhab
mitbefriedigungdierescheEntwickelung
derEhelichesinRückschenseitderEin¬
verleitunghervor.FrüherwarenhierSchul¬

mitdasKlassen ,heutehat derBezirk
17Schulenmitzusammen250lassen.

dieSchulgebändeentsprechenallensein
hörenu .garderogischenAnforderungen
mitAusnahmeeineseinzigen ,idesem
isteinErsetzbaubereitsinAnhaftgenom¬
men .Er danktenamensderTheilbehörde

derGrundindieseForderungdesFuh¬
wesensu .hatdarineinehistorischeunter¬
santeTatsachehervor.DieBurgerschul¬
welchedasneueGebäudebehörtert,istdie
allesberechteWieninOesterrecht.
von der Gemeindesolcher



derBauam19 .Febr .1869 ,nachvor
VeröffentlichungderneuenEhegesetze
beschlossenu .vomH .Oberle¬
neueAnstaltinderDadergessenmit
7Klassenu200Schülerneröffnet,das

Gebäudehatteja18000Kronengewohnt.
1881mußtedie Mädchenvonder
Knabenfürgerschulebereitsgekanntwerden,
1894bezahlebeidezuverthetendieses
neueGebäude,dasnunnachderhie¬
ligenErweiterung31Volksthel
26Kriegerschulklassenzählt ,ausde

200SchalernbeiderGraffungsindge¬
war1600Volksschuler1700er¬
Herschüler.AuchdasGebetdesUnterrichtes
ergehendbetretendannBezirksschusInspek¬
derRuchel ,wenndasziel derSchule
daßalleSchülerdiehöchsteLehrUnterricht
stufeerreichen,nichteingehaltenwerde
soliegetzumsteilein socialenver¬
hältnissenderGrossstadt,zumgroßen
Teilaberkann ,daßinunsereSchulen
zuvielgelehrt ,ja weniggelernt
werde .EsmüsseausdemgroßenWissen¬
stoffewürdeherausgegriffenwerden,

VerstandgibttdesHer¬was
erwarte )dasGemüthveredelt ,auf
müssemehraufdaspraktischeLeben
aufdieIndividualitätRücksichtgenommen

werden,esmüssemehrNachdruckaufden
Unterrichtu .wenigeraufdiehäuslicheAr¬
keitdesThetersgelegtwerden.Namens
LehrborgengabdannRednerdieErklärung
ab ,derselbewersichstetseinesgroßenUrtel

AufgabenvorAugenhaltenudieselben
mitallenKräftenzuerfüllenstreben,

EssprechendannnochnemendesErschettederanstaltvertreter
Rock nen Bezirk vorscher¬
kung ,namensdesvereinigten
LehrvorgenderDirektorderMädchenbürger¬

schuleundReziusschuldeteErhitzung
Ansehungsieget .

derSchulerderF .Classefollar
LupkatrughieraufdasGedicht,Hoch¬
Habsburgvor ,inSchülerinder3Klasse
MariaRathenscherüberreichtedem
Ehe ,miteinersinnigendandesda¬
einenherrlichenBlumenstrauß.

HerzlichdenktderBürgermeister
derJungenKunsterzumSchlussfür
denberechtenKunstgenußund
miteinemDrusachenhochaufdenKaiser
2 )derVolkscheschloßdiefeier ,da¬
allen Teilnehmerunvergeßlichen
seinwird.

StiftplätzeanderWienerHandels¬
akademie .Ander WienerHandelsaka¬
demiegelangendreivonderGemeinde
WiengegründeteStiftplätzezurVerlei¬
hung .BewerberumdieseStiftplätze,
massenordentlicheSchülerderWiener
Handelsakademie,mittellosseinu .ein
tadellosessittlichesBetragen,sowieguten
Fortgangin denStudiennachweisen
könnenund nach Wienzuständig
sein .DiemitdemMittellosigkeits¬
StudienzeugnisseundZuständigkeits¬
nachweisebelegtenGesuchesindbis
längstens31 .Oktober1902 ,anden
Magistratderkk .Reichshaupt -und
ResidenzstadtWiengerichtet ,beider
WienerHandeakademieeinzurei¬

chen
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Bezirksratssitzung .DieVertre¬
tungdesBezirkesMariahilfhält
amMontagden 27 .d .um5Uhr
nachmittagseine Sitzungab .

UnfallversicherungstädtischerArbeiter.
InderheutigenSitzungdesStadtrates
berichteteM.HabeüberdieAnfalls
fürsorgefürstädt .Bedienstete ,welche
innichtversicherungspflichtigenBetrie¬
bender GemeindeinVerwendung
stehenu .beantragtedieBestimmigen
derGemeinderatsbeschlüssevomJahre
1897u .1899betreffenddieExemtion
derstädtischenBediensteten,vonder
Unhalbversicherungspflicht,bezw.dieSchaf¬
lungeinereigenenUnfallersorge
derGemeindeWienfürdieinun¬
halbversicherungspflichtenBetriebender
GemeindebeschäftigtenBediensteten
Arbeiterauchaufsämtlichenicht
definitivangestellteGemeindebedienstete
mitEinschlußderTaglöhnerauszu¬
dehnen,welchederUnhellversicherungs¬
pflichtnichtunterliegen .DieWirksam,
keitdieserAusdehnungsbestimmung
hatmit1 .Jänner1903in Kraftzu
treten .DemAntragewurdezu¬

gestimmt .
AusscheidungdesStraßenbahnbetriebes

vonderUnfall-Versicherung.Mitdem
Staatsbeschlussevom27 .August. J.
wurdedieAusscheidungdesBetriebesder
städtischenStraßenbahnenvonderUnfall¬
versicherunggenehmigt.DerStadtrat
beschloßinderheutigenSitzungdie
Beamtenu .Bedienstetenhievonmittelst
nerKundmachungin Kentniszu

vor

vorgelegtenEntwurf,welchegeneh¬
migtwurde ,entnehmenwirfolgende
wesentlicheBestimmungen.DasGesetz
betreffenddieUnfallversicherungder
ArbeiterfindetaufBedienstete,die
in einemBetriebeeinerGemeindeangestelltsind ,
keineAnwendung,insoferneihnen
u .ihrenAngehörigenbeimEintritte
einesBetriebenfallsderAnspruch
aufeinePensionzusteht ,welchedie
HöhederAnhaltsrenteerreicht .Dies

ist beidenBedienstenderstädtischen
StraßenbahnenderFall .DiedenBeam

der städtischen
StraßenbahnenzustehendenEntschädi¬
gungsansprachebleibendiesenim
vollen Umfanggeht ,gegendie
scheidung des Magistrat¬
rates steht derordentlicheRechtsweg
offen .Entschädigungswerker,für
welchedie Entschädigungnichtvon
amtswegenfestgestelltwurde ,haben
ihrenAnspruchvorAblaufeines
JahresnachdemEintrittedesAnhal¬
les demMagistratsanzumelden.
AbzugevomGehalteoderLohnfür
ZweckederAnfallversicherung
werdendenBeamtenu .Bediensteten
nichtgemacht .

WienerStadtrat .
Sitzungam23 .Oktober1902

Vorsitzenderv .B .DrNeumayer
S .R .Bieloslawellbeantragtdie

probeweiseAnbringungeinessoge¬
nannten Frankfurter Hahnesan¬
demAuslaufbrunnenamMorgen
platzeimBezirkeInnereStadtzu
genehmigen.DieseZähnegestatten
einenergiebigerenWasserauslauf ,
welcherinfolgedes starkenFuhr¬
werksverkehresaufdiesemPlotze
erforderlichist .Angenommen. )

S .R .Weitmannbeantragt
das Haus NeubauHermann
gasse26 imAusmaßevon
89546 .Quadrateter umden
Pauschalpreisvon100. 500.einzulö¬
sen .DieseRealität soll inVerbin¬
dungmitdembereitsimstädti¬
schenBesitzebefindlichenBauplatze
No24daselbstfür denBaueines
neuen Volksbades an Stelle des
aufzulassendenBadesin derMord¬
scheingasseundfür denBaueines
FeuerwehrdepotsVerwendungfin¬
demAngenommen . )

EinOffertaufdiezunächstdes
sogenannten NeugebandesinSin¬
nerungbefindlicheGrundparzelle
No97/1Kaiser-EbersdorfimAus¬
maße von 4431Quadrateter
wird ,umdenEinheitspreisvon64
per Quadrateterangenommen.
derGrunddientzurArrondierung
derstädtischenGrundbesitzesda¬
selbst .

R .R .Hörmannbeantragtden
PreisfüreinenTeilderStraßenpar¬
zelle 3098imBezirkeLandstraße
Dietrichpasse ,welcherin dieBau¬
an der Realität No16einzubezie¬

hen kommtund ein Ausmaßvon
17663aufweist ,mit 50per
in zubestimmen.Angenommen)

S .R .Wesselbeantragtder
stadtischenLagerhausverwaltung
die BeteiligunganderimJahre
1903in Wienstattfindendeninter¬
nahen Ausstellung für die
industrielleVerwertungdes
SpiritusundderFührungsgewer¬
be zu gestattenundzudiesem
zweckeeinen Betrag von1100
zu bewilligen .Angenommen. )

R .R .GrabebeantragtdemVer¬
eine der Beamtender StadtWien¬



die AnbringungvonKundma¬
chungstafelnaufVereinskostenimRathhause ,in denmagistrati¬
schenBezirksamtern,undande¬
ren stadtischen Antwortenzum
Zweckeder Verlautbarungvon
MitteilungendesVereineszu
gestatten .(Angenommen. )

derselbeberichtetüberdieÜber¬
nahmeder Bespannungderfrei .
Eierwehrandendorfin dieeige¬
nen Regie der Gnade .Eswird
beschlossen ,behufsBespannungder
Geräte dieser freuw ,Feuerwehrin
eigenerRegieder GemeindeWien
dieVermehrungdesPferdestandesu .
desKutscherpersonalesderstadtischen
Berufsteuermehrum2 PaarPferde¬
und 2 Kutscher mit einemeinmal¬
ligenKostenerfordernissevon4500
unddiejährlichwiederkehrendenAus¬
lage von6000zubewilligen .

die SysterisierungdesBezuge¬
ge undwasserdichtenRegien¬
tels für sämmtliche31städtische
fürwächter vomJahre 1905an
wirdgenehmigt .

dieErbauungeinesGlashausesim
VorgartendesstädtischenKonenbade

zur Aufbewahrungdergeden¬
tionszweckenverwendetenBlumen¬
wird mit einemKostenforderniß¬
se von1600genehmigt.

NacheinemAntragdes Matzkawird
dieHerstellungeinesdieHahnengasse
inderInnerenStadtüberbrückenden
Verbindungsganges ,unter denvom
MagistrataufgestelltenBedingungen

gestattet.
EinOffertaufeinenTeilder

städtischenParcelle783.Hetteldorf
HüttelbergstraßeimAusmaßevom
88869umdenEinheitsspru¬
von9 per in formeineBret¬
aufTeilederParzellerl .J .345in
Breitense ,verl .Spallargassege¬
13 .35 .n .1381 um dasPau¬
schale von300f wirdgenehmigt.

derk .k .AbteilungfürTransa¬
tionsangelegenheitenin Wienwird
dieBaulefürdenärarischenGrün¬
BesitzamGatterholzinWeidling
woselbst ein Militarspital u .eine
Unserenerbautwerdensollen ,nach
vomGemeinderatebereitsgenehmigten
Beschlusserhinausgegeben.

Zwarwird
inter¬
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Herausgeberu .verantw.Redakt.Eigl.
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WienerStadtrat .
Sitzungam24 .Oktober1902.

VorsitzenderM.D .DrNeumayer
S .R .Grabebeantragtwegen

BesetzungzweierAssistentenstellen
für denstädtischenBanaufsichts¬
DiensteinenöffentlichenKonkur¬

auszuschreiben.
dervomS .R .Grafvorgelegte

Stiftbriefentwurf für dieFranz
WeithscheGraberhaltungs -und
Armenstiftungwirdgenehmigt.

R .R .D .Deutschmannbringt
zurKenntnis ,daßderkk .Ver¬
waltungsgerichtshofdieBeschwer¬
den mehrerergroßindustrieller
Unternehmungengegen dieGe¬
wunderatsbeschlüssebetreffenddie
FestsetzungdesGemeinderschla¬
geszurstaatlichenErwerbsteuer¬
vonden der öffentlichenRechnungs¬

legungunterstehendenUnterneh¬
mungenpro 1901mit 27Perzent
nach§ 21Absatz1 desGesetzesvom
22/10 1875 wegenVersäumung
dergesetzlichenFrist ,ohneweite¬
res Verfahrenzurückgewiesen

hat ,
S .R .Wesselbeantragtden

BetriebsleiternundMaschinisten
in den KühlanlagenderGroß¬
merktelleunddes S .Marzer
Schlachthauses ,gefütterteÜberro¬
cke beizustellen .( Angenommen.

das Projekt für denKanalum¬
bau amhohenTeig imBezirke
Mariahilf zwischendemHause
No5 undder Dürergassewird
einem Kostenerfordernisse

von 2900genehmigt .
demvomR .R .Nauervorgeleg¬

ten Projektefür dieAusgestal¬
tungder GartenanlageamLau¬
rentiusplatzein BreitenseeKo¬
sten 900wirdzugestimmt.
AußergartnerischenAnoratio¬
nensoll auchein neuesEinfrie¬
dungsgitterhergestelltwerden.

S .R .Grünbeckbeantragtdie
Verwendungvontäglich 60Feb¬
toliter aus derWientalwasserlei¬
tungzurBespritzungderunver¬
bautenFlächedesSchlachthauses
a .d .Alszubewilligen.(Angenommen)

R .R .Schreinerberichtetüberdie
Verwertung der von derBau¬
Betriebsgesellschaftfürstadtische

Straßenbahnen übernommenen
66Schwer -undLeichtfuhrwerkes¬
wagen .Referent beantragt15
solcher Wagenfürverschiedene
stadtischeFuhrwerksbetriebezuver¬
wenden ,die übrigen5 Magenge¬
dochlicitando zu veräußern ,in
soferne nicht noch einzelneWagen
durcheinezudiesemZweckezu¬
sammenzusetzendeCommission

als für Gemeindezweckegeeig¬
netbezeichnetundreferiertwer¬
den sollten .Angenommen. )

NacheinemBerichtedesS .R .Weit¬
mannwird ein Offert auf diezu¬
nächstdes sogenanntenNeugebau¬
desin SimmeringbefindlicheGrund,
parzelleNo975KaiserEbersdorfim
Ausmaßevon 4431in wegendes
zu hohenPreises ( 6per inab¬

gelehnt .
S .R .Risswegbeantragt ,die

Aufstellungvon7 eisernenTrans¬
formatorensalen desstädtischen
ElektrizitätswerkesfürBeleuchtung

8

u .KraftübertragungimBezirke
Favortenzugestatten .DieseSan¬
len dienen zurUnterbringung
jenerStellen ,woselbstderhochge¬
spannteDrehströmvon5000Voll
in den niedrig gespanntenVer¬
brauchstedengewandeltden
Consentenzugeleitet wer¬
denso .DerReferentenantrag
wirdgenehmigt.

RegelungderPensionsverhältnis¬
se derStraßenbahnbediensteten.
In der heutigenSitzungkam ,die

FragederRegelungderPensions¬
verhältnissederBediensteten,der
stadtischenStraßenbahnenzurBe¬
sprechung.Eswardbeschlossenein
gliedrigesKomiteeinzusetzen
welchessich mitVertrauensman¬
nern der Bediensteten insEinver¬
nehmenzu setzen hat ,umeine
alle Teile befriedigendeLösung
dieserFrageherbeizuführen.In
das KomitewerdendieHerren
v .B .Neumayer ,u .die St .Graf
Eppenbergeru .WesselskyzuGrabe
letzterer als Referentindieser
Angelegenheitentsendet.



2W .Rath .Lor .

der 5 .GeburtstagDr .Hunger.
Bem .Dr .Burger ,der amheutigen
Tageseinen58 .Geburtstagfeiert ,war
heuteGegenstandzahlreicheru .vielseitiger
Beglückwünschungenu .Cautionen.
AlsersteGratulantenerschienendie
MitgliederdesStadtratesunterder
führungderbeidenViebürgermeister
Strobachu .Dr .Neumayer,Namens
desgemeinderatlichenBürgerklä¬
gratulierteM.Wessels.Magistrats¬
DirektorPerger ,Mag .Vicedirekten
Dr .WeibKirchner ,Stadtbaudirekt
OberbauratBürgeru .Oberbuchhalte
hönigüberbrachtendieGlückwünsche
der stadt Ander ,Namensdes
Präsidialburauserschienender
LeiterdesselbenMagistratsratAppel¬

in Kanzlidirektor ,Meyer ,namens
derstädt .GaswerkewarVerwaltungs¬
Direktor Rohnererschienen .Im
NamendesBezirksschulratesgratu¬
liertendessenVorsteheru .Stellverteter
DirektorGugleru .dieBezirksschul¬
inspektorenWiederhoferu .Hofbauer,
ZumSchlussesprachaucheinedazu¬
tation der Präsidialdienerbeim
Bürgermeistervor .In dieaufli¬
gendenGratulationsbogenzeichnet.
sicheinegroßeAnzahlvonPerson¬
lichkeitenein .

9



Wiener RathausKorpore
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herausgeben ,mantenS .R .Fig .
13 .Jahrh .Wieauch 2 .October1848

SitzungenimRathause .DerGemeinde,
rat hält in derkommendenWocheam
Dienstag5 UhrnachmittagseinePlen¬
sitzungab .Stadtratssitzungenfinden
Mittwochu .Donnerstag10Uhrvermit¬
tagsstall

herabsetzungderEingeborenfür
Zickeru .Einspänner.DerWienerStadt,
rathatsichineinersehrseinerletzten
SitzungenderFragederAufhebung
bei Herabsetzungdergeben
fürFieberu .einsamebejaht .Bericht,
erster beführt dasRe¬
aus welche Nach zu¬
menist .Dasohngengefällewurde
mitKais .Patentevom2 .December
1697vonKaiserLeopoldI .behufsbe¬
her Dotationdesdamalserrichteten
ArmenhausesvordemSchotentor ,dem
sog .Gesammenhaus ,auchalle
u .vorderStadtbefindlichenLohn¬
wagen,als mannlicherAufschlag
angelegt .AnläßlichdermitAr¬
Entschließungvom26 .Februar1842.
erfolgtenÜbergabedesArmenver¬
gungswesensu .derVerwaltungdervor¬
schiedenenArmenhandeandenMagi¬
stratwurdeauchdesRechtzurEin¬

die aus demLehen¬
gefällederStadtWienübertragen.
das frage wird derzeit von896
Personenselbstständigoderpachtweise
betrieben,welche1000Knienbesitzen,

während des Einge¬
von880Personenbetriebenwird .
1746die aufweist ,dieEinnahmen
an LicenzgeburenausdemLohn¬
wegengefällefließen ,demallgemei¬
nenVersorgungshandezuu .betr¬

genin denletzten dreiJahren
schnittlich 215000er¬
kommtin seinenAusführungen
aufdieNottageimEinspänner
undPeterGewerbezusprechen.

gleich die ge¬
ÜberschreibungenderJahrtageden
RückgangdieserGewerbezumTeile
selbstvorschen,soseiesdoch
anderegewichtigereMomente,welche

in non größeremMastandem
Rückgangmitmerkten,sodiewieder
holte Vermehrungdeinen ,die
EinführungdesmodernenelektrischenKa¬
senbahnverkehret,u .dieallecontinentwolte
wirtschaftlicheReise.Esseideshalb
PflichtderGemeinde,dembedräng¬
ten Einspänneru .Hintergemerkt
helfenbeizustehen.EinerAufhebung
derLicenzgeburkönneerjedochnicht
dasWortreden ,dadieGemeinde

eine Ausfal¬
erleidenwurde ,jedochließeessich
vertreten ,eine teilweiseheraus¬
tung des Lohnenfür
dieFickeru .Einspännerdurchzu¬
führen .DerRednergelangtezu
folgendemAntrage :die Gemeindema¬
vondemihrzustehendenRechtehinter¬

u .EinspännerdenenbeidemHinter¬
u .Einspännergewerbe,einzuheben,wie
1 .Jänner1903anbis aufWiderauf
derWeisekeinenGebrauch,dasGewetter
bend ,welcheeineeinzigeLiebe
besitzen,vonderZahlungderFran¬
gebürbereitsind ,dadiejenigen
Gewerbetreibenden,welchemehrals
eineLicenzbesitzen,vonderEnt¬
richtungeinerFenzgebür,befreitsind,
jedochfürjedeweitereLicenzdiebisher
festgesetztenGebürenzubezahlenhaben.
DieseBegünstigunggilt ,wirfürdie
derzeitbestehendeAnzahlvonin¬

betriebefindlicheDinge1000
hinteru .1740EinschauerHerzen

DieserAntragwurdenacheinge¬
henderBeratungzumBeschlusseerho¬
benu .wirddenGemeinderatin
seinernächstenSitzungbeschäftigen
Wennder GemeinderatdemAntrage
des Mattessage gibt ,sowerden
49hinteru .645Einspänner,welche
nur eine denhaben ,sonder¬
ZahlungdieserGeburgänzlichbe¬
weil sein ,währenddieübrigen
206Fieberu .243Einspänner,
welcheInhabervonmehralseine

tiren sind ,umeinegebur¬
wenigerzu zahlen habenwerden .

StädtischeLebensundRentenver¬
sicherungAnstaltzumvierten ,
malssie derHeuerentsprechenden
SatzungenderstädtischenKaiserFran¬
Josef JubiläumsLebenundRenten
Versicherungs-Anstalt,am2 .Dezem¬
ber im Falle der WienerRath
fest in feierlicherWeisedieBelei¬
lung ainer fleißiger undin
WieheimmrechtigterSchullin¬
dermitAlterstreutenundFursten¬
enversicherungspolizenstatt ,die
PramenzahlungzudiesenPolizei
werden jeder mitkraten
u 4 Märchenbeteilt wiruns
den ihm das Fonds von100000

bestritten ,dendieGemeindezur
fördern ,dasspeziellenZwecke
der Anstalt gewidmethat ,und
dergleichzeitig,alsSicherheitsvor¬
dient ,dieVorbereitungenzudie¬
serPestfeiersindin vollstemgan¬
gebeiderstädtischenKaiserFran¬
Josef TubiumsLebensund
Rentenversicherungs-Anstaltist
eine gesundeWeigerungdes
GeschäftsumfangezuConsti¬
ren .Vom1 .Jänner1802ange¬

benenbis einschließlich30 .Sep¬
ner werden450Polizenüber¬

584 Kapital und29,515
Renteausgestellt .AusdemTitel
illung derVersicherungs¬
keiten gelangten seit
an der Anstalt 123808zur
AuszahlungHandin Handmit
demstets sich erweiterndenUm¬
fangediegeschichtlichenBewe¬
gung geht die abweisbare
Nothwendigkeitderbeständigen
unvergrößerung ,so daßder
Verwaltungsausschußbeschlossenhat
den BauundeigenenAdmini¬
strationsgebäudein Angriffzu
nehmenUnterZustimmungdes
Landtageshat dieAnstaltvonder
GemeindeWienim Zentrumder
Stadt ,die Realität denerStadt
Tüchlauben10dasHauszum
allen Ausfußerworben ,wird
imNovember. J .mit derDe¬
molirungdieses Hausesbegon¬
nen .ImLaufedesnächstenJahre
wirdder Struben ,bei dessenPla¬
nendemzukünftigenZwecke
Rechnunggetragenwurde ,zurBe¬
nützungfertig gestelltwerden.
straten der Roland .Inder

GemeindeWaitzendorf( Riede
Fuchsen,in politischenBezirke

Vervollbrinnen wurdedasAuf¬
den der Reblaus Thullower
ratalia konstatiert .



Wiener Rathaus Körper
aus Rathaus Fol .1674

ernante Res
er im Montag

fürzigen Gemein¬
hung forderung
morgigen hinsitzung
sicher Referentedarunter
richtung einer Bückfür

sich nung
hier er¬

der
attestirte in Ding ,
Zahlungdes Oberkunst ,der

Großen eine Minist .
sprachte ,vonTrübungnotelbis

der Lingerstense ,gegensolchen
mit den 17ten Jahre

aber vomfertigen
haltshof die interpo¬
ses ,Kohler führt
Ihr verachteteArbeiter ,welcher
in nicht pflichtigen
betrieben der Kamminver¬

den Aufhebung der
geburenfür hinter undEin¬

er hierung von für
stadtischenRestestelteninder
anlasse ,fernerIntentionen
Regulierungspläne,undBoutien¬
entstimmungen ,verkaufen
findlischenGründenzuschußver¬
dieinfor¬

dieGesundheitsverhältnisseWien.Die
deramletztenSamstagabgehaltenen
SitzungderstädtischenAmts-u .Anstalt
regte erfüllt sikus Dr .
SanitätshauptrapportfürdenMonat
Septemberl .J .derrelatioman

Moral oder

standnochfürdieVortlichkeitgunstig,
indem die für denAugust
Ausbreitung der der¬
Rathe des KönigsKindt
nocheingeweberanhielt ,dadie
gotliche Behandlungsind
halbe gegen bin ebender

jahr zugewiesen .Aufdie
licheKrankheitenderPeter ,

gen
in Septemberdes Viehes ,auf

der Eugen
den

wurden alle augen .
hat der der Anzeigeeigene
sations ertheilen er derJa¬

gegen
sich mit der
Dieses An¬
vom 2 .Mai 181 .
Rauchschen Ver¬
8 RthalerDesertorihabe .Eine
anfall kamauchindiesem

te nicht so
Gerichtete24Personengegen
2210 Separaten des Sr .
derHertlichkeitlicirt daser¬
licheGeschichtmit50dasmeinige

mit dem ober¬
den17landesgerichtlicheu .62.
lespolizeilicheObductionemvorgenomen.
Die Genossen

selles gesandt
der

fur derHerschaft ,dieEntre¬
der MagisterderhanKruger ,undzuerken¬

mithinderGenossenschafterPla¬
Herr Magistentagist Wolf
Menschenbesten



WienerRathausKorrespondern
I .NeuesRathausSel .16472

Herausgeberu .veranteRedakt .Eigl .
13.Jahrg.Wien,Mittwoch29.Oktober1629

UnerfahrungderAugartenbrückedurch
die Dampftramag.In derheutigen
SitzungdesStadtratesberichteteM.
OppenbergerüberdasProjektder
Dampftrau- Gesellschaftvormals
Krausu .langfürdieHerstellung
einesTunnelshinterderAngarten
brückeu .einerGeleiseverbindung
daselbst .InfolgederRegulierungs¬
arbeiten amDonaukannthätte
sich nämlichdie Notwendigkeiter¬
geben ,den Betrieb derDampf
trauen auf der StreckeAugen
brück- Stefaniebrückegänzlichein¬

zustellen .DerGrundist derCommission
fürVerkehrsanlagenzuRegulierungs¬Zweckenabgetretenworden ,die
CommissionfürVerkehrsanlagenhatnun
denBeschlußgefasst ,dergenannten
GesellschaftdieWiederherstellungder
Bahnanlageaufdernunihrgehö¬
rigenGrundflächezugestatten.Der
Abschlußeinesdiesbezüglichenformellen
Übereinkommenist bevorstehend,damit
nun die Dampftrag vom
neuerbautenVorquaizurNation
Augartenbrückegelangenkönn ,ist
es notwendig ,daßhinter derAu¬
gartenbrückeeineunartigedurch¬
fahrt geschehenwerde .Dasverfü¬
gungsrechtüberdiein Betrachtkommen
GrundflächestehtderGemeindeWien¬
zu .DerBerichterstatterstellteden
Antrag ,derDampften- Gesell¬
schaftmitzuzielen,dasdieGemeinde¬
Wirbereitist ,aufConcessionsdauer
bezw .auchdauerdes Bestandesder
mit dampfbetriebenenhin vonu .
nach Hansdorfbezw .Groß¬
dorf des Rechteinzuräumen

eigen gedenken ist der
gedachtenSeite einzubauen ,u .die
nötigenReconstruktions-u .Erhal¬
lungsarbeitenan demselbenunter
AufrechthaltungdesöffentlichenVer¬
kehrsvorzunehmen.Unterden
aufgestelltenBedingungensindbe¬
sondershervorzuheben:dieGemeinde¬
dochdurchdenbestand ,bei u .be¬
leib der Linienindiciumzumal
an der Reconstructionoderdem
Umbauder alten ,oderBaueiner
neuenBrückeirgendwelchen
Schstensin keinerWeisebehindert
werden ,die Gemünde,dorfauch
in der freien Verfügungüber¬
denin FragekommendenGewer¬
mit Ausnahmedesjenigender
durchdengedecktenEinschnittin
Anspruchgenommenwird ,nichtge¬
hindertwerden.DieGesellschaftist
verpflichtet ,derGemeindeWien¬
StädtischeStraßenbahnenbezüglichder
StreckevonderResanbruckbiszum
MathildenplatzdieMitbenützung
derGeleiseanlagesammtZubehör¬

durchdieStraßenbahnwagen ,unent¬
geltlichzugestatten.DieGemeinde¬
WienistfüralleSchaden,welche
dieprojektierteAnlageunlusion
BetriebeinfolgevonGebrechenan¬
städtischenObjektenoderausAn¬
lesderDurchführungvonArbeiten
andenselbeneventuellerwachsen
sollten,nichtersetzpflichtig.Dagegen
hatdieGesellschaftfüralleinfolgeder
AusführungdesBestandesu .derBe¬
nützung ,Erhaltung ,Reconstruction
u .BeseitigungdesEinschnittes
erwachsendenSchädenu .Nachteile
aufzukommen,diederGemeindeWien¬
sofortbeimBeginne,oderinhin¬
kunfterwachsensollten .Dieübri¬
genBedingungensindzumus
technischerNatur .S .Raumbe¬

antragtdieBewilligungzur
zumelanlageandie weitereBedin¬

gungzuknüpfen ,daßaufden
StockenhitzigSpeisungu .Hitzung
Ober1 .Weilein andersver¬
telständigenVerkehreingeführt
wird .DieReferentenanträge
werdenmitdemGesetzeRauer

angenommen .

WienerStadtrat .
Sitzungam29 .Oktober1902
Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer,

S .R .FraubeantragtimSinne
eines vomG .K .Porzerseiner
zeit gestelltenAntrageszurEhrung
der Andenkensdes berühmtenPer¬
digers Abrahama SanctaClara
die Ausgabeeiner neuenbilli¬
genundvollsthümlichenSamm¬
lungseinerWerkezuveranstal¬
ten undmit derselbendieFirma
HeinrichKirschzubetrauen.(Ung. )

dieErrichtungeinerBretzschen
Bedürfnisanstaltin derZengasse
Eckeder Schönbrunnerstraßewird

genehmigt .
NacheinemBerichtedesS .R.Tomola

wird demSt .JosefVinzentia¬
Knabenseine Subventionvon
400 pro 1902bewilligt .

dieVerlegungderSchulkompli¬
derMädchenVolksschuleimBezirke
JosefstadtAlbertplatz7ineinLehr¬
zimmerdes1 .Stockerunddiegleich¬
zeitigeEinrichtungdiesesZimmers
alsKonferenzzimmerwirdgeneh¬migt .

ZurFörderungderZweckeder
GesellschaftzurGründungundEr¬
haltungeinesösterr .Schulausen

wirddie ZustimmungzurBeur¬
laubungdesVolksschullehrersEmil
Fischerbis15 .April1903zurBe¬
sorgungdiesbezüglicherArbeiten



unterBelegungwolle ,auchdasweitereArti¬sen sellschaftanzunehmen,wonachdiezügegegeben. seSchulkindermiteinemum7S .R .Straßebeantragtdie
Uhr18Minuten,vonderNationAuflassungderzwischenderver¬
Kahlenberg,abgehendeSonderzuglängertenBerghardsgasseund nachNußdorfgegeneineimderBrigittenauerlandeprojek¬Nachhinein,vonderGemeindetiertenStraßeimBezirkeBreit¬WienandieGesellschaftzuent¬tenau .( Angenommen. ) richtendeVergütungbefördertNacheinemBerichte,daßS .R. werdensollen .DiediesbezüglichGrabewirddieAnschaffungeinesauflaufendenKostenbeziffernneuenAktenwagenfür denMa¬sich auf ka 920 .dieReferen¬gistrat miteinemKostenerfor¬ tenanträgewerdenangenommen.dernissevon1400l .bewilligt . K.R.D.WesselsbeantragtdemAnsuchendieKostenanschlägefürdieRe¬er 3 MagyarumErstimmungnovirungderstadtischenPatro¬
zurParpellierungderöstlichvonnats-Pfarrkirchezumheil .Josef derGevenhällerstraßegelegenenin Margarethenin derHöhevon RealitätenZ267 .und345in22161werdengenehmigt . Pötzendorfauf1Baustellenu .demProjektefür dieRegulie¬14Baustellenfragmenteunterdenrungdes FranzJosef Raivom vomMagistrateaufgestelltenBe¬Ferdinandsplatzbis zurRadet¬ dingungenfolgegegeben.brückewird ,miteinemEr¬ EinAntotaufdieRealitätfordernissevon43308zugestimmt. zu

24Plötzlersdorf,einzubeziehendeR .R .Tomolaberichtetüberdie
Papelle307/1f .g .466imAuf¬BeförderungvonSchulkindern
maße von 83 um denEin¬vonKahlenbergenachNußdorf

heit von wirdundzurückin derWinter-Pri¬
angenommen .de1902/3 .DerBerichterstatter M.GrabeberichtetüberdiebringtzurKenntnis,daßdieNah¬

Regulierungdesstadt .Exeku¬lenberg-Eisenbahn-Gesellschaftsich
bereiterklärthat ,dieinJosef¬ tionsamteundbeantragtdie

SystemisierungfolgenderStellen:auf demKalenberge¬
1 Direktor in der 4 .anlassehaftenSchulkinderanallenjenen
1 Direktionsadjunkt( 5 .Rang. )Tagen ,anwelchenanderRaten¬30 Oberoffiziale angeu .MädchenVolksschule,Döbling,
69 Offiziale ( 7anlasse ,undHammerschmidtgasse26 undan
7 Abgessisten( 8 .Rangsklasse)dieder KnabenundMädchenBürger¬
jährlichenMehrkostenbeziffernschule ,Döbling ,Grinzingerstraße
sich auf 3920 .Ungenommen. )591Unterrichterteilt wird ,mit S .R .WeitmannbeantragtdemdemfahrplanmäßigenZuge ,un¬ katholischenJünglingsvereinMa¬entgeltlich zu befördern ,bean¬ rinhilfdenTurnsaalanderAnna¬tragt das Anerbieten anzu¬ benVolksschuleNeubau,Kanlassenachdem die Fra¬ 30unterdenüblichenBedingun¬genichtimmervondenSchuldin¬
genzuüberlassenUngenommender benütztwerdenkönnen ,so

an

1 Bauer antragt er¬
stellung eine MonatheanGräften
ein BaumgartnerFriedhofe
u .zw .einerdoppelgruft ,zwei
Mittelundvier einfacheGräfte
zu genehmigenAngenommen. )

das vomK .R .Formannvor¬
gelegteProjektfürdiegestal¬
tungderinnerenEinrichtungund
derKanalisierungje einStall¬
traktesderAbteilungu .4des
SchlachthauseszuS .Marxwirdmit
einemKostenfordernissevon
3030850genehmigt .

demProjektefür dieErbauung
einer allergruppe am
Zentralviehmarktlangderver¬
längertenBaumgassewirdprin¬
zipiell zugestimmtfürdie
voraussichtlichenKostenper700
ist imVorschlagepro1905Monsor¬
ge zutreffen .

DieSchlußrechnungüberdie
HerstellungdereisernenStraßen¬
brückeimZugederMärzergasse
überdenHauptzollamtsbahnhof

in BezirkeLandstraßewirdzur
kenntnisgenommen.Dieeffecti¬
ren Baukostenbetragen ,entge¬
gendergenehmigtenBaarsum¬
per 440 . 000nur 399553Eugen
80 . ,wonachsich einaufgreid
von 44460ergibt

VerkehrzuAllerheiligen .DerStadt.
rathatnacheinemBerichtedesM.
Scheingenehmigt,daßaucham
schreiben31 .dieFahrplan¬
stigenInstendierungen,Geschäf¬
RingstraßeLandstraßeHauptstraff¬
S .Marzu .WallischgasseZeugnissebahnhofeingestellt ,dagegen
folgendeRouteninstradiertwerden.
1 .Lubahnhoffartenstrafe

Krieges be¬
. )Weidling ,Schönbrunnen¬



ten LandstrasseHauptstraße
Leutterfriedlich :3 )Zeiten
LandtrahthausstrafevonKin¬
Regenwaldhof ,Senten¬
Friedhof .RegRa-Landstraße
HauptstensZuuerfriedhof,Senten¬
Friedhof ,WoltheileHandelu .. )
GasthofScholtenPendel

Goldemhochzeiten.Heutevormit¬
tagfandimstädtischenVersorgungs¬
HauseinLiesingdiegoldeneHochzeits¬
feier ,dasin dieserAnstaltunter¬
gebrachtenEheparsJohannu .
KarolinMeckenthalstattder¬
MannwarGoldarbeitergehilfeund
stehtam77 .Lebensjahre,dieFrauist
um2 Jahrjünger .Beidesindin
Weingeborenu .befindensichseit
1888in derVersorgungsanstalt .Der
feierwohntenbeiBann.DerBürger
die MagistratsräteAppelu .sper¬
ger ,die Beamtender Anstaltmit
demVerwalterScholzanderSpitzeder Curat

die EinsegnungnahmgePo¬
Kornvor .Dan .Dr .Bürgerüber¬
reichte mit einer Ansprachedes
üblicheEhrengeschenk.Derseine
folgteein vondenDamenderBer¬
ten beigestellteFrühstück ,andem
desübelpaaru .dieFestgastteil .
nahmen ,die befinger Brauer¬
halteeinhusenBiergeschendet.

das Johann
u .KatharinaHalbin ihrWoh¬
nungin Rudolfsherr ,Goldschlag¬
stens 10dasfest dengoldenen
hochzeit .DerMann,gewesene
Vergoldergehilfestehtam77 .Lebens¬
gehen,dieFrauist von8Jahre
jünger .DerMann ,welcherseit
888einstädtischePfründebezieht,

ist gelähret,u .vollständigblind,
Pa¬ habe

der Raab in der Wohnung
vorgenommenwurdean .Dr .Bürger
wohnteauchdieserFeierbeiu.
übergabdasEhrengeschenkder
d .Wein .R .Signethüber¬
brachteimEhrengabederSchar¬
Rudolfsheim ,ferner
warennocherschienenBezirksvorstehe
kungmiteinerAnzahlvonBezirks¬
u .ArmenantendieMagistrats
räte ,Appelu .Aspergeru .in

AbordnungdesChristlichenFrauen¬
bunden mit den handt an¬
derSchütze.AufderGassehatte
sich eine großeMenschenmenge¬

angesammelt .

Nur in Trauer .In
derheutigenStadtratssitzunglegte
GrafdasProjektderLänder¬
bank für den derStraßen¬
bahnstrecke ,Kirchenfelder
ring u .der Verbindungwi¬
schenderNeuerchenfelderstraße
u .derBlindengassevor .DerRefe¬
rentbeantragtedasOperatledig¬
lichbezüglichderStritteKirchenfelder

gartel an dasEisenbahn¬
ministerinbehufsErteilungdes
Baukonsenseszuleiten ;bezüglich
der VerbindungzwischenSeuchen¬
felderstraßeu .Josefstärkerstraße
ware der Landerbankersuchen
eininnerlicheProjektvorzulegen
daßdasvorliegendeProjektnicht
als zweckmäßigdarstellt ,weitdie
durchdiezuzahlreichprojektierten
GeleiseanlagenderStraßenkörper¬
zu sehr in Anspruchgenommen.
wird .Ungenommen



Wiener RathansKnechte
der Rathaus F .64

Herren verant¬
Ihr den Donnerstag desOctober

WieStadtrat
Sitzen ,am30 .Oktober1902

verratender W .S .D .erwager
Ich beantragt die Er¬

eine Schuldschen ,der
Prioritate in der
Allerstrafe nach der

der
sie bewilligung zuerteilen .

gebe ihn zu
eines Dachstrowegenbehuf

Versorgung der vorer zu
get werkein der Fahrtanlage
An einer Unger

K .R .Schreiben die
Fragedie ErwerbungeinerRent¬
in die Fürthin fürSchul¬
bezwecke der Beratung wegen
bei BezirkvorstehernMattik ,B.
zwöller als Obmann ,inGott¬
erleder zwoten u .Per¬
heidt burgern Mag .
Sohn .Esliegen zweiProjekte
vor u .zw .die ErwerbungderRe¬
litäten fünfhand Bergezu
1 oderjene der Realitasfür
Mittermasse ,letztere Jo¬
der Erweiterungderbestehenden
Eile ,ViktoringsteRosen¬
ge11 .NachlängererBeredung
wirdbeschlossen ,Lorbungen
einvorzunehmen

wasvonS .R .Rissevorge¬
len ein projektfür dieGarten¬
anlage anPachtbare
begeren voriten wirdge¬
nehmigt die konnen ist

ana
1 den

tung eines Ansortes
bewilligt wieder Mitden

rete sofort begonnen
wieder

V .R .vonbeantragtdieEr¬
neuern ,das Vertraget ,mitdem
ansport der Feier vom

Befehl ,in die
partischeVersorgunganstaltzu
als besorgendenKontrahentenpro
1909bis 105zugenehmigen.Ag.

NacheinemBerichtedesS .R.
ist wirddieSchadloshaltung

für denzur Strafeübertretenden
GrundbeiderRealität ,Studes ,ein
häuserstraße 8 pr .664
mit 10ger infestgesetzt .

K .S .Belohnetlegtmehrere
AnsuchenumBewilligungzurAuf¬
stellungvonObjektenaufdieEin¬
dekung ,der unerall

voru .beantragt ,denselbenkeine
folgezugeben ,andenMagistrat
zuermächtigenin Einkunftdies ,
beglicheAnsuchenimeigenen
Wirkungskreise abzuweisung
N .N .T .beantragt ,zuge¬

genn ,daß derZeichensaat ,
MüggenburgerschulekeinBezirke

die für
zu errichtendenunentgeltlichen
fortbildungskursfür denZeichen¬
und Kunstnicht vonLehr¬
personen ,an dieallgemeinen
Volkin BürgerscheilenWienge¬
den Mittwoch ,Donnerstag
Sonntagbenutzt werde .Daß
Ministeriumfür Cultur undUn¬
berichts ersuchen ,derEr¬
tungdes erwähntenAussezuzu¬

nemen .
NacheinemBerichtedesM.Jantzenwird

diedieführungderArbeitenzurLehr¬
in Schuldernander

ehlichte in der PerckeSchande
er hiezungeineigeneRegengeneh¬
ausderKosten ,ansichaufungefeh¬
12000fl .belaufen,sindvonderBau¬
unvernehmungoderu .Guhlder
G .zuvergüten.

herausnahmevonGasrohren.Der
DieterthatnacheinemBerichtedes
M.Jatzkabeschlossen,mitRücksicht
aufdievorgeschrifteneJahreszeitu.
dasherauszunehmendeRosequantum
henein BewegungdesUmstandes
dasunternormalenverhältnissen
Straßenausgeburgen,nachdem1 .
Novemberüberhauptnichtmehrstatt¬
findensolten ,zubeschließen ,daßdie
AufforderungandieenglischeAusge¬
sellschaftzuRohrsahmaus¬
demStraßenkörpererst imnächsten
Frühjahrerfolgensoll .



ner Frau Roi &amp ;le
Nes Rathaus Fol .16472

herausgeberu .verunterRedakt .E.
12Jahrg .Wien,Freitag ,31 .OktoberN .251

RegelungvonBezügenstadtischeAn¬
gestellte .DerStadtrathatsichinseiner
gestrigenSitzungmitdemAnsuchen
verschiedenerKategorienstädtischerBe¬

arter u .Butter beschäftigtu .
nacheinemBerichtedesM .habe
eineReihevonBeschlüssengefaßt,
welchesichimWesentlichenwie¬
folgtzusammenfassenlassen:Bezüglich
allerin Rangklasseneingewillenbe¬
antenwirdeine Regelungder
gelder in der Weisevorgenom¬
men ,daß das Quartiergeld deru .
genenRangklasseum400M ,jenes
deren bis 6 .anlasse 200
erhöhtwird .Hienachstelltsichdas
artirgeld für die Rangsauf
2400 ,fürdie2 .auch2000fl ,für
die3 .auf1000f,fürdievierteauf
100 ,für die 5 .auf1200 ,für
die6 .auf1000Rt ,fürdie7 .auf
800l .fürdie8 .Rangsklasseauf
600R .
beiderunwehrwirdeine

Diensteszulagefür denCommen¬
denten mit 1000 ,für denOber¬
inspektormit 800für die5
Inspektorenmit600festgesetzt.
für denFeuerwehr-Oberinspektor
soll eineDienstalterspersonalzu¬
lagenach12in der4 .Rangklasse
vollstrecktenDienstjahrenvon
jährlich400Mundnach24dienst¬
jahrenals Feuermehroffiziervon
weiteren 400 ,ferner fürdie
fen mehrRespektorennach12in
ad Rangklassevollstrekten

dieist jahreneinesolchevon400M
nach160Dienstjahrenvon
weiterenje 100geschaffen
vonder

der allmeister wird in diean¬
Massemit 3200Gehaltu .1000
Quartiergeld,eingereichte

Im Natur dergrausam¬
Gehalt

Unterbeamtenvon1100auf1600R.
erhöht.Diesersteigt ,bis1700R .der
GrundgehaltderAccessistenwird
von1400auf1600erhöhtu .steigt
bis auf1800R .derGrundgehalt
derOfficialeerhöhtsichvon1800auf
2000u .seit bis 3000R .die
BezugdesDirektoru .derVorfän¬
debleibenunberührt,nurwerden
anstatt einquenenQuadrienne
eingefuhr.BezüglichderLagerhaus
wochenarbeiterwiedereineErhöhungder
GrundbezeigedesWochenlohnesder¬
gestaltbewilligt,daßderselbeinder
1 .Stufevon16auf1840 ,in
derzweitenRufevon18auf
20 70 ,in der dritten Ruhevon
20auf23x erhöht ,wird ,bei
sämmtlichenunterBelassungder
Dienstalterszulageindemselben
Ausmaßewiebisher .Fernerwird
dieZuerkennungeinerProvisioni¬
rungnacheiner mindestens10jäh¬
rigen ,ununterbrochenen ,zufrie¬
denstellendenDienstleistung ,als
WochenarbeiterdesstadtischenLager¬
Hausesmit30 %deszuletztbezoge¬
nenLohnsundje 2%fürjedes
weitereDienstjahrbiszurwollen
HöhedesletztenLohnbezügegenehmigt.
den Accise¬
statusfürdenWasserleitungsdienst
wirdein Kommissionspauschelvon
jährlich600 .zahlbarinMonats¬
ratenzuerkannt.

BeidenstädtischenDienernsoll
eineErhöhungderQuartiergelderder
diener1 .Bezugsklasseum80fl .
alsovon420f auf500 . )u .der

dienerzweiterBezugsklasseum
( alsovon360 .auf450platz .
greifen .DieQuinquienwerden
in Quadrienninumgewandelt.

derStandderfachkundigen
Gartenarbeiter ,diemit2f 40x
läglichentlohntwerdendürfen ,
wirdvon12auf32erhöht .Der
Taglohnfür dieübrigenGarten
beiterwird ,soweiterdiesenBetrag
nichtohnehinschonerreicht,auf

220erhöht .DerTaglohnder
Gartenarbeiterinnenwirdinrück¬
sichtswürdigenhälten ,bisauf180
generder Arbeiterinneninder
Baumschulein Albernauf160.
erhöht .AuchdiesenBedienstetenwird
diePensionsprovisionsBerechtigung
beizufriedenstellendeDienstleistung
nachzurückgelegten10Dienstjahren
zuerkannt .Dieselbebeträgt50 %
für die gewöhnlichenGrotenar¬
beiter u .die Vorarbeiter ,40 %
fürdieStadtgartner ,Bezirksgört¬
ner ,Gärtnergehilfen,denHaus¬
tischler u .seinenGehilfen .Mit
jedemweiterenDienstjahreerhöh¬
sich die Pension( Provision )um
2 biszurvollenHöhedesletz¬
tenBezuges.

für dieAusmesserwird ,das
Taggeldauf 4 für imAus¬
messerGehilfen,dieüber3Jahre
indieserEigenschaftinVerwendung
stehen ,auf 3erhöht .

diebestehenden14Tagu .13
Nachtwächterstellen dieleuten
viehmarktwerdenaufgelassen .
Eswerden27Nachtwachterstellen
miteinemTaglohnvon3schste¬
fimisiertu .eineNachtwachge¬
binvon1 für jederNachtdienst

festgesezt.
denBademeisternwerde ,unter

BeibehaltungdesAnfangsbezuges

von120monatlichzweiJung¬
envonjährlichje 240gewährt.
DieProvisionierungwirdnach
ununterbrochener10jähriger
zufriedenstellenderDienstleistung
mit400derBezugesbestimmt.
u .erhältsichmitjedemweiteren
Jahreum2 %biszurvollen¬
hohedesAktivitätsbezuges .Die
Witwenu .Weisenversorgunger¬
folgtnachdenProvisionsvorschrif¬
lenfürdieFeuerwerbediensteten.

fürdieBadedienerwirdder
Maximallaglohnfür Männerbis
auf 280 unterBeibehaltung
desTaglohnesfürFrauenspersonen
erhöht .DietäglicheArbeitszeitwird
von11auf10Stundenherabgesetzt
anVerklagen,auf4 Stundenan¬
Sonn -u .Feiertagen .Überstunden
überdieseArbeitszeitwerdenmit
je 10%u .solchezurNachtzeit( . i .
von9 Uhrabendsbis 6 Uhrsich
mit15 %desTaglohnsvergütet.
EinbegonnenÜberstundeistals
voll zurechnen ,wenndieArbeits¬
leistungbereitsüber30Minuten
dauern .JedemBedienstenwird
untervollerAufrechthaltungdes
Betriebesaußerdereinständigen
Mittagspause ,eineviertelstündige
Pausevor -u .nachmittagseinge¬
räumt .JedemBedienstetenist in
dererstenu .zweitenHälfteeines
jedenMonatesje einfreier(Wort. )
g unterBelassungdesTaglöh¬
nes zu gewähren ;außerdemwird
denBedienstetenderOstermon¬
lag ,derPfingstmontag,sowieder8.
Stephantag( 26.December)alsRuhe.
lagunterBelassungdesTagelohnes

eingeräumt .
SämmtlicheBestimmungensollen

mit1 .Jänner1903in Krafttreten



u .sinddienotwendigenMehrkosten
vonzusammenüber 300000fl .
einVoranschlagpro1903sicher
zustellen .DerMagistratwird
aufgefordert ,behufsRegulierung
derBezügederBautenu .die¬
nerdesstädt .Forstwesens,sowie
derstädt .Sanitätsdieneru .der
anlauffahrehestensBerichtzu

erstatten .

für die städtischenSammlungen
DerStadtrathat nacheinemBerich¬
te desS .R .D .Freunfür diehi¬
storischtopographischeSammlung
des Stadtmuseumsvier Aquare¬
le derMalersA .S .Kronseinkauf¬
lich die Gewaldestel¬
lenderdieMalergasseimJahre
1902 ,dieEinmündungderoffener
Alsin denKesselbeiderHernalser
LinienahedemCzermakelde,die
offeneAlsmitdemWehrbeider
brücke an ,der Elteren ,
platzin Hernals,diedreiletztge¬
nanntenstellenAnsichtenausdem
Jahre1872vor¬

SitzungenimRathause .Der
Gemeinderathätt in derkommen¬
denWochekeineSitzungab .Stadt
ratsitzungenfindenamMitter¬
u .Donnerstag10Uhrvormittags

statt .

Todesfall .Heutestarbinsei¬
ner Wohnungwirden ,Schaum,
bürgergasse1 derpensionierte
Burchefder StaatsbahnJosef
HaarimAltervon79Jahren.
derselbewardaßalleste Mitglied
der Bezirksvertretungwiederund
wirkte auch als Armenund
OrtschtratdurchvieleJahrzehnte
hindurchaußerordentlichverdienst

nochimBezirkewerden.
zur Landtagswahl .Fürdie

am5 .d .in Wienstattfindenden
Wahlenin denLandtagsinddie
einzelnenWahlberzirkenach
ihrerterritorialenZugehörigkeit
in Sektioneneingeteilt .
Im1 .Bezirk9Sektionen,

Hauptwohllokal ,Bez .Alter
Rathaus ,Wiplingerstraße( Si¬

tzungssaal ,
im2 .Bezirk ,14 Sektionen ,im

20 .BezirkSektionen ,hauptwahl.
lokalSchule,kleineSpelgasse2

Turnal
im3 .Bezirk16Sektionenim

1 .Bezirk7Sektionen,Hauptwahl,
LokatGemeindeaus3 .B .Gemein¬
dieSitzungssaal

imk .Bezirk7Sektionen .
HauptwahllokalGemeindeHaus¬
Besichtige Geschl .

den5 .Bezirk12Sektionen,
HauptwahllokalGemeindeaus

B .Schrei¬
tzungssaal ,

im6 .Bezirk8Sektionen,
Hauptwahllokal,Gemeindehau¬
6 .Tag.Annelingstraße6(Sitzungssaal,
im7 .Bezirk10Sektionen,

Hauptmahllokal,Gemeindeaus
7 .Nebengasse25Sitzungssaal,

im8 .Bezirk7Sektionen,
HauptwahllokalGemeindehaus
8 .SchmideSitzungssaal ,

imG .Bezirk9Sektionen
HauptwahllokalGemeindehaus
9 .Woringerstraße(Sitzungs¬
saal im1 .Stock ,

im 10 .Birk 12Sektionen
HauptwachtlokalGemeindeaus
10 .B .KellerplatzKleinerSi¬angssaal
im12 .Bezirk7Sektionenim

13 .Bezirk9Sektionen,haupt¬
wohlokalGemeindeaus12 .
MedingerHauptstraße( Gro¬
derSitzungssaal ,
im14 .Bezirk9 Sektionen ,im

15 .Bezirk7 Sektionen ,Hauptwohl
LokalGemeindeaus15 .beyGot¬
gasse 8 u .10(Sitzungssaal ,
imk .Bezirk ,1 Sektionenim
17 .Bezirk10Sektionen ,hauptwahl.
lokal Gemeindehaus ,16 .BeRe¬
hard Wagnerplatz19( Großer
Sitzungssaalim2 .Stock ,
am18 .Bezirk12 Sektionen ,im

19 .Bezirk6Sektionen,Hauptwahl,
lokal Gemeinden ,18 .Mor¬
Einstraße( GroßeSitzung ,
sont im1 .Stock .DieAbgabe
der Stimmzettelbeginnt ,um7
Uhrmorgenundwird ,um5
Uhrnachmittagsgeschlossen.Es
dürfenjedochWähler,welchevor¬
AblaufderbestimmtenSchlußsten
de imWahllokaleerschienenu .
daselbstbeimSchlüssederAbstim¬
munganwesendsind vonder
Singebungnichtausgeschlossen
werden .JederWählerkannsein
Wahlrechtnurpersönlichausüben.
Jederzur Abstimmungerschei¬
nendeWählerhat unterVerwei¬
sungseinerLegitimationskarte
seinerNiemantel ,aufwelchem
er dievonihmgewählten,nament-¬
lichzubezeichnenhat ,derWahl¬
kommissionzuübergeben .Nach
Abschlußder Simabgabewird
vonjeder Wahlkommissiondie
Stimmenzahlung(Skrutien )
vorgenommen .NachBeendigung
der Stimmenzahlunginallen
SektionenwirddasGesammt¬

ergebnis,derAbstimmungenin
deneinzelnenSektionendes
WohlbezirkesvonderHauptwach¬
kommission ermittelt ,undkund¬
gegeben .AlsgewählteAbge¬
unter ist derjenigeanzusehen,
welchermehrals die Hälfteaber
abgegebenengiltigenStimmen
für sichhat .WannmehrPerso¬
nen ,als zu wählensind ,eine
absolute Stimmenmehrheitfür
sichhaben ,soentscheidet,dieüber¬
wiegendeStimmenzahl ,oder
te gleicherStimmenzahl,daßvon
denVorsitzendenderHauptmahl¬
kommissionzu ziehendeLosdar¬
ter ,wirvonihnenalsgewählt
anzusehensei ,Kommtbeidem
Abstimmungsteam3 .Novem¬
ber 1902für eineoderdage¬
direnzu wählendenAbgeordne¬
ten keinesolcheStimmenmehr¬
heit zustande ,so wirddiedann
erforderliche engere Wahlam
7 .November1902indenselben

Wahllokalitätenundwährend
dergleichenRundenvorgenom¬
menwerden .

Kirchenusikin derPfarrkir¬
cheGeisthof,Bischofhaberplatz
am1 .November1902 :Intractus ,
Choral ,Messe inFranz
Schubert ,Graduale :Justorum,
vonSalier ,Offertorium .Timete
von MichaelHagen ,Communio
Choral ,Tantumergou .Gen¬
ton vonFührer .

et
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